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Freuen sich über die Auszeichnungen (v. l.): Sandra Anker, Inga Becker (Christuskirchengemeinde Oberursel), Turcan Aktürk, Katrin Hechler, 
Andreas Romahn, Leiter der Wiesbachschule Jan Drumla und Ulrich Krebs.� Foto: fch

Hochtaunus (fch). Zum siebten 
Mal wurde der mit 1500 Euro 
dotierte „Integrationspreis des 
Hochtaunuskreises“ von Landrat 
Ulrich Krebs und Kreisbeigeordneter 
Katrin Hechler verliehen. Einer der 
Preisträger ist der Willkommenstreff 
der katholischen Pfarrei St. Ursula im 
Gemeindeort Liebfrauen in Oberursel.

Die weiteren Preisträger kommen aus Grä-
venwiesbach und Friedrichsdorf. Ausgezeich-
net wurde am Montagabend im Landratsamt 
in Bad Homburg außer dem Willkommenstreff 
Oberursel das interkulturelle Sportfest Grä-
venwiesbach. Der Anerkennungspreis für eine 
besondere, integrative Einzelleistung ging an 
die zertifizierte Sprachtrainerin Turcan Aktürk 
vom Verein InSL (Initiative-Sprache-Le-
sen-Lernen) in Friedrichsdorf. 
Landrat Ulrich Krebs betonte, dass bei der 
Preisverleihung alle Teile des Kreises berück-
sichtigt seien. „Wir leben im Hochtaunuskreis 
in einer multikulturellen Gesellschaft. Unsere 
Mitbürger kommen aus 159 Nationalitäten. 
Wir alle genießen täglich die Vielfalt, die die-
ser Mix der Kulturen bietet.“ Dieses Mitein-
ander erfordere Verständnis und Respekt. 
„Deshalb müssen wir uns kennenlernen, um 
uns verstehen zu können, nicht nur auf der 
Ebene der Sprache“, betonte der Landrat. Die 
Träger des Integrationspreises 2019 seien aus 
15 Bewerbern ausgewählt worden. Die beiden 
ausgezeichneten Initiativen sowie die Einzel-
preisträgerin hätten sich besonders bemüht, 
dieses Kennenlernen zu fördern. 
„Die beiden ausgezeichneten Initiativen zei-
gen, wie nachhaltig und sinnvoll Integrations-
arbeit ist, wenn man sie richtig macht“, be-
kräftige Sozialdezernentin Katrin Hechler. 
Wer sich langfristig und auf vielen Ebenen um 
zugereiste Menschen kümmere, könne nicht 
nur erfolgreich integrieren, er wirke auch pro-
phylaktisch möglichen Konflikten zwischen 
gesellschaftlichen Gruppen entgegen. Das 

langfristige, kontinuierliche und nachhaltige 
Engagement der beiden Kommunen Oberur-
sel und Grävenwiesbach sei vorbildlich, die 
Netzwerke mit vielen Mitspielern seien bei-
spielhaft. Hechler sagte: „Ich möchte mich 
herzlich bedanken für die vielen Stunden, die 
vielen Ideen und die große Menge Herzblut, 
die über die Jahre in die Arbeit für die Integ-
ration geflossen sind.“ 

Anker in der Flüchtlingshilfe

Der Willkommenstreff der katholischen Pfar-
rei St. Ursula, Gemeindeort Liebfrauen, in 
Oberursel engagiert sich seit über 40 Jahren 
kontinuierlich für Migranten in der Stadt. Be-
reits 1973 wurde für Aussiedler aus den ehe-
maligen Ostblockstaaten das ökumenische 
„AnZiehEck“ gegründet. In dieser Einrich-
tung können Bedürftige bis heute für wenig 
Geld gut erhaltene Kleidung erwerben. Der 
erste von der katholischen Pfarrei St. Ursula 
mitgegründete Arbeitskreis Asyl entstand An-
fang der 90er-Jahre. Sein Ziel war es, Men-
schen, die aus dem umkämpften Jugoslawien 
nach Deutschland kamen, zu unterstützen. Im 
Mai 2014 gründete sich das städtische Netz-
werk „Flüchtlingshilfe/Integration Oberursel“ 
auf Initiative von Oberursels Bürgermeister 
Hans-Georg Brum. 
Gemeindereferentin Sandra Anker von der  
katholischen Gemeinde hatte dafür seit 2007 
die Vorarbeit geleistet. Sie hatte ein Netzwerk 
für die Flüchtlingshilfe aufgebaut und den 
� (Fortsetzung auf Seite 3) 

Integrationspreis für Willkommenstreff
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GARTENMÖBEL-
AKTIONS-WOCHEN

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik. 
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr*

GARTENMÖBEL
AAKKTTIIOONNSS-WWOOCHEN
Loungegruppe "Evora"
bestehend aus einem 2,5-Sitzer, zwei Living-Sesseln 
und einem Kaffeetisch 80 x 60 cm, aus Teakholz,  
mit wetterfesten Polstern

www.autobach.de
Die Angebote für den Hochtaunus.

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 / 30 87 - 901, info-homburg@autobach.de, www.autobach.de

 I AM

MORE.
T-Cross

Jetzt Probe fahren!
Ab sofort bei uns im Autohaus.

GOMEZ-BERNAL GmbHGOMEZ-BERNAL GmbH

In der Au 8 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 5 73 75 
www.karosserie-oberursel.de

• ISO-Zertifiziert
• Kfz.-Reparaturen
• Karosseriebau
• Lackierung und 

Unfall-Instand -
setzung

• Hol- und Bringservice
• TÜV/AU

Homburger Landstraße 36
61440 Oberursel

Jetzt glänzen!

Wir schreiben

groß!groß!
Sauberkeit

Tel.: 06172 - 680 980

Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
8. Juni 2019 von 9 Uhr bis 13 Uhr 

 

 
 

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je
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€
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Ausstellungen
„Naturwälder – Wichtig für Klima, Mensch und Na-
tur“, Arbeiten von Kindern aus Schulen des Hochtau-
nuskreises und der Kunstwerkstatt Königstein, Tau-
nus-Informationszentrum, Hohemarkstraße 192 (bis 
28. Juni) 
„WasserWelten“ mit Bildern von Gabriele Kleist, 
Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis Ende Juni)
„Visuals on Timber“ – Werke von Ömer Tigrel, 
Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1 (bis 28. 
Juni)
„Ist Farbe ansteckend und wenn ja – wie viel?“ mit 
Werken von Katja Bergmann-Sternkopf, Restaurant 
„Die Linse“, Krebsmühle Weißkirchen, geöffnet 
dienstags-freitags ab 18 Uhr sowie samstags, sonn-
tags und feiertags ab 12 Uhr (bis 30. Juni)
„Stahlform Farbbild“ – Werke von Stefan Forler 
und Horst Mensinger, Galerie m50, Ackergasse 15A, 
dienstags, donnerstags, freitags 16-18 Uhr, samstags 
10-12 Uhr und nach Vereinbarung (7. Juni bis 6. Juli)
 „Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und 
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte, 
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, 
Seifenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krie-
ger“ (Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Markt-
platz, mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und 
sonntags 14-17 Uhr
„Die Geologie der Wetterau und angrenzender 
Gebiete“, Arbeitskreis Geologie und Mineralogie 
des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Ober-
ursel, Vortaunusmuseum, Öffnungszeiten s.o. 
„Heimat Oberursel“ – Werke von Mitgliedern des 
Photo Cirkels, Traute- und Hans-Matthöfer-Haus, 
Kronberger Straße 5 (Dauerausstellung)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, Er-
weiterung um die „Entwicklung von Großflugmoto-
ren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über 
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, 
jeweils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Bis Samstag, 8. Juni
Bücherflohmarkt, Verein „Freunde der Stadtbüche-
rei“, Eppsteiner Straße 16-18, Mittwoch-Samstag  
von 10 bis 13, Mittwoch und Freitag von 15 bis 18 
Uhr, Donnerstag von 15 bis 19 Uhr

Freitag, 7. Juni
Blutspende, Rotes Kreuz, Taunushalle in Obersted-
ten, Landwehr, 15.30-20 Uhr
Vernissage „Stahlform Farbbild“ – Werke von Ste-
fan Forler und Horst Mensinger, Galerie m50, Acker-
gasse 15A, 18.30-20 Uhr
Live-Musik mit dem Duo „Klein & Herrmann“, Art-
café Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

Samstag, 8. Juni
Gospelprojekt „Move, Spirit move”, Veranstalter: 
evangelischen Kirchengemeinden Christuskirche und 
Auferstehungskirche, Christuskirche, Oberhöch-
stadter Straße 18, 18 Uhr

Samstag, 8., und Sonntag, 9. Juni
Feuerwehrfest und Tag der offenen Tür, Freiwilli-
ge Feuerwehr Stierstadt, in und rund um das Gerä-
tehaus, Gartenstraße/Heinrich-Geibel-Platz, Samstag 
20 Uhr, Sonntag 10 Uhr

Sonntag, 9. Juni
Dampf-Modellbahnfahren, Dampfbahn Club Tau-
nus, Mainstraße, 10-17 Uhr

9. Juni bis 1. September
„Orscheler Sommer“, Konzerte, Open-Air-Kino, 
Filmfest, Afrikafestival, Jazzfrühschoppen, Familien-
tag, Yoga im Park, Radtouren, Fischerstechen und 
Seifenkistenrennen. Nähere Infos in dieser Ausgabe 
der Oberurseler Woche, Seite 12.

Montag, 10. Juni
Gospelprojekt „Move, Spirit move”, Veranstalter: 
evangelischen Kirchengemeinden Christuskirche und 
Auferstehungskirche, Auferstehungskirche, Ebert-
straße 18, 10.30 Uhr

„Jazz meets Mühle“, Veranstalter: Kultur- und Sport-
förderverein Oberursel, fünf historische Mühlenstand-
orte und Biergarten „Zum Schwanen“, 11 Uhr
Wanderungen zum Deutschen Mühlentag, Veran-
stalter: Verein für Geschichte und Heimatkunde, 
Wanderung „Von der Hohe Mark bis zur Herrenmüh-
le“ mit Maren Horn, Treffpunkt: U3-Endstation Ho-
hemark, 11 Uhr; Wanderung „Von der Schuhmaschi-
nenfabrik Spang zur Obermühle Niederursel“ mit 
Marion Unger, Treffpunkt: St.-Ursula-Brunnen, 13 
Uhr; Führung durch die Mühlenabteilung, 15 Uhr

Dienstag, 11. Juni
Dienstagskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstraße 
18, 20 Uhr

Mittwoch, 12. Juni
Filmvortrag „Namibia – mehr als nur eine Wüste“ 
mit Günter Albrecht, Monatstreffen des Deutschen 
Frauenrings, Raum Weißkirchen in der Stadthalle, 15 
Uhr

Donnerstag, 13. Juni
Gedankenaustausch „Wie geht es weiter mit der 
Selbsthilfegruppe?“, Selbsthilfegruppe „Diabetiker 
helfen Diabetikern“, Versöhnungsgemeinde Weißkir-
chener Straße 62, 19.30 Uhr

FÜR DEN NOTFALL
Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 
Uhr für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich 
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung ste-
hen. Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fäl-
len davon Gebrauch. In der Zeit von abends 20 
Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefonisch 
kann man die aktuelle Notdienst-Apotheke erfah-
ren über Handy 22833 und über Festnetz 0137 888 
22833.

Donnerstag, 6. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 7. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 8. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Sonntag, 9. Juni
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Montag, 10. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Dienstag, 11. Juni
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Mittwoch, 12. Juni
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Donnerstag, 13. Juni
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Freitag, 14. Juni
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711 
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525

Samstag, 15. Juni
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Sonntag, 16. Juni
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 25, Tel. 06171-981143

Freitag, 14. Juni
Schulfest, Burgwiesenschule Bommersheim, Lange 
Straße, 15-18 Uhr
Kräuterführung, Veranstalter: Stadt Oberursel, 
Treffpunkt: auf dem Marktplatz, vor dem Vortaunus-
museum, 17-19 Uhr

Freitag, 14., bis Montag, 17. Juni
Brunnenfest, Vereinsring Oberursel. Stand-Öffnung 
Freitag 12 Uhr, offizielle Fest-Eröffnung durch Brun-
nenkönigin Pia I. Freitag 18.30 Uhr. Nähere Informa-
tionen in der nächsten Ausgabe der Oberurseler Wo-
che.

Samstag, 15. Juni
Flohmarkt, Adenauerallee, Frankfurter Landstraße, 
Nassauer Straße und Bahnhofsvorplatz, 7-13 Uhr

Sonntag, 16. Juni
„Interview auf dem roten Sofa“ mit Elisabeth Knoth 
und Ilse Sommerfeld, Moderatorin: Katrin Hechler, 
Jubiläum „100 Jahre Arbeiterwohlfahrt“, Traute- und 
Hans-Matthöfer-Haus, Kronberger Straße, 10.30 Uhr 
Benefizkonzert mit Helena Harju (Mezzosopran), 
Birgit Galemann (Violoncello) und Seeun Choi (Pia-
no), evangelische Kreuzkirche, Goldackerweg 17, 18 
Uhr

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst  
Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
sonntags 7 bis 24 Uhr und 
samstags sowie feiertags und 
an Brückentagen 7 bis 7 Uhr

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 7 Uhr 
samstags, sonntags, feiertags 7 bis 7 Uhr 116117

Kinderärztlicher Notdienst Frankfurt West/
Main-Taunus-Kreis 069-31063322

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

 

An den Drei Hasen 3
61440 Oberursel

Idyllisches Musikerlebnis: Jazz an der Schuckardtsmühle.  Foto: Stadt Oberursel

Musikalisch auf den 
Spuren der Mühlengeschichte
Oberursel (ow). Der Oberurseler Mühlen-
wanderweg ist mit 34 Mühlenstandorten ein 
touristisches Highlight der Region. Mühlen 
als natürliche Energielieferanten prägten über 
Jahrhunderte das Bild der Stadt und beein-
flussten nachhaltig den Standort Oberursel als 
wohlhabenden und wachsenden Mittelpunkt 
für Handwerk und Handel.
2018 besuchten über 3000 Gäste den Mühlen-
wanderweg auf musikalische Weise im Rah-
men des Festivals „Jazz Meets Mühle“, prä-
sentiert vom Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel (KSfO) in Kooperation mit der 
Stadt. Auch in diesem Jahr wird das Open-Air 
Jazz-Festival am „Deutschen Mühlentag“ am 
Pfingstmontag, 10. Juni, veranstaltet. Auf-
grund des großen Interesses werden erstmalig 
sechs Standorte bespielt. Fünf historische 
Mühlenstandorte sowie der Garten des histo-
rischen Gasthauses „Zum Schwanen“ in der 
Altstadt öffnen von 11 bis 17.30 Uhr ihre Tü-
ren und laden zu erstklassiger Jazz-Musik, 
ausgesuchten Speisen und Getränken sowie 
vielfältigen Informationen über das geschicht-
lich wertvolle Mühlenzeitalter ein.
Der KSfO freut sich, bei „Jazz meets Mühle“ 
mit dem Kulturkreis Oberursel einen weiteren 
lokalen Kooperationspartner präsentieren zu 
können. Im „Hof der Hospitalkirche“ koope-
rieren zwei erfahrene Veranstalter, die in der 
Lage sind, einen weiteren musikalischen Le-
ckerbissen zu präsentieren. Das „Wilson-
Oliveira-Quartett“ tritt unter dem Motto „A 
tribute to Benny Goodman“ auf.
Die Organisatoren konnten auch in diesem 
Jahr Wolfgang Zöll für die Auswahl und Pro-
grammplatzierung der Musiker und Stilrich-
tungen als künstlerischen Leiter gewinnen. 
Die bekannte und erstklassig besetzte New 
Orleans Marching-Brassband „LaVida’s 
Nawlinz Fonktion“ wird zur Eröffnung um 11 
Uhr am Mühlrad der Schuckardsmühle in ih-
rem typischen Dixieland-Stil aufspielen und 
danach im kompletten Festgebiet unterwegs 
sein. Nachdem sie sich an allen Standorten 

präsentiert hat, wird die Marching-Band ge-
gen 16.30 Uhr mit einem Standkonzert auf 
dem Marktplatz den Festivaltag offiziell be-
schließen.
Das Frankfurter Kulturdezernat hat die Jazz-
Pianisten und Komponistin Natalya Karmazin 
mit dem Frankfurter Jazz-Stipendium 2019 
ausgezeichnet. Sie wird mit ihrer Formation 
„Karma Jazz Group“ von 14 bis 17 Uhr in der 
Herrenmühle zu sehen und zu hören sein.   
Die historische Bedeutung aller Standorte 
wird mit Informationstafeln und Ausarbeitun-
gen von Herrmann Schmidt vom Oberurseler 
Heimat- und Geschichtsverein dargestellt. Die 
Standorte liegen in unmittelbarer Nähe zuein-
ander und können einfach und bequem zu Fuß 
erreicht werden. Alle Besucher können auf 
historischen Spuren wandeln und kommen 
zusätzlich in den kostenlosen Genuss bester 
Jazzmusik, denn alle Standorte sind eintritts-
frei zugänglich. 
In der Schuckardtsmühle, Altkönigstraße 53, 
treten „Herby’s Musikladen“ von 12 bis 14.15 
Uhr sowie „Boeßner, Erb, Jentzen, Zimmer 
feat. Lisa Löwenthal & Wolfgang Zöll“ von 
14.30 bis 17 Uhr auf. In der Kürtellsmühle, 
Altkönigstraße 43, können die Besucher 
„Mitja Skoberne Trio feat. Heiko Hubmann“ 
von 11 bis 14 Uhr und das „Duo Clarino“ von 
14 bis 17 Uhr erleben. „Interplay“ spielt von 
11 bis 14 Uhr in der Herrenmühle, An der 
Herrenmühle 7-9, gefolgt von der „Karma 
Jazz Group – Natalya Karmazin“ von 14 bis 
17 Uhr. Im Gasthaus „Zum Schwanen“, Hol-
lerberg 7, ist „LaVida’s Nawlinz Fonktion“ 
von 12.30 bis 14 Uhr zu Gast, anschließend 
spielen „Yannick Monot & Helt Oncale Duo“ 
von 14 bis 17 Uhr. Der „Ratskeller“, Markt-
platz 1,  präsentiert von 11 bis 17 Uhr „The 
Organic Soul Jazz Trio“, und im Hof der Hos-
pitalkirche am Korfplatz zeigen das „Fehlgriff 
Orchester“ von 11 bis 14 Uhr, anschließend 
das „Wilson-de-Oliveira-Quartet – Tribute to 
Benny Goodman“ von 14 bis 17 Uhr ihr Kön-
nen.
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Neuer Versammlungsort
Oberursel (ow). Der Arbeits- und Gesprächs-
kreis „Naturwissenschaft und Glaube“, hat 
einen neuen Raum in der Familienbildungs-
stätte, Im Rosengärtchen 161, gefunden und 
trifft sich dort nun unter der Leitung von Pfar-
rer i. R. Ralf Fettback oder von anderen Mit-
gliedern an jedem zweiten Mittwoch im Mo-
nat – außer in den Schulferien oder an Feier-
tagen – von 19 bis 21 Uhr. Jeder ist eingela-
den teilzunehmen unabhängig vom weltan-
schaulichen Hintergrund. 

Oberursels Brunnen
Oberursel (ow). Kurz vor dem Brunnenfest, 
das vom 14. bis 16. Juni gefeiert wird, bietet 
die Stadtführerin Marion Unger eine Führung 
an, die auch weniger bekannte Wasserspeier 
in den Mittelpunkt rückt. Die Teilnehmer, da-
runter auch die diesjährige Brunnenkönigin 
Pia I., erfahren Informatives und Unterhaltsa-
mes während der etwa zweistündigen Tour, 
die am Samstag, 8. Juni, um 14 Uhr am St.-
Ursula-Brunnen auf dem Marktplatz startet. 
Die Kosten belaufen sich auf drei Euro.

Kerbeverein lädt zum Grenzgang
Oberursel (ow). Der Stierstädter Grenzgang 
wird volljährig und etwas anders ablaufen als 
bisher. Die 18. Auflage startet am Samstag, 
22. Juni, pünktlich um 8 Uhr auf dem Sonnen-
hof in der Steinbacher Straße. 
In diesem Jahr werden die Grenzgänger erst-
mals gegen den Uhrzeigersinn unterwegs 
sein. Das ist nur eine von mehreren Neuerun-
gen, die sich das Team vom Kerbe- und 
Brauchtumsverein Stierstadt (KBST) und Tim 
Seidenthal, dem Enkel des Initiators und lang-
jährigen Organisators Willy Seidenthal, aus-
gedacht hat. Der neue Grenzstein, gestiftet 

von der Familie Peter Lauer, wird an der Villa 
Ponto in der Oberhöchstädter Straße feierlich 
enthüllt. Für das leibliche Wohl der Teilneh-
mer wird es wie bisher einige Essens- und 
Trinkpausen zur Stärkung geben, darunter ein 
deftige Brotzeit auf der Stierstädter Heide.
Die Ausrichter weisen darauf hin, dass es – 
anders als in den Vorjahren – keinerlei Einla-
dungen der Ausrichter gibt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 30 Euro, die Anzahl der Teilneh-
mer ist auf 50 begrenzt. Anmeldung per E-
Mail an kbst2017@gmx.de oder bei Tim Sei-
denthal unter Telefon 0176- 32261092.

Karten für Flohmarkt in der Allee
Oberursel (ow). Am Samstag, 15. Juni, bie-
ten bieten beim Flohmarkt in der Adenaueral-
lee, der Frankfurter Landstraße, der Nassauer 
Straße und auf dem Bahnhofsvorplatz über 
200 Stände von 7 bis 13 Uhr Gebrauchtwaren, 
Antikes und Kurioses, Spielzeug, Bekleidung 
und vieles mehr an. 
Für kurzentschlossene Verkäufer werden mo-
natlich 30 Standplätze zurückgehalten. Diese 
Platzkarten  für 20 Euro werden immer in der 
Woche vor dem Flohmarkt, also ab Dienstag, 
11. Juni, ab 8 Uhr im Einwohnerbüro des Rat-
hauses verkauft. Beim Kauf ist der Personal-

ausweis vorzulegen. Die Platzkarten können 
für eine Person auch in Vertretung gekauft 
werden, wenn der Ausweis der zu vertreten-
den Person sowie eine Vollmacht vorgelegt 
werden. 
Kinder bis 14 Jahre benötigen keine Platzkar-
ten. Sie können ihre Stände im gekennzeich-
neten Bereich an der Adenauerallee aufbauen. 
Für Jugendliche bis 16 Jahre ist die Teilnahme 
am Flohmarkt ebenfalls gebührenfrei, sie be-
nötigen jedoch eine Platzkarte. Gewerblichen 
Händlern ist die Teilnahme am Flohmarkt 
nicht gestattet. 

Geänderte Busumleitung
Oberursel (ow). Die Busumleitung wegen 
der Baumaßnahmen in der Bommersheimer 
Straße kann von den Gelenkbussen der Schul-
buslinie 49 nicht gefahren werden. Deshalb 
nimmt diese Linie ab sofort in Richtung Zim-
mersmühlenweg/IGS von der Friedenslinde 
kommend den Weg über Wallstraße, Hombur-
ger Landstraße und Frankfurter Landstraße 
zum Zimmersmühlenweg. In Richtung Bahn-
hof Oberursel führt die Strecke vom Zim-
mersmühlenweg kommend über Frankfurter 
Landstraße und Homburger Landstraße in die 
Wallstraße. Die Haltestelle „Bommersheimer 
Straße“ entfällt. Die Fahrgäste werden gebe-
ten, die in der Wallstraße in Höhe der Vogels-
bergstraße und Im Ölgarten eingerichteten 
Ersatzhaltestellen zu nutzen. 

Blutspende
Oberursel (ow). Am Frei-
tag, 7. Juni, findet von 15.30 
bis 20 Uhr eine Blutspende-
aktion in der Taunushalle, 
Landwehr 6, statt. Blut spen-
den kann jeder Gesunde 
zwischen 18 und 71 Jahren, 
Erstspender dürfen nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Zu je-
der Spende ist der Personal-
ausweis mitzubringen.

Minigolfen mit 
der Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die 
Selbsthilfegruppe Hochtau-
nuskreis der Rheuma-Liga 
Hessen trifft sich am Sams-
tag, 8. Juni, um 15 Uhr zum 
Minigolf im Kurpark Bad 
Homburg. Treffpunkt ist an 
der Rezeption der Wicker-
Klinik, Kaiser-Friedrich-
Promenade. Gäste sind will-
kommen.

(Fortsetzung von Seite 1)

Runden Tisch Flüchtlingshilfe im Hochtau- 
nuskreis initiiert. Anker hatte auch großen 
Anteil an der Organisation und Durchführung 
der Veranstaltung zum Tag des Flüchtlings in 
Oberursel 2015, bei dem sich das Netzwerk 
Flüchtlingshilfe mit all seinen Gruppen prä-
sentierte. Gemeinsam mit Pfarrer Andreas 
Unfried errichtete Sandra Anker das Kleider-
lager im St.-Hedwigs-Heim. Im Oktober 2015 
eröffnete das ehrenamtliche Team um die Ge-
meindereferentin und als ökumenischer Ko-
operationspartner die evangelische Christus-
gemeinde den „Willkommenstreff“ in der 
Gemeinde Liebfrauen. Er wird von bis zu 60 
Ehrenamtlichen täglich von Montag bis 
Samstag von 14 bis 17 betrieben. 

Sport und Sprache

Zweiter Preisträger ist das seit 30 Jahren er-
folgreiche Sportfest „Sport ohne Grenzen – 
Grävenwiesbach bewegt sich“. Das dortige 
Wohnheim für geflüchtete Menschen besteht 
seit knapp 28 Jahren. Die in den Jahren 1996 
und 1999 bevorstehende Schließung wurde 
durch das Veto des damaligen Freundeskrei-
ses und der Gemeinde verhindert. Im Café 
International in den Räumen der katholischen 
Kirchengemeinde werden ehrenamtliche 
Sprachkurse und Hilfe bei Behördengängen 
angeboten. Der Internationale Bund gibt in 
Räumen des Bürgerhauses Sprachunterricht. 
Aktuell wirbt ein Bündnis für Toleranz, beste-
hend aus vielen Teilen der Grävenwiesbacher 
Gesellschaft, für ein offenes und friedliches 
Zusammenleben. Seit mehr als 25 Jahren be-
teiligen sich öffentliche Institutionen wie 
Schulen, Kitas und Kirchen sowie Vereine mit 
großem Engagement an der Integration von 
Flüchtlingen und Mitbürgern mit Migrations-
hintergrund. Seit 2016 nimmt die Gemeinde 
mit Unterstützung des Grävenwiesbacher 
Bürgermeisters Roland Seel am Programm 
„Sport und Flüchtlinge“ des hessischen In-
nenministeriums teil. 
Von Anfang an ist Andreas Romahn Sport-
coach der Gemeinde. Er ist Gründungsmit-
glied des Freundeskreises der Flüchtlinge und 
Trainingsleiter des TSV Grävenwiesbach. Die 
Wiesbachschule bietet seit einigen Jahren 
eine mit Spenden finanzierte Lernförderung 
am Nachmittag an, um die Grundschüler mit 
Migrationshintergrund zu unterstützen. Die 
Schule bietet darüber hinaus Begegnungs-

möglichkeiten zwischen Menschen unter-
schiedlicher Nationalitäten beim internationa-
len Frühstück und als kulturelles Zentrum bei 
Vereinsabenden und bei dem Sportfest „Sport 
ohne Grenzen – Grävenwiesbach bewegt 
sich“. Das Fest fand erstmals 2017 statt, 
Sportvereine wie der TSV Grävenwiesbach, 
SG Hundstadt, FC Laubach und SG Mön-
stadt, die Kita, das Jugendzentrum, die Ju-
gendfeuerwehr und der Jugendförderverein 
stellten ihre Arbeit vor, präsentierten Beispie-
le gelungener Integration und dokumentierten 
mit der Teilnahme ihre Unterstützung. 
Für ihren haupt- und ehrenamtlichen Einsatz 
für Integration wurde die zertifizierte Spracht-
rainerin Turcan Aktürk geehrt. Sie arbeitet seit 
2013 in verschiedenen Friedrichsdorfer Ein-
richtungen des Vereins InSL (Initiative -Spra-
che-Lesen-Lernen), der Sprachbildung mit ei-
nem Sprachlernkonzept für Kita- und Grund-
schulkinder anbietet. Vorher war sie als Integ-
rationslotsin des Wetteraukreises und für das 
Rote Kreuz tätig. Als Übersetzerin und Berate-
rin für Eltern nimmt Aktürk an Elterngesprä-
chen in der Schule teil und führt Sprachstands-
beobachtungen durch. Sie vermittelt zwischen 
den Kitas und Eltern unterschiedlicher kultu-
reller Prägung, bietet Fortbildungsveranstal-
tungen an. Dabei steht das Wohl interkulturell 
aufwachsender Kinder im Mittelpunkt ihrer 
Arbeit. Turcan Aktürk baut Brücken zwischen 
den Religionen und Kulturen.

Integrationspreis für …

Pfarrer Andreas Unfried: „Der Willkommens-
treff Oberursel ist ein Ort, an dem wir als 
Christen unsere Mission leben und nicht mis-
sionieren.“ � Foto: fch

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

Rathausplatz 7  ·  Tel. 06171/503060 
Onlinebestellung unter:
www.libra-buchhandlung.de

Ihre Buchhandlung in Oberursel

Unser Buchtipp:
Unerhörtes? 

Jetzt 
zu lesen!

Gegründet 1891
Familie Peselmann

Bad Homburger
Baumschulen

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus

www.alberti-oberursel.de • Telefon 06171 / 5 06 80
 Strackgasse 6 • 61440 Oberursel



– Kalenderwoche 23 Donnerstag, 6. Juni 2019OBERURSELER WOCHESeite 4

��������������������������

��������������������������
������
	
��	
���
��
��������
	���������������������������������

������	
��������
��������
��������
���������������
������������
��������������������������

3000 Schritte 
für Senioren
Oberursel (ow). Für Mitt-
woch, 12. Juni, und für Mitt-
woch, 19. Juni,lädt der Seni-
orentreff um 15 Uhr zum 
3000-Schritte-Spaziergang 
ein. Treffpunkt ist vor der 
Christuskirche. Jeder ist zur 
Teilnahme eingeladen – ob 
gut zu Fuß, mit Gehhilfe 
oder Rollator. Weitere Infos 
unter Telefon 06171-585333.

Liedernachmittag
Oberursel (ow). Für Don-
nerstag, 13. Juni, lädt der 
Seniorentreff „Altes Hospi-
tal“. Hospitalstraße 9, um 15 
Uhr zum Liedernachmittag 
ein. Alle, die Lust am Singen 
haben, können mit Herbert 
Töpfer, einem erfahrenen 
Chorsänger, in gemütlicher 
Atmosphäre singen oder 
auch nur zuhören. Musika-
lisch begleitet wird er von 
Lotte Knabel. Für das leibli-
che Wohl ist ab 14.30 Uhr 
mit Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken gesorgt. Wegen der 
begrenzten Personenzahl 
wird um Anmeldung im Se-
niorentreff gebeten unter Te-
lefon 06171-585333 mon-
tags bis donnerstags von 14 
bis 17 Uhr sowie freitags 
von 9 bis 12.30 Uhr. 

Stefan Naas zieht weiter 
gegen die Josefstadt ins Feld
Hochtaunus (how). Das Mitglied des Regio-
nalvorstands des Regionalverbands Frankfurt-
RheinMain und der Regionalversammlung 
Südhessen, Dr. Stefan Naas, setzt sich weiter 
für organisches Wachstum im ganzen Rhein-
Main-Gebiet und gegen die bauliche Überfor-
derung einzelner Stadteile ein.
„Dass die Josefstadt in der Regionalversamm-
lung aktuell keine Mehrheit zu haben scheint, 
ist ein Erfolg für die ganze Region. Dafür ha-
ben wir lange gekämpft und wir werden auch 
nicht aufhören, uns dafür einzusetzen, bis die-
ses Thema endgültig vom Tisch ist. Die Akti-
onen der engagierten Bürger und die vielen 
Gespräche im Hintergrund haben sehr gehol-
fen“, so Naas. Eine Trabantenstadt vor den 
Toren Frankfurts müsse verhindert werden. 
Trotzdem stimme es, dass es an Wohnraum im 
ganzen Rhein-Main-Gebiet fehlt. Nicht nur 
Frankfurt, sondern genauso auch das an 
Frankfurt grenzende Umland sei betroffen. 
Naas: „Die Potentiale in der gesamten Region 
müssen besser genutzt werden. Wir kämpfen 
seit Jahren für ein Wachstum überall dort, wo 
Wachstum möglich ist. Dies muss aber orga-
nisch und strukturiert passieren. Ein durch 
Autobahn und Hochspannungsleitung geteil-
tes Feld mit Beton zu überziehen, darf nicht 
die Lösung sein.“
Der Liberale Stefan Naas war vor seinem Ein-
zug in den Landtag neun Jahre lang Bürger-
meister in Steinbach. Seit Beginn der Debatte 
um die Josefstadt setzt er sich gegen die Be-
bauung westlich der A5 ein. „Auch als Kreis-
tagsmitglied im Hochtaunuskreis liegt mir 

viel an einer räumlichen Trennung zwischen 
dem Hochtaunuskreis und Frankfurt. Die ge-
wachsenen Strukturen unserer Städte und Ge-
meinden dürfen nicht durch solche Bauvorha-
ben gefährdet werden“, fährt Naas fort. Die 
strukturelle Mischung der Region sei ein ho-
hes Gut und eine Besonderheit des Rhein-
Main-Gebiets.
„Es ist nicht lange her, da hat man in Frank-
furt noch verlauten lassen, dass die Stadt lang-
fristig kleiner wird. Auf einmal jedoch scheint 
man im Frankfurter Römer aufzuwachen und 
die Versäumnisse der letzten Jahre auf dem 
Rücken der Bürger und der Nachbarkreise ab-
zuladen.“ Es brauche neben der Ausweisung 
neuer, organisch angelegter, Bauflächen im 
Rhein-Main-Gebiet vor allem eins: Investitio-
nen in neues und altes Bauland und eine star-
ke Infrastruktur, um auch den ländlichen 
Raum besser anzuschließen. Naas: „Es 
braucht aber auch die Bürger, die die Chance 
sehen und nutzen, ihr Haus um eine Wohnung 
aufzustocken oder Ihren, zum Teil, großen 
Garten zu bebauen. Dazu darf man sie aber 
nicht zwingen, sondern man muss die richti-
gen Anreize schaffen.“ Bauen dürfe nicht Jahr 
für Jahr teurer werden, sondern auch durch 
die Senkung von Baunebenkosten schaffe 
man neuen Wohnraum. „Wenn alle Städte und 
Gemeinden der Regionen gemeinsam an einer 
Lösung arbeiten, wird dies auch funktionie-
ren. Das Traumschloss Josefstadt, das als Tra-
bantenstadt mehr Probleme als Lösung mit 
sich bringt, wird aber die Wohnungsnot nicht 
lösen“, ist Naas überzeugt.

Blickachsen-Besuch
Oberursel (ow). Für Freitag, 14. Juni, plant 
der Seniorentreff „Altes Hospital“ unter dem 
Motto „Kultur auf der Spur“ eine Busfahrt 
nach Bad Homburg mit etwa einstündiger 
Wanderung durch den Kurpark zu den „Blick-
achsen“. Anschließend ist eine Einkehr zum 
Mittagessen geplant. Weitere Informationen 
gibt es beim Seniorentreff montags bis don-
nerstags von 14 bis 17 Uhr unter Telefon 
06171-585333 und freitags von 9 bis 12.30 
Uhr. Um Anmeldung wird gebeten.

Thorsten Schorr 
ist bereit für den Kreis
Hochtaunus (js). Die CDU hat gerufen, 
Thorsten Schorr ist bereit. Der Oberurseler 
Stadtkämmerer mit mehr als 20-jähriger par-
teipolitischer Erfahrung in Diensten der CDU 
wird am 1. Juli für das Amt des Ersten Kreis-
beigeordneten kandidieren. Die CDU-Kreis-
tagsfraktion hat ihn vergangene Woche ein-
stimmig gebeten, er möge sich für die Nach-
folge des Parteifreunds Uwe Kraft bewerben. 
So formulierte es der Fraktionsvorsitzende 
und Sprecher der Findungskommission Gre-
gor Sommer am Tag darauf in einem Presse-
gespräch. In der offiziellen Verlautbarung zur 
Bewerbung heißt es gar, die CDU habe Schorr 
„aufgefordert“, sich für die wichtige Position 
in der Kreispolitik zu bewerben. Er sei der 
„geeignete, kompetente Mann“ für den Job.
Thorsten Schorr ist bereit für die Herausfor-
derung. Bei der Fraktion, die ihn schließlich 
einstimmig nominierte, bedankte er sich für 
die „Würdigung und die Wertschätzung mei-
ner Arbeit“. Der Amtsantritt, der bei einer er-
folgreichen Wahl am 1. Januar 2020 vorgese-
hen ist, wäre für den im Oberurseler Ortsteil 
Weißkirchen beheimateten Schorr ein schönes 
Geschenk zum 50. Geburtstag im gleichen 
Monat. Die passende Zeit für einen Neuan-
fang, so sieht das der Kandidat. „Mal auf der 
anderen Seite des Tisches sitzen“, das kann 
sich der Bankkaufmann und Bankfachwirt gut 
vorstellen. In Oberursel verwaltet er seit neun 
Jahren den städtischen Haushalt und hat dabei 
durchaus auch Erfolge vorzuweisen, in eben-
falls neun Jahren als Vorsitzender des CDU-
Stadtverbands hat er stets die Loyalität bewie-

sen, die Gregor Sommer nun einfordert und 
Schorr bereit ist zu liefern. 
Im Kreistag kennt man Thorsten Schorr seit 
der Kommunalwahl 2016, von Platz 40 auf 
der Liste der CDU wurde er da auf Platz 14 
hochkumuliert. Nun sind sich Fraktion und 
die Partei mit ihrem Vorsitzenden Jürgen Ban-
zer (ebenfalls aus Oberursel) einig, dass mit 
Landrat Ulrich Krebs (ebenfalls CDU) und 
Schorr ein „gutes Team“ an der Kreisspitze 
stehen würde, das den „Hochtaunuskreis wei-
ter nach vorn bringen kann“. Worum geht es 
noch? Wege aufzeigen zur Kommunalwahl 
2021 und dafür eine gute Mannschaft in Posi-
tion zu bringen. Dritte im Bunde an der Kreis-
spitze soll die Sozialdemokratin Katrin Hech-
ler (SPD) bleiben. So hat es die Koalition aus 
CDU und SPD beschlossen, in der die CDU 
das Vorschlagsrecht bei der Besetzung des 
Postens des Ersten Kreisbeigeordneten ge-
nießt, die SPD wiederum die dritte Person im 
Triumvirat ins Rennen schicken darf. Dass 
Hechlers Amtszeit verlängert wird, ist ausge-
machte Sache, im Kreistag wurde dies eben-
falls vergangene Woche mit 39 zu 27 Stim-
men beschlossen. Einen Gegenkandidaten 
soll es nicht geben.
„Wir haben mit Thorsten Schorr einen, geeig-
neten, fachlich qualifizierten und führungser-
fahrenen Kandidaten gefunden“, sagte Gregor 
Sommer. Mit ihm in neuer Funktion werde 
die Union den „erfolgreichen Weg im Hoch-
taunuskreis fortsetzen“. Der Digitalisierung 
der Verwaltung soll ein besonderes Augen-
merk gelten, der Zuschnitt der Bereiche, für 
die der Finanzfachmann zuständig sein könn-
te, stehe aber noch nicht fest. Die aktuelle Si-
tuation im Lande nach der millionenfach ge-
teilten Kritik eines You-Tubers an der CDU 
wurde beim Pressetermin nur auf Nachfrage 
gestreift. „Es müssen Leute da sein, die diese 
Sprache verstehen und darauf reagieren kön-
nen. Wir müssen neue Wege finden, an die 
Generation heranzukommen“, so Sommer. Es 
gebe „Nachholbedarf im jungen Denken“. 
Dazu nickt auch der Parteivorsitzende Jürgen 
Banzer. 
In die Wahl am 1. Juli geht die CDU guten 
Mutes, die Leader sehen die Koalition mit nur 
knapper Mehrheit als ,sehr geschlossen‘. Kan-
didat Schorr hat das zuletzt in seiner Heimat-
stadt Oberursel anders erlebt, als er in einer 
denkwürdigen Wahlnacht als Mann der CDU/
SPD-Koalition bei der Wahl zum Ersten 
Stadtrat durchfiel, weil die Reihen plötzlich 
nicht mehr geschlossen waren. Jenen Schock 
und die beiden Niederlagen gegen Hans-Ge-
org Brum (SPD) bei Bürgermeisterwahlen 
habe er als „guter Demokrat akzeptiert“ und 
längst überwunden, versicherte Schorr. Nun 
ist er wieder bereit für den neuen Horizont.

Ein Defibrillator zum
„gesegneten Niemalsgebrauch“
Oberursel (lis). Durch Spendengelder ver-
schiedenster Sponsoren wurde es der evange-
lisch-lutherischen St.-Johannes-Gemeinde 
möglich gemacht, einen Defibrillator von ei-
nem Schweizer Hersteller für die Gemeinde-
räume anzuschaffen. Das Gerät wurde von 
Manfred Walter, Institut für Stadtmarketing, in 
einer Übergabefeier an die Gemeinde über-
reicht und sogar vorgeführt. Mit den Worten 
„Handeln ist das Allerwichtigste“, beschrieb 
Walter das Vorgehen mit einem Vorführappa-
rat und sprach den anwesenden Gemeindemit-

gliedern und Sponsoren Mut zu, das Gerät im 
Notfall zu benutzen. Der letzte Erste-Hilfe-
Kurs liege bei den meisten schon etwas länger 
zurück, doch der Defibrillator mache es ihnen 
auch ohne jegliche Vorkenntnisse möglich, 
Menschenleben zu retten. Beim Öffnen begin-
ne das Gerät, Anweisungen zu geben, falsch 
machen könne man hierbei nichts. Die Anwe-
senden tauschten untereinander Erfahrungen 
aus, und auch der erfahrene  Manfred Walter 
lernt niemals aus. Dass das Mund-zu-Mund-
Beatmen neuerdings keine „Pflicht“ mehr 
beim Reanimieren ist, war einigen Gästen 
schon bekannt. Die Fähikeiten in Erster Hilfe 
sollten alle zwei Jahre wieder aufgefrischt 
werden, hierin waren sich alle einig. Mit der 
Herzdruckmassage und dem Defibrillator kön-
ne man die Zeit, die der Rettungsdienst 
braucht, um anzukommen, überbrücken und 
gewähre eine 80-prozentige Überlebenschan-
ce solange. Die Pads mit eingebauten Senso-
ren müssen auf nackter Haut angebracht wer-
den, diese erkennen, ob ein Kammerflimmern 
bei dem Betroffenen vorliegt, und lösen gege-
benenfalls den  „Schock“ aus. Walter ist sich 
sicher, dass die Zahl an Defibrillatoren in den 
nächsten Jahren an öffentlichen Plätzen stetig 
steigen wird. Der Prorektor der benachbarten 
Lutherischen Theolgischen Hochschule, Pro-
fessor Dr. Gilberto da Silva, gratulierte zum 
Defibrillator. Dennoch „hofft und betet“ er, 
„ihn nicht einsetzen zu müssen“. Auch Pastor 
Theodor Höhn zeigte sich stolz auf den eige-
nen Defibrillator in der Gemeinde und segnete 
den erhofften „Niemalsgebrauch“ ab. 

Thorsten Schorr stellt sich am 1. Juli der Wahl 
zum Ersten Kreisbeigeordneten.  Foto: js

Professor Dr. Gilberto da Silva und Theodor 
Höhn lassen sich von Manfred Walter (v. l.) 
den Defibrillator vorführen.  Foto: lis

Agnes-Geering-Heim
das kleine Alten- und Pfl egeheim mit Tradition
Das Heim hat 27 Einzelzimmer und bietet persönliche 
Betreuung durch qualifi zierte Pfl egekräfte rund um die 
Uhr. Das schöne denkmalgeschützte Haus ist modern 
ausgestattet und liegt in einem parkartigen Garten. Die 
haus eigene Küche versorgt die Bewohner/innen. Der 
Träger verein ist gemeinnützig, das Heimentgelt günstig. 

Agnes-Geering-Heim e.V., 
Hohemarkstr. 166 · 61440 Oberursel

Tel. 06171-21511 
Internet: www.agnes-geering-heim.de 

E-Mail: agnes-geering-heim@t-online.de

Wir bedanken uns
Wegen eines ausgedehnten Wasserschadens in großen 
Teilen unserer Praxis konnten wir in den vergangenen 
Wochen nur unter erschwerten  Bedingungen  unsere Pa-
tienten versorgen. Jetzt sind ( fast ) alle Räume wieder 
getrocknet, renoviert und wir sind wieder uneingeschränkt 
für Sie da. 

Wir möchten uns bei allen Handwerkern, Beteiligten und 
Helfern  für Ihren unermüdlichen und engagierten Einsa�   - 
sogar an den Wochenenden- bedanken! 
Fa. Optima Fußbodenbau,  Schreinermeister  Engel Kronberg,  
Malermeister P. Meier Steinbach, Fa. Oditro Trocknungs-
technik Weinbach, Installation und Heizungsbau Hett 
Oberursel,  Herr Scholl - City Zweirad Oberursel.
Auch die Alte Leipziger Versicherung und die Sparkassen-
versicherung halfen schnell und unbürokratisch.

Dr. med. Liesl Häussermann-Mangold • Dr. med . Tanja Weberschock 
ästhetische und klassische Dermatologie

Allergologie und Phlebologie 
Korfstraße 2a, 61440 Oberursel • www.derma-oberursel.de

Obere Hainstraße 3
Neutorallee 6
61440 Oberursel
Tel.: 06171/52721

Möbelhaus Elisabeth Stuchlik
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„Platzwechsel – 
Bewege Dein Leben“
Oberursel (lis).  „Ich erhoffe mir durch die-
ses Projekt, die Menschen zu animieren, dau-
erhaft den Platz zu wechseln!“ Bürgermeister 
Hans-Georg Brum ist begeistert von dem Pro-
jekt „Platzwechsel – Bewege Dein Leben“, 
das diesen Sommer zum ersten Mal in Ober-
ursel stattfinden wird. Jutta Stahl, Geschäfts-
führerin der Turn- und Sportgemeinde Ober-
ursel (TSGO), pflasterte die Grundbausteine 
für eine Zusammenarbeit mit der Projektleite-
rin von „Platzwechsel“, Dr. Ann-Katrin Kurz 
vom Team Gesundheit aus Essen.  Unterstützt 
wird all das durch die „Pronova BKK“ und 
den Deutschen-Olympischen-Sportbund 
(DOSB).
„Die Menschen sollen runter vom Sofa“, sagt 
die Mitarbeiterin der Stadt, Beate Steinfort-
Krailing, bei einer Pressekonferenz. Aber ge-
nau das ist das Motto dieser Kampagne – vor 
allem Menschen zwischen 20 und 40 Jahren 
sitzen oftmals fest im Büro oder auf dem 
Sofa. Oft fehlt die Lust und Motivation, raus 
zu gehen, sich zu bewegen, obwohl dies das 
Beste für die eigene Gesundheit ist. Beson-
ders schwer ist es für Sportvereine, genau die-
se Zielgruppe für deren Sportangebote zu ge-
winnen. In diesem Sommer sollen interessan-
te, vielfältige und vor allem kostenlose 
„Schnupperangebote“ und verschiedene Mit-
machveranstaltungen angeboten werden, um 
die Leute aus ihrer gewohnten „Komfortzone“ 
rauszuholen. 
„Die Bewegung ist das Kernziel“, sagt Cars-
ten Trumpp, Präsident der TSGO, ob „Sport-
muffel“ oder begeisteter Sportler. Die Kam-
pagne richtet sich in der medialen Ansprache 
und inhaltlich an diese Zielgruppe, jedoch ist 
jeder bei den kommenden Aktivitäten will-
kommen mitzumachen. Auch Interessierte, 
die unter beziehungsweise über der Alters-
spanne von 20 bis 40 Jahren  liegen, sollen 
sich nicht scheuen, vorbei zu kommmen. Es 
herrscht ein reger Austausch zwischen Sport-

vereinen und der Stadt, hierauf könne man 
stolz sein. Brum betont: „Es ist nicht immer 
leicht, all den neuen Trends zu folgen und vor 
allem modern zu bleiben. Die Wege um unse-
ren Rushmoor-Park dienen als  ideale Trai-
ningsanlage für Zwischendurch.“ 
Der Startschuss für „Platzwechsel“ fällt beim 
Brunnenfestlauf am 16. Juni. Das offizielle 
Programm dieses Projekts findet von Mitte 
Juli bis Ende August im Rushmoor-Park statt. 
Durch diese Sportaktivitäten soll bei den Bür-
gern ein „Motivationsschub“ enstehen. „Ge-
sund bist du, wenn du mit anderen Sport 
treibst.“ Bewegung bringt Spaß, Gesundheit 
und soziale Kontakte. „Platzwechsel“ wird in 
Oberursel nun schon zum zehnten Mal in  
Deutschland ausgeführt. „Vom Bodensee bis 
Hamburg“ kam „Platzwechsel“ sehr gut an. 
Oberursel habe eine perfekte Größe, um das 
Projekt an die Menschen zu bringen. In Kor-
bach schlugen die Bewegungsangebote wie 
gewollt bei den Bürgern an. Die Nachfrage 
war riesig und das Projekt wird nun fortge-
führt. 

Ran an die „rote Couch“

Eine „rote Couch“ wird wöchentlich an einem 
anderen Ort in Oberursel zu finden sein. Die 
Bürger sollen sich auf die Suche nach ihr ma-
chen und allein oder im Team ein „Work-Out“ 
mit oder an der Couch durchführen. Dieses 
soll mit Bild oder Video festgehalten  und auf 
den Social-Media-Kanälen von „Platzwech-
sel“ gepostet werden. Das Motto lautet: „Raus 
aus den Puschen, ran an die Couch, Platz 
wechseln und Spaß haben – alles ist möglich, 
solange die rote Couch nicht beschädigt oder 
gar entführt wird!“ Um eine Anmeldung für 
die Bewegungsangebote wird gebeten, sie ist 
jedoch nicht für alle Aktivitäten zwingend 
notwendig. Nähere Infos gibt es im Internet 
unter www.platzwechsel.jetzt/Oberursel.

Die „rote Couch“ ist ein zentraler Bestandteil des Projekts „Platzwechsel“ und wird hier von 
den Kooperationspartnern hochgehalten. � Foto: Horn

Livemusik beim 
Feuerwehrfest
Oberursel (ow). Am Sams-
tagabend, 8. Juni, fängt 
das Festwochenende der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Stierstadt an. Zum Auftakt 
spielt ab 20 Uhr vor dem 
Gerätehaus, Gartenstraße 
5/Heinrich-Geibel-Platz, 
die „Bruce Band“ und 
rockt den Feuerwehrhof. 
Ein umfangreiches Reper-
toire von Klassikern aus 
Rock, Pop, Funk und Soul 
sowie aktuellen Songs 
wird akustisch und elekt-
risch bis Mitternacht für 
beste Stimmung sorgen. 
Der Eintritt ist frei. Am 
Pfingstsonntag beginnt der 
Tag der offenen Tür um 10 
Uhr. Sämtliche Einsatz-
fahrzeuge werden ausge-
stellt. Eine Übung der Mi-
ni-, Jugend- und Einsatz-
abteilung wird gemeinsam 
präsentiert, und der Mu-
sikzug der Feuerwehr 
Stierstadt wird für die mu-
sikalische Unterhaltung 
sorgen. Für leckere Spei-
sen und  Getränke wird 
ausreichend gesorgt sein – 
selbstverständlich mit der 
traditionell selbstgemach-
ten Aiolisoße. 

Speedreading
Oberursel (ow). Täglich bis 
dreieinhalb Stunden, so schät-
zen Experten, verbringen die 
Menschen auf der Arbeit 
durchschnittlich mit Lesen.  
Speedreading könnte die Lö-
sung sein, nicht nur schneller 
und besser, sondern auch ef-
fektiver zu lesen. Die Volks-
hochschule Hochtaunus 
(VHS) bietet dazu am Sams-
tag, 15., und Sonntag, 16. 
Juni, jeweils von 9.30 bis 
16.30 im Seminarhaus „Alte 
Post“, Oberhöchstadter Stra-
ße 5, ein zweitägiges Inten-
siv-Lesetraining an, das pra-
xiserprobte Lesetechniken 
vorstellt, mit denen die Lese-
geschwindigkeit nachhaltig 
verdoppelt werden kann. 
Auch gilt es, Störfaktoren zu 
beseitigen. Teilnehmer sollen 
im Verlauf des Seminars ihren 
täglichen Lesestoff als 
Übungsmaterial nutzen, um  
ihre Leseleistung zu optimie-
ren. Die Teilnahme kostet 195 
Euro. Anmeldung in der Fül-
lerstraße 1, Telefon 06171-
58480 sowie im Internet unter 
www.vhs-hochtaunus.de.

Bingo
Oberursel (ow). Im Senio-
rentreff „Altes Hospital“, 
Hospitalstraße 9, wird am 
Donnerstag, 6. Juni, Bingo 
gespielt. Alle Interessierten 
sind eingeladen, von 14.30 
bis 16.30 Uhr ihr Glück zu 
versuchen.

3000 Schritte
Oberursel (ow). Unter der 
Schirmherrschaft der Senio-
renbeauftragten Katrin Fink 
findet der nächste 3000- 
Schritte-Spaziergang in 
Stierstadt am Dienstag, 11. 
Juni, um 15 Uhr statt. Die 
Spaziergänger treffen sich 
an der Bushaltestelle „Altes 
Rathaus“. Geleitet wird der 
Spaziergang von Hedi Madl 
und Herbert Aulbach.

Kirche im Grünen
Oberursel (ow). Es ist eine 
langjährige Tradition, dass 
die evangelische Heilig-
Geist- und die evangeli-
sche Kreuzkirchengemein-
de ihren Pfingstmontags-
gottesdienst im Grünen 
feiern. Der Platz hinter der 
Kirche aus Lollar im Frei-
luftmuseum Hessenpark in 
Neu-Anspach bietet am 10. 
Juni um 11 Uhr einen fri-
schen Rahmen für diesen 
besonderen Gottesdienst 
im Freien. Musikalisch 
wird der Gottesdienst mit 
Chormusik und Leierkas-
ten stimmungsvoll um-
rahmt. Den Gottesdienst 
gestalten Pfarrer Hans-Joa-
chim Wach und Pfarrerin 
Constanze Adam-Mikosek.  
Mit dem Gemeindebus 
(Hin-und Rückfahrt fünf 
Euro; Abfahrten: Im Ro-
sengärtchen 37 um 9.30 
Uhr, Dornbachstraße 45 
um 9.45 Uhr und Golda-
ckerweg 17 um 10 Uhr), 
mit dem Auto, zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad machen 
sich die Gottesdienstbesu-
cher auf den Weg. Treff-
punkt ist etwa um 10.30 
Uhr am Kassenhäuschen 
des Hessenparks. Der Ein-
tritt ist für Gottesdienstbe-
sucher frei.

Ausbildungsplatzbörse noch für 2019 und schon für 2020!
Zahlreiche ausbildende Betriebe und Institutionen stellen sich vor – 

mit Bewerbungsmappencheck durch die Berufsberatung!
Vorträge: „Wie bewerbe ich mich richtig“ und „Mein digitales Ich“

Beginn 
20:00 Uhr
Einlass ab 19:00 Uhr

Eintritt  frei!

Wo:
Agentur für Arbeit
Bad Homburg
Ober Eschbacher Str. 109 www.arbeitsagentur.de

Für das leibliche Wohl 
sorgt die Freiwillige 

Feuerwehr Ober Eschbach

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit 
Bad Homburg

Berufsbildungsmesse 
Handwerk und Dienstleistung – Alles unter einem Dach 

Freitag, 

7. Juni 2019
von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

7. Rock am BIZ – Open Air – 7. Juni 2019 

Abendprogramm
mit der FFH Morning 

Band „So Green“

25 Unternehmen stehen für Deine Fragen und 
Informationen vor Ort zur Verfügung. U. a.:

Adam Hall – experience event technology
Bundeswehr
CONCAV hair stylisten
Deutsche Bahn
Stefan Henrich – Garten- und Landschaftsbau
P&G – Procter & Gamble
Rothenberger – pipertool technologies at work

?

Duales Studium 

Versicherungskauffrau

Beamter

Ingenieur

Universität

Ärztin

Chemikerin

Betriebswirt

Monatsaktion Juni
Zum 25-jährigen Jubiläum von 
Theater im Park können Sie 
sich auf eine romantische Ko-
mödie «Der Diener zweier 
Herren» von Carlo Goldoni 
freuen. 
Gespielt wird vom 12. 
Juli bis 17. August 2019 
immer freitags und 
samstags um 20 Uhr im 
Park der Klinik Hohe 
Mark. Der Ticketver-
kauf läuft bereits. Der 
Preis pro Eintrittskarte 
beträgt 23,10 €. 
Als Oberursel Card- 
Inhaber werden Ih-
nen beim Kauf von 

jeder Eintrittskarte jeweils 
100 Bonuspunkte gutge-
schrieben. Der Vorverkauf er-
folgt im Ticket-Shop, Kumelius-
straße 8. Sichern Sie sich Ihre 
Tickets!

Sponsoren der Oberursel Card

www.oberurselcard.de

2.
9 
d 

m 

| Lounge-Ambiente mit DJ und Summerbeats
| Black-Jack- und Roulette-Spieltische

| Große Bar mit erfrischenden Drinks und Cocktails
| Glücksrad mit spannenden Sofortgewinnen

SOMMERTERRASSE*
AUF DER

Open Air Casino

14. Juni 2019 | Ab 19.00 Uhr

Unser Rausgehtipp:

* Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung je nach Wetterlage abgesagt werden kann.

Zutritt ab 18 Jahren | Bitte Personalausweis mitbringen 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00

GOSPELKonzert
E I N T R I T T  F R E I

www.newlifechurch.site
NewLife Church

STADTHALLE 
OBERURSEL 
Rathausplatz 2
61440 Oberursel

12. JUNI
19:30 UHR
MITTWOCH
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Straßensperrungen zum Brunnenfest
Oberursel (ow). Die Stadt weist darauf hin, 
dass zum Brunnenfest mehrere Straßen ge-
sperrt werden müssen. Erstmals wird während 
der vier Festtage die Straße Am Mühlberg/
Herrenmühle durchgängig mit Absperrzäunen 
versehen und am oberen und unteren Ende 
durch je zwei zusätzliche Mitarbeiter des Se-
curity Unternehmens personell besetzt. Die 
Zufahrten werden mit Rolltoren gesichert 
sein, welche im Bedarfsfall relativ schnell 
durch die Sicherheitsmitarbeiter geöffnet wer-
den können. Darüber hinaus wird in der Hälf-
te des Treppenaufgangs zur Obergasse ein 
Bauzaunelement installiert. Nicht von der 
Sperrung betroffen ist der Hang, teilen der 
Vorsitzende des Brunnenfest-Ausschusses 
Thomas Förder und der für die Bewirtschaf-
tung des Marktplatzes zuständige stellvertre-
tende Vorsitzende Thomas Fiehler mit. Die 
Sperrung erfolge auf Wunsch von Polizei und 
Anwohnern mit dem Ziel, die Sicherheit zu 
erhöhen und die Anwohner zu entlasten.
Für die Vor- und Nachbereitung sowie das 
Fest sind von Donnerstag, 13. Juni, 8 Uhr bis 
Dienstag, 18. Juni Am Rahmtor, Eppsteiner 
Straße, Weidengasse, Marktplatz, Ackergasse, 
Schlenkergasse, Portstraße und Heinestraße 
gesperrt. Von Freitag, 14. Juni, 18 Uhr bis 
Dienstag, 18. Juni, zusätzlich Marienstraße, 
Silcherstraße, Schulstraße, Hollerberg, Im 
Portugall, Marxstraße, Korfstraße, Obere 
Hainstraße, Homm-Kreisel in Richtung Epp-
steiner Straße. Am Freitag, 14. Juni, von 18 
bis 1 Uhr, am Samstag, 15. Juni, von 12.30 bis 
1 Uhr, am Sonntag, 16. Juni, von 9 bis 1 Uhr 
und am Montag, 17. Juni, von 19 bis 1 Uhr 
sind diese Straßen voll gesperrt. Außerhalb 
dieser Zeiten können Anwohner, Anlieger und 
Lieferanten die Straßen befahren. Jedoch kön-
nen der westliche und südliche Bereich der 
Altstadt nur über Füllerstraße/Altkönigstraße 
und der östliche Bereich nur über Homm-
Kreisel/Eppsteiner Straße erreicht werden. 
Während der Vollsperrung kann die Eppstei-
ner Straße nicht angefahren werden. Es ist nur 
die Möglichkeit gegeben, aus dem Bereich 
Ackergasse, Untere Hainstraße über die Epp-
steiner Straße abzufahren. Durchfahrtsberech-
tigungsausweise für Anwohner werden nicht 
ausgegeben. Die Zeiten der Vollsperrung sind 
verbindlich. 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass in 
zahlreichen Straßen rund um das Festgebiet 
die Verkehrsführung gerade im Hinblick auf 
die Einbahnstraßenregelung geändert wird. 
Von Donnerstag, 13. Juni, 8 Uhr bis Dienstag, 
18. Juni, wird die Hospitalstraße ab Schulstra-

ße zur Einbahnstraße in Richtung Korfstraße. 
Aus der Unteren Hainstraße kann nur rechts 
in Richtung Homm-Kreisel abgefahren wer-
den. Von Freitag, 14. Juni, ab 18 Uhr bis 
Dienstag, 18. Juni, ist in der Marxstraße das 
Abbiegen in die Straße Im Portugall nur nach 
links in Richtung Hohemarkstraße) möglich. 
Von der KHD-Wiese aus ist die Einfahrt in die 
Marxstraße in Richtung Im Portugall nicht 
möglich.
In der Portstraße ist das Abbiegen in die Sil-
cherstraße nur nach rechts, in der Obere Hain-
straße/ Eppsteiner Straße nur nach links mög-
lich. Von der Altkönigstraße aus kann nicht in 
die Marienstraße abgebogen werden.
Haltverbote bestehen ab Dienstag, 11. Juni, 
An der Herrenmühle, Parkplatz Bleiche, He-
garstraße, Untere Marktplatzstraße, Markt-
platz, Weidengasse und Wiederholtstraße, ab 
Mittwoch, 12. Juni, in der Schlenkergasse, 
St.-Ursula-Gasse und Eppsteiner Straße, ab 
Donnerstag, 13. Juni, in der Oberen Hainstra-
ße, Obergasse bis An der Burg und An der 
Burg, ab Freitag, 14. Juni, in der Silcherstra-
ße, Zelterstraße, Im Portugall, Portstraße, 
Heinestraße, Marxstraße, Steinmühlenweg, 
Marienstraße. Außer den Parkhäusern werden 
drei größere Parkflächen rund um die Innen-
stadt ausgeschildert und können von Besu-
chern genutzt werden: der Rolls-Royce-Be-
triebsparkplatz, das Parkdeck an der Feld-
bergschule und der Park & Ride-Platz am 
Bahnhof. Für die Anwohner des Brunnenfest-
Gebiets besteht die Möglichkeit, das Auto 
während des Brunnenfests und des Auf- und 
Abbaus von Mittwoch, 12. Juni, bis ein-
schließlich Dienstag, 18. Juni, kostenlos in 
den Parkhäusern „Altstadt“ oder „Stadthalle“ 
abzustellen. Die berechtigten Anwohner kön-
nen ihr Parkticket im Erdgeschoss des Rat-
hauses, Raum E08 oder E09, gegen Vorlage 
eines gültigen Personalausweises und Kfz-
Scheins während der Öffnungszeiten montags 
bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 14 bis 18 Uhr abholen. Pro Per-
son beziehungsweise Ausweis wird nur ein 
Parkticket ausgegeben. 
Im Hinblick auf die in jedem Jahr zu beobach-
tenden Falschparker weist die Ordnungsbe-
hörde darauf hin, dass die Stadtpolizei auch in 
diesem Jahr, wenn erforderlich, einschreiten 
wird. Die Stadtpolizei habe die Anweisung, 
dass Pkw, die etwa Rettungsfahrzeuge behin-
dern, unverzüglich abgeschleppt werden. Dies 
gelte auch für Fahrzeuge, die in verkehrsberu-
higten Bereichen außerhalb der Parkmarkie-
rungen abgestellt sind.

Dampfbahn-Reise
Oberursel (ow). Die Minidampfzüge des 
Dampfbahnclubs-Taunus fahren am Sonntag, 
9. Juni, auf dem Dampfbahngelände an der 
Mainstraße. Kleine sowie große Fahrgäste 
können von 10 bis 17 Uhr auf Rundreise ge-
hen oder an der Lehmann-Gartenbahn-Anlage 
staunen und einen LGB-Zug selbst steuern. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 2,50 Euro.  
Die Fahrkarten für die Rundfahrten kosten ei-
nen Euro. Eintritt pro Kind bis 18 Jahre einen 
Euro inklusive einer Fahrkarte.

Mit Bewegung gesund älter werden
Oberursel (ow). Im Rahmen von „Bewegung 
hält fit! Gesund älter werden“ vom Kultur- 
und Sportförderverein Oberursel (KSfO) in 
Kooperation mit der Seniorenbeauftragten 
Katrin Fink finden noch Workshops im Ge-
org-Hieronymi-Saal des Rathauses statt. 
Am Freitag, 7. Juni, geht es von 14.30 bis 16 
Uhr um „Pilates & Faszientraining“ mit Ju-
dith Schüler. Die Kombination aus wirkungs-
vollen Pilatesübungen und einem gezielten 
Faszientraining kann Muskelverspannungen 
lösen und eine bessere Beweglichkeit bewir-

ken. Von 16.15 bis 17.45 Uhr veranstaltet 
Dana Soukup einen Workshop „Aroha und 
Kaha“. Neben dem praktischen Ausprobieren 
berichtet die 74-Jährige darüber, wie gut bei-
de Kursformate für die Gesundheit sind und 
wie sie ihr sogar geholfen haben, eine Krebs-
erkrankung zu überwinden. 
Zu allen Sportangeboten sind bequeme Klei-
dung, Turnschuhe, Matte und Getränk mitzu-
bringen. Weitere Infos im Internet unter www.
oberursel.de oder www.ksfo.de sowie unter 
Telefon 06171-502464 oder 06171-502289.

Einladung für Anwohner und 
Getränkerabatt für Busfahrer 
Oberursel (ach). Von Freitag, 14., bis Mon-
tag, 17. Juni, wird das 40. Brunnenfest gefei-
ert. Brunnenkönigin Pia I. und Brunnenmeis-
ter Mathias laden Oberurseler und Gäste dazu 
ein, mit ihnen diese Tage in vollen Zügen aus-
zuleben. In der gesamten Altstadt warten un-
terschiedlichste Stände mit nationalen und 
internationalen Speisen und Getränken dar-
auf, von Genießern entdeckt zu werden. 
Auf dem Marktplatz haben sich „sechs Verei-
ne für Orschel“ zur Bewirtschaftung zusam-
mengeschlossen. Der Karnevalverein Froh-
sinn ist als neuer Parter hinzu gekommen und 
erweitert das Angebot des Schulwalds in Ko-
operation mit Danny’s Veranstaltungsservice, 
des 1. FC 06 Weißkirchen, des 1. FC 04 Ober-
ursel, des Carnevalvereins Stierstadt und des 
Radfahrclubs Wanderlust 1900 Bommersheim 
in Kooperation mit Müller’s Partyservice. Um 
Gäste zu ermuntern, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zum Brunnenfest zu kommen, 
haben sie sich zusammen mit Thomas Fiehler, 
der im Vereinsring Oberursel für die Bewirt-
schaftung des Marktplatzes verantwortlich 
zeichnet, etwas Neues einfallen lassen: Wer 
einen Tagesfahrschein für den Stadtbus vorle-
gen kann, erhält auf sein erstes Getränk einen 
Preisnachlass von zwei Euro. 

Hin zum klassischen Heimatfest

Abgesehen davon und von der Sperrung der 
Mauer an der Herrenmühle vom Hof Usinger 
bis zur Obergasse gibt es keine wesentlichen 
Änderungen beim Brunnenfest. „Das neue 
Marktplatzkonzept wird gut angenommen“, 
freut sich Fiehler, und der Brunnenfest-Aus-
schuss-Vorsitzende im Vereinsring, Thomas 
Förder, stellt zufrieden fest, dass mit der 
Brennerei Burkard in der Weidengasse und 
Jakob Müllerleile in der Ackergasse zwei 
neue Höfe hinzugekommen sind. „Das Ver-
hältnis von Privatleuten und Vereinen zu ge-
werblichen Anbietern liegt etwa bei 60:40“, 
so Förder. „Wir sind auf dem besten Weg, das 
Brunnenfest wieder zu dem zu machen, was 

es immer sein wollte: ein klassisches Heimat-
fest, auf dem sich Gäste und Einwohner glei-
chermaßen wohl fühlen.“
Los geht’s am Freitag um 17.45 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst auf dem 
Marktplatz, ehe Brunnenkönigin Pia I. und 
Brunnenmeister Mathias zusammen mit Bür-
germeister Hans-Georg Brum das Fest gegen 
18.30 Uhr auf der Marktplatz-Bühne offiziell 
eröffnen. Dann ist vier Tage lang Feiern und 
Vergnügen angesagt, etwa im Europadorf in 
der Weidengasse, auf dem Vergnügungspark 
auf der Bleiche, wo mit dem „Hexentanz“ ein 
neues Fahrgeschäft vertreten ist, das seinem 
Namen alle Ehre machen wird, auf der „Kin-
dermeile“ in der Oberen Hainstraße. bei der  
Talentshow Kickfaktor, beim Bandmeeting im 
Garten der Helen-Keller-Schule im Portugall, 
beim Brunnenfestlauf, beim Kellner-Wett-
streit, beim Kunsthandwerkermarkt am Rat-
hausplatz, wo am Samstag und Sonntag je-
weils von 11 bis 20 Uhr ausschließlich echte 
Kunsthandwerker vertreten sind, und beim 
Entenrennen des Lions Clubs am Urselbach. 
Wer eine Ente mit ins Rennen schicken möch-
te, kann an den beiden Samstagen, 8. und 15. 
Juni, am Stand der Lions in der Vorstadt und 
vor dem Edeka im Camp King noch Starter-
karten erwerben. Restkarten gibt es am Brun-
nenfest-Stand der Lions in der Weidengasse, 
am Brunnenfest-Samstag auf der Kindermeile 
in der Oberen Hainstraße sowie am Renntag 
direkt an der Rennstrecke.
Neu ist der Frühschoppen am St.-Ursula-
Brunnen, zu dem am Brunnenfest-Sonntag 
um 12 Uhr alle Anwohner des Festgebiets ein-
geladen sind. Den Apfelwein spendiert die 
Kelterei Steden. Kostenlos mitfeiern darf je-
der, der seine Einladung mitbringt. Das Brun-
nenfest endet traditionell mit einem großen 
Abschlussfeuerwerk, das erneut die Schau-
steller vom Festplatz Bleiche spendieren und 
damit ihre Verbundenheit mit Oberursel und 
mit dem Brunnenfest ausdrücken. Es wird am 
Brunnenfest-Montag gegen 22.30 Uhr von 
den Portwiesen aus abgeschossen.

Fritz: Ach, was freue ich mich schon auf die 
Lesung mit der Nina Hoss in der Spielbank.     
Ursel: Da geht es bestimmt wieder um 
Glück und Liebe. 
Philipp: Oder in der Krimiversion um eine 
fette Unterschlagung.
Fritz: Ihr Literaturbanausen! Ihr habt doch 
überhaupt keine Ahnung. Da geht es um 
echte Klassiker. Nina liest aus einer der be-
kanntesten Spielergeschichten der Weltlite-
ratur – „Pique Dame“. Wisst ihr eigentlich, 
wer das geschrieben hat? 
Philipp: War das Puschkin? 
Ursel: Ach der mit den Wodka-Kirschen?
Philipp: Ursel, woran du gleich denkst. 
Fritz: Aber meine Lieben, das ist doch der 
große russische Romantikdichter. Da fällt 
mir ein: Heute ist doch sein Geburtstag.  
220 Jahre würde er heute werden, wenn er 
nicht schon so jung gestorben wäre. Der 
war so bedeutend, dass auf seinen Ge-
burtstag sogar der Tag der russischen 
Sprache gelegt wurde. 

Ursel: Bei der Hitze freu ich mich lieber auf 
morgen. Da ist doch Schokoladen-Eis-Tag. 
Genau rechtzeitig zum Beginn des Orsche-
ler Sommers.
Philipp: Ich glaub, das können meine Seul-
berger auch bei ihrem Schützenfest genie-
ßen.
Fritz: Schleckt ihr auf euren Festchen ruhig 
Schokoeis, bei der ehrwürdigen Verleihung 
des Hölderlinpreises in der Schlosskirche 
ist sowas nicht erwünscht. 
Ursel: Ist das so ne trockene Angelegen-
heit, dass du nur die Waffel mit hineinneh-
men darfst? 
Fritz: Der neueste Roman der Preisträgerin 
heißt zwar „Schäfchen im Trockenen“, aber 
sonst ist Anke Stelling ne ganz patente 
Frau. 
Philipp: Dann hat sie ja mit ihrer Arbeit ge-
nau ins Schwarze getroffen. Soll sie doch 
mal bei den Schützen vorbeischauen.  
Vielleicht gewinnt sie ja das Freiheits-
schießen.

Achtung kaufe 
Antike Möbel, Gemälde, 
Stiche, Silber, Porzellan, 

Münzen, Uhren, Militaria, 
Schmuck, Bronzen, Bücher, 

Glas, Musikinstrumente, 
altes Spielzeug uvm., ganze 
Nachläße & Auflösungen.

Tel. 06132 / 8253 
Gerhard Schmitt

Sterben in Oberursel 
kann teuer werden. 

Es trifft auch die Lebenden.
Am Donnerstag, 13. Juni, sollen die Stadtverordneten über neue Friedhofsgebühren entscheiden.  
Sie sollen massiv erhöht werden. Neues Erdgrab mit Trauerfeier 6.750 statt bisher 3.750 Euro; 
Urnenwahlgrab 2.660 statt bisher 1.630 Euro. Kostenanteile für die Grünflächen der Friedhöfe 
sollen künftig weniger durch den städtischen Haushalt, sondern über die Angehörigen der 
Beigesetzten entrichtet werden. An vielen anderen Stellen verzichtet die Stadt auf kostendeck-
ende Gebühren – so beim Schwimmbad, bei der Stadtbücherei und bei der Kinderbetreuung. 
Am Ende des Lebens, wenn nichts mehr zu holen ist, greift die Stadt noch nach dem letzten 
Hemd. Nicht nur das Leben ist teuer in Oberursel, sondern bald auch das Sterben. So jeden-
falls wollen es CDU, Grüne, SPD und FDP.

Aber nicht mit den Stimmen der OBG! Eine moderate Anpassung der Gebührensätze an die 
Kosten ist angemessen. Aber ein Geschäft mit den Toten machen wir nicht mit.

OBG Fraktion    www.obg.de
Ihre Stimme der Vernunft
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Wer macht mit beim 
Kickfaktor am Brunnenfest?
Oberursel (ow). Für die Jugend startet am 
Brunnenfest-Samstag, 15. Juni, um 17 Uhr 
auf der Bühne am Marktplatz die Talentshow 
Kickfaktor: Jugendliche Talente zeigen bis 19 
Uhr ihr Können – „Kickfaktor – …und was 
kannst du? – zeig uns dein Talent“. 
Die Veranstaltung, eine Kooperation von 
Stadtschülerrat und Jugendbüro, ist kein Wett-
bewerb, es geht allein um die Unterhaltung. 
Auch der Stadtschülerrat wird einige Spiele 
unter Beteiligung des Publikums beisteuern. 
Zugesagt haben bereits das Duo Nathalie 
Kreuzer und Lea Lewalter, der Michael Jack-
son-Performer Timm Köhl und Mila Potpara 
mit ihrer wunderbaren Stimme. Zum ersten 
Mal dabei sind Sänger und Gitarrist Ian Hru-
bik, das Duo Krissi & Ami, das Bläsertrio 

„Jazzymals“ sowie die Sängerin Eva Patter-
son. Weitere Teilnehmer, die Lust haben, et-
was aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wie Sport, Geschicklichkeit oder Denksport 
vorzuführen, werden noch gesucht. Der Kick-
faktor wird mit viel Charme von Jugendlichen 
moderiert. Alle Mitwirkenden werden mit ih-
rer Biografie vorgestellt, so dass auch Teilneh-
mer, die vielleicht zum ersten Mal etwas prä-
sentieren, sicher sein können, einen wohlwol-
lenden Rahmen zu erleben. 
Interessierte können sich gerne noch anmel-
den bis einschließlich Donnerstag, 13. Juni. 
Informationen gibt es im Jugendbüro per  
E-Mail unter jugendbuero@oberursel.de, auf 
der Internetseite  www.jugendbuero-oberur-
sel.de und unter Telefon 06171-628714.

Mit dem Bus zum Brunnenfest 
und um das Brunnenfest herum
Oberursel (ow). Wegen des vom 14. bis zum 
17. Juni stattfindenden Brunnenfests werden 
die Stadtbuslinien 41, 43, 44, 45 sowie die 
Schulbuslinie 49 von Donnerstag, 13. Juni 
(Betriebsbeginn), bis Dienstag, 18. Juni (Be-
triebsende), umgeleitet. 
Um einen sicheren Heimweg der Brunnen-
festbesucher zu gewährleisten, wird der 
Abendbusverkehr der Linien 44, 45 und 46 
von Freitag, 14., bis Montag, 17. Juni, auf ei-
nen 30-Minuten-Takt verstärkt und verlän-
gert. Die letzte Abfahrt der Linie 44 über 
Stierstadt nach Weißkirchen und der Linie 45 
in Richtung Oberstedten ist am Oberurseler 
Bahnhof um 0.52 Uhr. Die Linie 46 tritt um 1 
Uhr nachts die letzte Fahrt über Bommers-
heim zum Bahnhof Stierstadt an.  
Wegen der Marktplatzsperrung müssen die 
Linien 41 und 45 von der Altkönigstraße kom-
mend über die Füllerstraße und Ober-
höchstadter Straße zum Bahnhof fahren. In 
der Gegenrichtung fährt die Linie 41 vom 
Bahnhof über die Feldbergstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße nach 
Oberstedten. 
Die Linie 45 fährt über die Adenauerallee, 
Oberhöchstadter Straße und Füllerstraße. Die 
entfallenden Haltestellen „Am Rahmtor“, 
„Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ und „Holz-
weg“ werden durch Ersatzhaltestellen in der 
Altkönigstraße vor dem Seniorenheim und in 

der Füllerstraße gegenüber der Grundschule 
Mitte ersetzt. 
Die Linie 41 erhält noch einen zusätzlichen 
Halt in der Oberhöchstadter Straße in Höhe 
des Rathauses.
Die Linien 43 und 44 verkürzen in der Zeit 
der Umleitung ihre Strecke und fahren von 
Stierstadt kommend von der Oberhöchstadter 
Straße direkt in die Adenauerallee und zum 
Bahnhof. In der Rückrichtung über die Feld-
bergstraße, Liebfrauenstraße und Ober-
höchstadter Straße wird ein zusätzlicher Halt 
vor dem Rathaus eingerichtet. Es entfallen in 
beide Richtungen die Haltestellen „Am 
Rahmtor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ 
und „Holzweg“.
An den Schultagen muss auch die Schulbusli-
nie 49 den Marktplatz umfahren. Sie fährt von 
der Erich-Kästner-Schule kommend über die 
Freiligrathstraße zum Homm-Kreisel, weiter 
über Feldbergstraße, Liebfrauenstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße zur Altkö-
nigstraße. Die entfallenden Haltestellen 
„Marktplatz“ und „Am Rahmtor“ werden 
durch die Haltestelle in der Altkönigstraße vor 
dem Seniorenheim ersetzt. 
Um möglichst viele Gäste zu animieren, mit 
dem Bus zum Brunnenfest und sicher wieder 
nach Hause zu kommen, erstatten die Vereine 
auf dem Marktplatz bei Vorlage eines Tagesti-
ckets zwei Euro auf ein Getränk nach Wahl. 

Gegenbesuch der spanischen Partner
Oberursel (ow). Nachdem fünf Schüler der 
Hochtaunusschule (HTS) und drei der Feld-
bergschule (FBS) mit ihren Spanischlehrerin-
nen Mehtap Aslan (FBS) und Clarissa Briegel 
(HTS) im Februar in Igualada bei Barcelona 
waren, fand der Rückbesuch der spanischen 
Austauschpartner mit ihren Lehrkräften statt. 
Auch diesmal stand der Besuch ganz unter 
dem Motto der spanischen Sprache und des 
Kulturaustauschs.
So durften die Austauschpartner gleich am 
Tag nach ihrer Ankunft im Spanischunterricht 
assistieren und den deutschen Schülern, die 
sich bereits perfekt mit einem Fragenkatalog 
auf den hohen Besuch vorbereitet hatten, 
Rede und Antwort stehen. Belohnt dafür wur-
den sie mit einem „typisch deutschen“ Döner-
Mittagessen. Am Samstag bekamen sie von 
ihren deutschen Partnern die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten Frankfurts gezeigt und 
lernten im Goethehaus allerhand über den 
wohl emblematischsten Autor Deutschlands. 
Als Stärkung gab es zum Mittagessen Frank-
furter Grüne Soße in einer Apfelweinwirt-

schaft. Der Sonntag stand den Familien zur 
freien Verfügung, bevor es am Montag in den 
Hessenpark ging, wo traditionelle hessische 
Fachwerkhäuser bewundert wurden und in 
Workshops gelernt wurde, Seile und Töpfer-
waren nach alter Handwerkskunst herzustel-
len. 
Der Dienstag widmete sich wieder der 
Spracharbeit. So konnten die deutschen Schü-
ler aktuelle Themen des Kerncurriculums für 
die gymnasiale Oberstufe mit Hilfe der spani-
schen Gäste erarbeiten und präsentieren und 
hierbei auch die interkulturellen Aspekte ganz 
besonders hervorheben. Am Mittwoch muss-
ten die deutschen Schüler in den Unterricht, 
während ihre spanischen Austauschpartner 
mit Briegel im Geldmuseum lernten, echtes 
Geld von Falschgeld zu unterscheiden und die 
Hintergründe von Finanzkrisen etwas besser 
zu verstehen. Am Abend wurde schon Ab-
schied gefeiert, denn am nächsten Tag traten 
die Austauschpartner nach einer von Aslan 
geleiteten Stadtführung, schon wieder den 
Heimflug an.

Die Gastgeber von der Hochtaunus- und von der Feldbergschule zeigen ihren Gästen aus Spa-
nien den Hessenpark.  Foto: Briegel

Stück

34.99

29.99
Stück

19.99 
14.99

Dining-Loungegruppe "Milwaukee"
bestehend aus einem mehrteiligen Ecksofa, einem 
Dining-Tisch und zwei Dining-Sesseln, Aluminium-
rahmen mit Kunststoffgeflecht, Tischplatte aus  
Polywood in Holzoptik (optional mit Hockern)

Setpreis

1999.00   1799.00 

Setpreis

1499.00   1299.00 

Loungegruppe "Merida"
bestehend aus zwei 2-Sitzern und einem Tisch mit Glas-
platte, Aluminiumgestell mit wetterfestem  
Kunststoffgeflecht, inkl. Polster 

Zauberglöckchen-Mix
3 versch. Farben, blüht von Mai 
bis Oktober,   12 cm

aus 
eigener 
Anzucht

Stück

19.9999

XXL-Lavendel 
Lavandula angustifolia, versch. 
Sorten,  26 cm, ohne Übertopf

ück

4.99

99

XXL-Hortensie 
"Forever & Ever®"
Hydrangea macrophylla, versch. 
Farben, mit 15–20 Dolden,

 9 Liter

Stück

3.49 
2.99

blüht an  
jedem Trieb

auch weiß 
blühend

Esstischgruppe "Passion"
bestehend aus sechs Stapelsesseln und einem 
Ausziehtisch 220/280 x 100 x 75 cm, Stuhlgestelle 
und Tisch aus Aluminium, Stühle mit wetterfestem 
Textilen bespannt

Setpreis

2393.00   1895.00 

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht.                       
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit passendem Zubehör und Floristik. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr     So.: 13 - 17 Uhr*

ALLES FÜR DEN BUNTEN 
SOMMERGARTEN

www.kaercher.de

JETZT RABATT SICHERN!
Mit der Kärcher Wash-Card erhalten Sie bis zu 20 % Rabatt  
bei der Fahrzeugwäsche.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Oberursel
Langwiesenweg 1a, 61440 Oberursel, Telefon: 06171 63367-0

Öffnungszeiten:  Montag–Freitag: 9.00–18.00 Uhr
 Samstag: 9.00–13.00 Uhr

Kärcher Wash-Card  
au�aden und sparen:

€ 20,-  bezahlen, 
€ 22,-  werden aufgeladen

€ 50,-  bezahlen, 
€ 60,-  werden aufgeladen

20 %
bis zu

CLEAN PARK GEÖFFNET

Öffnungszeiten Waschboxen:    Montag bis Samstag, 06:00 bis 22:00 Uhr
 Sonntags und feiertags geschlossen
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Albaniens Xhaka & Co. 
kicken im Oberstedter Wald
Oberursel (pit). Es ist nun mal so: Die un-
wahrscheinlichsten und tollsten Geschichten 
haben kein Drehbuch. Häufig ist etwas Glück 
dabei, manchmal etwas Pech, hin und wieder 
etwas fehlende Planung und damit einherge-
hende Improvisation. Im Fall der Fußballnati-
onalmannschaft Albaniens, die plötzlich auf 
dem Grün des FC 01 Oberstedten ihre letzten 
Trainingseinheiten auf deutschem Boden vor 
der Begegnung mit der Nationalmannschaft 
Islands am kommenden Samstag absolvierte, 
kam alles zum Tragen.
Im Grunde sollte gar nicht ein Berichterstatter 
der Oberurseler Woche diese Zeilen schrei-
ben, eher der Freund, der ihn zu diesem Ter-
min begleitete. Denn er hat die Liebenswür-
digkeit, Gastfreundschaft und Toleranz der 
Albaner vor einigen Jahren während einer 
Reise durch deren Land selbst erleben dürfen. 
Umso freudiger war seine Reaktion auf dieses 
Stelldichein: „Das ist ja toll!“
So oder ähnlich ging es allen Beteiligten: „Vor 
etwa zwei Wochen kam von einer Sport-agen-

tur die Anfrage wegen der Unterbringung der 
Mannschaft und des Teams bei uns rein“, be-
richtet Frank Metlicar, Manager des Rilano 
Hotels in Oberursel. Noch in diesem Moment 
war geplant gewesen, dass die Mannschaft aus 
Albanien auf den Übungsplätzen der Eintracht 
Frankfurt vor der Commerzbank Arena von 
Montag bis Mittwoch ihre Trainingseinheiten 
absolvieren sollte. Doch die Plätze waren 
nicht reserviert worden. 
Als ihm dies bekannt gemacht wurde, begann 
Metlicar alles in seiner Macht Stehende zu 
versuchen. Er sprach mit hiesigen Vereinen, 
von den Fußball-Managern konnten schließ-
lich fünf Plätze besichtigt werden, der im 
Wald gelegene Platz des FC 01 Oberstedten 
wurde favorisiert. Und das war der Moment, 
in dem Improvisation und auch Gemein-
schaftssinn zum Tragen kamen, denn, wie 
Hartmut Dittmar vom Vorstand des Vereins 
vervollständigt: „Eigentlich war unser Platz 
gar nicht bereit, er sollte erst am Montagmor-
gen vertikutiert werden. Doch nachdem sie 

von der Anfrage der albanischen Nationalelf 
erfahren hatte, verschob die BSO kurzerhand 
alle Planungen nach vorne.“ Rechtzeitig wur-
de der Rasen auf 28 Millimeter gekürzt. „Das 
hat alles super geklappt, alle Beteiligten woll-
ten das für eine Nationalelf hinbekommen“, 
versichern Metlicar und Dittmar.

Unheimlich gute Techniker

Kaum zu glauben, dass auch der Wettergott 
mitspielte. Denn nach den stürmischen Gewit-
tern am Montag ließ er rechtzeitig vor dem 
Trainingsbeginn gegen 16.45 Uhr die Wolken 

aufbrechen und Sonnenstrahlen auf den Platz 
im Wald scheinen – eine Gut-Wetter-Periode, 
die bis zum Mittwoch anhalten sollte. Sehr zur 
Freude der Oberstedter Fußballfreunde, denen 
es ein Genuss war, den Profis aus Albanien, 
von denen viele in der ersten Liga Deutsch-
lands, Italiens oder der Schweiz spielen, auf 
die Füße zu schauen: „Wie alle Fußballer vom 
Balkan sind auch die Albaner unheimlich gute 
Techniker“, so Dittmar, der sehr interessiert 
die Trainingseinheiten verfolgte. Nun bleibt es 
den Isländern überlassen, dieser Glückssträh-
ne mit ihrem Gänsehaut bereitenden Schlacht-
ruf zu begegnen. 

Manchmal ist Platz-Umbau absolute Profi-Sache.� Foto: Pfeifer

Albaniens Fußball-Nationalelf auf Oberstedter Grün – ein Ereignis, das bestimmt in die An-
nalen des FC 01 Oberstedten eingehen wird. � Foto: Pfeifer

In drei Minuten ein sauberes Rad
Oberursel (ow). Die Fahrradwaschaktion von 
Bündnis 90/ die Grünen war ein voller Erfolg. 
In vier Stunden von 11.30 bis 15.30 Uhr wur-
den am vergangenen Freitag auf dem Rat-
hausplatz die Fahrräder von etwa 130 Oberur-
selern mit der innovativen Fahrradwaschanla-
ge von „cycleWASH“ auf schnelle und um-
weltfreundliche Art und Weise auf Hochglanz 
gebracht. Die ersten Radler stellten sich schon 
kurz vor 11 Uhr an, und als es eine halbe 
Stunde später losging, bildete sich eine lange 
Schlange. Die vielen Nutzer, die so eine Anla-
ge vorher noch nicht gesehen hatten, waren 
verblüfft über das tolle Waschergebnis. Oft 
war zu hören: „So sauber waren unsere Räder 
schon lange nicht mehr.“
Der gesamte Waschvorgang dauerte keine drei 
Minuten. Stephan Schwarz vom Ortsvorstand: 
„Ich bin wirklich positiv überrascht, wie 
schnell es geht und wie sauber das Fahrrad 

hinterher ist. Von Hand würde ich dafür min-
destens 20 Minuten benötigen, und so ver-
schlammt wie mein E-Mountainbike war, 
wahrscheinlich noch viel länger.“ Sein Vor-
standskollege Ilja Moreth ergänzt: „Es ist ei-
gentlich sehr bedauerlich, dass es so eine An-
lage im ganzen Rhein-Main-Gebiet nicht gibt. 
Am Erfolg der Aktion lässt sich erkennen, 
dass ein Bedarf für schnelles und umwelt-
freundliches Fahrradwaschen vorhanden ist. 
Die bei dem Event eingesetzte Anlage musste 
aus Köln nach Oberursel transportieren wer-
den. Das wäre doch mal ein lohnendes Projekt 
für die örtlichen oder regionalen Fahrrad-
händler, sich gemeinsam eine solche Anlage 
zuzulegen und damit regelmäßige Waschakti-
onen, gerne auch gegen Entgelt, durchzufüh-
ren. Darin liegen wirtschaftliche Chancen. Bis 
dahin werden wir aber sicherlich diese Aktion 
einmal wiederholen.“

In den Ferien etwas erleben
Hochtaunus (how). Auch in diesem Jahr bie-
tet die Broschüre  „Ferienangebote im Hoch-
taunuskreis“ einen umfassenden Überblick 
über die zahlreichen Ferienspiele und Freizei-
ten, die von den Städten, Gemeinden, Jugend-
verbänden, Kirchen und Volkshochschulen 
angeboten werden. Egal, ob Sommer oder 
Herbst – in dem breit gefächerten Angebot in 
der Broschüre ist für alle Kinder und Jugend-
lichen eine passende Freizeitgestaltung dabei. 
„Die Broschüre liefert alles Wissenswerte für 
Eltern, die sich über die vorhandenen Betreu-
ungsmöglichkeiten für ihre Kinder und Ju-
gendlichen während der Ferien informieren 
möchten“, erklärt Kreisbeigeordnete Katrin 
Hechler und fügt hinzu: „Ferien mit Spiel, 
Spaß und Abenteuer mit Freunden steht nichts 
mehr im Wege.“
Auf insgesamt 56 Seiten sind alle Freizeit-
möglichkeiten nach Jahreszeit, Altersgrup-
pen, Beschreibung der Aktivitäten, Kosten 
und Ansprechpartner übersichtlich aufgeführt. 
Ebenso beinhaltet die Broschüre weitere Ad-
ressen und Telefonnummern der Städte und 
Gemeinden des Hochtaunuskreises und der 

überörtlichen Anbietern von Ferienfreizeiten.
Für einen Kostenzuschuss zu den Teilnehmer-
beträgen haben die Familien mit geringerem 
Einkommen die Möglichkeit, die Übernahme 
des Teilnehmerbetrages für die Ferienfreizeit 
gemäß der Förderrechtlinie des Hochtau-
nuskreises bei der Jugendförderung zu bean-
tragen, um bei bestehendem Anspruch eine 
Bezuschussung zu erhalten. Familien aus Bad 
Homburg wenden sich bitte an das städtische 
Jugendamt.
Weitere Informationen gibt es bei der Jugend-
förderung des Hochtaunuskreises unter Tele-
fon 06172-9995143 oder per E-Mail an 
berndt.porte@hochtaunuskreis.de sowie unter 
Telefon 06172-9995142, E-Mail: susanne.
gruenert@hochtaunuskreis.de.
Die Broschüre ist im Bürger-Informations-
Service (BIS) des Hochtaunuskreises, Lud-
wig-Erhard-Anlage 1-5, Eingang 3, im Erdge-
schoss, in Bad Homburg sowie bei allen Städ-
ten, Gemeinden und Schulen im Hochtau-
nuskreis erhältlich. Im Internet steht die Bro-
schüre unter www.hochtaunuskreis.de zur 
Verfügung. 

Radler stehen Schlange vor der Waschanlage am Rathausplatz. � Foto: Schwarz

Tag der offenen Tür, 

Samstag 8. Juni, 10 – 16 Uhr
„Motoricum“ der HTG im Niederstedter Weg 

Die Homburger Turngemeinde 1846 e.V. (HTG) 
lädt am kommenden Samstag zum Tag der offenen Tür in das 

„MOTORICUM“ ein. 
Das neu eröffnete, vereinseigene Fitness- und Gesundheitsstudio 

bietet auf großzügigen 1300 m2 verschiedene Trainingsbereiche, die 
sowohl den Gesundheitssportler als auch den ambitionierten Sportfreak 

begeistern. 
Hochmoderne Kraftgeräte, ein Cardio- und Freihantelbereich, 

ein elektronischer Zirkel sowie eine Functional-Area ermöglichen ein 
abwechslungsreiches und effektives Ganzkörpertraining. 

Viele Fitnesskurse und ein Schwimmbecken für Aquagym runden das 
sportliche Angebot ab. Für die Entspannung nach dem Sport steht den 
Mitgliedern der Wellnessbereich mit zwei Saunen und einem Ruheraum 

mit Wohlfühlambiente zur Verfügung.
Am Samstag den 8. Juni ist jeder herzlich eingeladen, 

sich vom kompetenten Motoricum-Team ausführlich beraten zu lassen.

Anzeige

Das Fitness- und 
Gesundheitsstudio der HTG
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Lions und HR-Musiker 
unterstützen die Frühen Hilfen
Oberursel (sem). In den Genuss erstklassiger 
Musik kam das Publikum beim „K & K Kam-
merspiel − zwischen Prag und Wien“ in der 
Christuskirche. Fünf Musiker, alles Mitglie-
der des HR-Symphonieorchesters, gaben Stü-
cke von Antonín Dvorák, Leoš Janácek sowie 
Ludwig van Beethoven zum Besten. Die Zu-
schauer lauschten aufmerksam, teils mit ge-
schlossenen Augen − und nein, sie schliefen 
nicht − der Darbietung.
Ausgerichtet wird dieses Benefizkonzert zu-
gunsten der „Frühen Hilfen Oberursel“ mit 
der Unterstützung des Lions Clubs Bad Hom-
burg-Hessenpark. Dessen amtierender Präsi-
dent Ramino Medina erzählt: „Unser Ziel ist, 
Organisationen für Kinder und Jugendliche in 
der Region zu unterstützen. Seit Jahren arbei-
ten wir mit den Frühen Hilfe zusammen.“
„Die Frühen Hilfen Oberursel existieren seit 
sechs Jahren“, berichtet Erster Stadtrat Chri-
stof Fink. Hintergrund sei das Bundeskinder-
schutzgesetz, das 2012 in Kraft getreten ist. In 
Oberursel habe Verena Winterle, pädagogi-
sche Koordinationsfachkraft der Stadt, die 
Frühen Hilfen aufgebaut. Alle jungen Famili-
en werden angeschrieben und, wenn sie 
möchten, auch besucht. „Dadurch, dass es 
freiwillig ist, wird es sehr gut angenommen“, 
ist sich Winterle sicher. Wichtig sei dabei die 
Netzwerkarbeit, das Kennenlernen anderer 
junger Eltern, der Optionen sowie Angebote 
in der Stadt sowie die Aussicht auf frühzeitige 
Hilfe. Daher gebe es unter anderem Kurse für 

die Geburtsvorbereitung, aber auch Veranstal-
tungen wie den „Dorfspaziergang“, in dem 
junge Familien die Stadt besser kennenlernen 
können. 
Mittlerweile hat Oberursel einen großen Zu-
zug. Die Unterstützung durch Angehörige 
entfällt daher für einige der jungen Eltern. 
„Eine große Sorge in Oberursel ist die Isolie-
rung“, erklärt Winterle. Doch generell seien 
viele überfordert. „Das Psychische nimmt ex-
trem zu.“ Einige hätten finanzielle Sorgen. 
Familien mit Mehrlingsgeburten oder einem 
Kind mit Beeinträchtigung stünden vor be-
sonderen Herausforderungen. Die Probleme 
seien vielseitig, unabhängig vom Einkommen 
oder von der Herkunft. 
Daher sind die Frühen Hilfen Oberursel eine 
wichtige Anlaufstelle. Unterstützt wird die 
Arbeit von 19 ehrenamtlichen Paten, die die 
Familien betreuen. Um dies adäquat machen 
zu können, haben sie vorab eine umfangreiche 
Schulung durchlaufen. Als Aufwendigkeits-
entschädigung erhalten sie sieben Euro pro 
Stunde. Auf die Frage, ob es sich dann noch 
um eine ehrenamtliche Tätigkeit handle, be-
tont Winterle, dass es sich vor allem um ein 
Zeichen der Wertschätzung handle. Und „ge-
rade hier im Hochtaunuskreis gibt es die An-
sicht, was nichts kostet, ist nichts wert.“
Jedes Angebot will finanziert werden. Bund 
und Land stellen Geld für solche Fachstellen, 
die der Kreis beantragt und verteilt. Und die 
Frühen Hilfen seien eine formal freiwillige 

Akemi Mercer-Niewöhner (Violine), Ulrich Horn (Violoncello), Dirk Niewöhner (Viola), Valen-
tin Scharff (Violincello) sowie Charys Schuler (Violine) begeistern das Publikum in der Chris-
tuskirche beim „K & K Kammerspiel“.  Foto: Semeras

Verschiebung bei 
der Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des Pfingstmontags 
kommt es wieder zu Terminverschiebungen 
bei der Rest- und Bioabfallabfuhr sowie der 
Altpapier- und Wertstoffsammlung (gelber 
Sack). Die Abholtermine verschieben sich je-
weils um einen Tag. Die Terminänderungen 
sind im Abfallkalender 2019 rot gekennzeich-
net. Weitere Informationen zum Themenbe-
reich Abfall gibt es bei der städtischen Abfall-
beratung, Telefon 06171-502300, beim Bau 
und Service Oberursel (BSO), Telefon 06171-
704300, sowie im Internet unter www.bso-
oberursel.de. Dort sind auch die Informatio-
nen zu finden, wie die Terminänderungen 
bequem über den individuellen Abfallkalen-
der oder die BSO-App abgerufen werden 
können.

Auf Schatzsuche 
in der Krebsmühle 
Oberursel (ow). Das Puppentheater Weisheit, 
der Rabe und seine Freunde auf Schatzsuche 
gastieren in der Krebsmühle. Vom 6. bis zum 
16. Juni ist werktäglich um 16 Uhr, sonn- und 
feiertags um 11 und um 14 Uhr Vorstellung. 
Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag, am Don-
nerstag großer Familientag. Jedes Kind be-
kommt eine Überraschung. Tickets gibt es 
jeweils 30 Minuten vor Beginn der Vorstel-
lung im Theaterzelt. Die Geschichte für Groß 
und Klein erzählt von einer tollen Schatzsu-
che. Sie dauert etwa 50 Minuten mit Pause. Es 
werden Süßwaren und Getränke verkauft.

Busumleitung in 
der Dornbachstraße
Oberursel (ow). Wegen einer Sperrung der 
Dornbachstraße zwischen Schellbachstraße 
und Im Heidegraben müssen die Stadtbuslinie 
42 und die Schulbuslinie 49 von Dienstag, 11. 
Juni, bis Freitag, 21. Juni, wie folgt umgelei-
tet werden: Die Busse umfahren die Baustelle 
in dieser Zeit über die Straßen Im Heidegra-
ben und Hohemarkstraße und kehren über die 
Dillstraße zurück zur Dornbachstraße. Für die 
entfallende Haltestelle „Dillstraße“ in der 
Dornbachstraße wird eine Ersatzhaltestelle in 
der Dillstraße eingerichtet. Diese Regelung 
gilt auch für die Linien 50/51 und 57. Die 
Stadtwerke bitten alle Bürger um Verständnis.

Film ab 
Oberursel (ow). Interessierte können sich am 
Donnerstag, 6. Juni, um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum, Dornbachstraße 45, einen 
berührenden Film über die Erfüllung eines 
musikalischen Traums ansehen. Dem Zu-
schauer begegnen in der rauen Landschaft 
Nordschwedens allerlei  bekannte Persönlich-
keiten. Der Eintritt ist frei.

Aufgabe des Hochtaunuskreises, erläutert 
Fink. So ist die Beratungsstelle für den Kreis 
im Landratsamt ansässig. Daher müsste man, 
um Hilfe zu erhalten, dorthin gehen. Für Be-
troffene ist dies jedoch meistens nur schwer 
oder kaum umsetzbar. Ganz zu schweigen von 
jenen, die diesen Schritt nicht wagen oder gar 
nicht erkennen, dass ein Problem vorliegt. 
Deshalb wurden in Oberursel die Frühen Hil-
fen gegründet. „Es sind die einzigen im Hoch-
taunuskreis“, so Winterle. 

Auf Spenden angewiesen

Deshalb und da die vorgeschriebene Fachstel-
le im Landratsamt vorhanden ist, gibt es ab 
diesem Jahr keine finanzielle Unterstützung 
mehr. Somit sind die Frühe Hilfen Oberursel 

auf die Stadt angewiesen. Doch nicht alle ört-
lichen Politiker sind davon überzeugt. Auf 
Nachfrage meint Fink: „Es sind hohe Kosten 
in der Kinderbetreuung, viele betrachten dies 
aus haushälterischer Sicht. Doch wir haben 
das Angebot etabliert, weil wir die Wichtig-
keit sehen. Und die Größe der Stadt lässt das 
zu.“ Die weitere Finanzierung erfolgt durch 
Spenden oder Benefizveranstaltungen wie 
dem Kammerkonzert. 
Es war ein hervorragendes Konzert, bei dem 
Charys Schuler, Akemi Mercer-Niewöhner, 
Dirk Niewöhner, Ulrich Horn sowie Valentin 
Scharff an Violine, Viola und Violoncello ihr 
Können zeigten. In der Christuskirche begeis-
terten sie das Publikum, das die Leistung mit 
nicht enden wollendem Applaus und Bravo-
Rufen honorierte. 

Samstag, 24. August 2019
im Golfclub Schloss Braunfels

Kanonen-Start 10.00 Uhr

unter der Schirmherrscha�  von Hans-Georg Brum, 
Bürgermeister der Stadt Oberursel

Meldeschluss:  16. August 2019 · 14.00 Uhr
Anmeldung und Turnierausschreibung unter www.gco-skyline.de

Wir danken den Sponsoren für ihre Unterstützung!WWWWWWWWWWWWWWWiiiiiiiiiiirrrrrrrrrrr dddddddddddddaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnkkkkkkkkkkkkkkkeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnn dddddddddddddeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnn  SSSSSSSSSSSSpppppppppppppoooooooooooonnnnnnnnnnnnsssssssssssssooooooooooooorrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnn  fffffffffffffüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrrr  iiiiiiiiiihhhhhhhhhhhhhrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeee UUUUUUUUUUUnnnnnnnnnnnnttttttttttttteeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrssssssssssssstttttttttttttüüüüüüüüüüüütttttttttttttzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnngggggggggggggg!!!!!!!!!!Wir danken den Sponsoren für ihre Unterstützung!

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Bengt Plaschke, 
PGA Professional

Gaststätte „Zum Schwanen“ · Schützen Apotheke · Pizzeria Primavera · Heidi & Heinz Kramer · Christoph W. Venema · Bäckerei Müller 
Blume und Stil · GC Schloss Braunfels · Café del Castillo · Fa. Hornberger · Krankengymnastik Binöder · Weingut Meine Freiheit 

i-Punkt Ideenwerkstatt · Metzgerei Best GmbH · FGA G. Häckl· Perlenzauber
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Oberurseler Woche

Wenn Sie sich eine Familienan-
gelegenheit noch einmal in Ruhe
durch den Kopf gehen lassen,
müsste Ihnen klar werden, was
verkehrt gelaufen ist und was
nun getan werden muss!

Eine alte Liebe ist nicht eingeros-
tet, müsste aber vielleicht ein-
mal etwas aufpoliert werden.
Lassen Sie sich also ein paar
nette Ideen für diese Auffri-
schung einfallen.

An diesem Wochenende dürfen
Sie sich mal in aller Ruhe zu-
rücklehnen und das bislang Er-
reichte anschauen. Seien wir
ehrlich, das ist mehr als man ge-
meinhin erwarten durfte!

Sie sind in dieser Woche ge-
fordert und beweisen außeror-
dentliches Geschick bei der
Koordination der verschiedenen
Ansichten Ihrer Kollegen am
Arbeitsplatz.

Kurieren Sie eine Erkältung un-
bedingt richtig aus. Etwas
Schlaf außer der Reihe würde
Ihnen auch einmal gut tun. Gön-
nen Sie sich diesen Luxus ruhig
ab und zu!

In einer schwierigen Streitfrage
bekommen Sie von ganz uner-
warteter Seite tatkräftige Unter-
stützung. So überrascht Sie auch
sind, Sie sollten sich dafür dank-
bar zeigen.

Die Hilfsbereitschaft eines Freun-
des beeindruckt Sie: Jetzt kön-
nen Sie Ihr Projekt mit noch viel
mehr Zuversicht angehen und
vielleicht sogar in dieser Woche
noch beenden!

Wenn Sie Ihre Emotionen im
Griff behalten und Ihren Mit-
menschen gegenüber Verständ-
nis aufbringen, dann dürfte es in
dieser Woche kaum zu unerfreu-
lichen Zwischenfällen kommen.

Die schönen Worte, die Sie an
diesem Wochenende zu hören be-
kommen, sind nicht der Aus-
druck billiger Schmeichelei,
sondern echter Zuneigung. Ein
Wort des Dankes ist angebracht.

Natürlich sind Sie der Aufgabe
gewachsen, die man Ihnen jetzt
stellt – Sie müssen sie aber nicht
auf einen Schlag erledigen, son-
dern können sie in Portionen ab-
arbeiten.

Widmen Sie sich etwas vermehrt
Ihrem Lebenspartner, der jetzt
auch seinerseits für Ihre Wün-
sche und Anliegen ein offenes
Ohr hat und Verständnis für Ihre
Aufgaben zeigen wird.

Sie sollten ernsthaft darüber
nachdenken, ob Sie es bei einer
bestimmten Person nicht mit ei-
nem Menschen zu tun haben,
dem Sie viel mehr bedeuten, als
Sie bislang vermutet haben.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20. 2 . –20.3.

18. bis 24. Mai 2019

Sie hören in diesen Tagen mehr
auf die Stimmen anderer als auf
Ihr eigenes Bauchgefühl. Damit
tun Sie sich keinen Gefallen! Ein
bisschen mehr Selbstbewusst-
sein tut Not!

Bei plötzlich auftretenden Pro-
blemen sollten Sie sich an einen
erfahrenen Mitstreiter wenden,
der sicherlich den einen oder an-
deren guten Tipp für Sie bereit
hat.

Noch ist das letzte Wort in einer
komplizierten geschäftlichen
Sache noch nicht gesprochen.
Besonders die rechtliche Seite
bedarf noch der umgehenden
Klärung.

Soviel ist klar: Sie werden sich
aus einer emotionalen Zwangs-
lage nur dann befreuen können,
wenn Sie eine endgültige Ent-
scheidung treffen. Und die ist
überfällig!

Engagement und eine gute Por-
tion Selbstvertrauen sind die Ga-
ranten für das Gelingen Ihrer
Vorhaben. Die Weichen sind auf
Erfolg gestellt. Diesen Weg müs-
sen Sie unbedingt gehen.

Warten Sie nicht mehr darauf,
dass man Sie einlädt. Die Sache
soll wohl ohne Sie stattfinden.
Die Enttäuschung darüber ist
verständlich – aber Sie haben
ohnehin genug zu tun!

Sie sollten in dieser Woche vor-
sichtig sein: In einer bestimmten
Sache ist ein kleiner Schritt
zurück vielleicht wesentlich
günstiger als ungestümes Vor-
preschen.

Betrachten Sie ein anstehendes
Problem mit genügend Abstand
und viel mehr Gelassenheit,
dann wird Ihnen schon sehr bald
eine Gewinn bringende Lö-
sungsmöglichkeit einfallen.

Der Stand der Sterne steigert Ih-
re derzeit ohnehin schon be-
trächtliche Tatkraft noch weiter.
In den kommenden Tagen wer-
den Sie also viele Dinge in Be-
wegung setzen können.

Wachen Sie auf! Es wird Zeit,
dass Sie Ihre Lethargie überwin-
den und endlich das tun, was ge-
tan werden muss. Der Knoten
um Ihren Hals zieht sich sonst
immer enger!

In dieser Woche verfügen Sie
über wesentlich mehr Geduld als
sonst: Das ist eine gute Voraus-
setzung, um eine Versöhnung
einzuleiten, an der Ihnen so viel
liegt!

Sagen Sie ruhig, was Ihrer An-
sicht nach geändert werden
muss. Ihre Vorschläge werden
ein positives Echo finden. Ärger
sollten Sie nicht in sich hinein-
fressen.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

25. bis 31. Mai 2019

Mit Einengungen, mauer Stim-
mung und unharmonischen Ver-
hältnissen sollten Sie sich nicht
einfach abfinden: Machen Sie
endlich das, was Ihnen gut tut
und genießen Sie es!

Die Chance, dass man Ihre Pläne
unterstützt, ist derzeit groß. Der
günstige Stand der Sterne er-
leichtert es Ihnen, anderen Ihre
Vorstellungen schmackhaft zu
machen.

Bei Ihrer neuen Idee haben auch
Ihre Angehörigen eine Menge
mitzureden. Sie werden deren
Unterstützung brauchen, wenn
das Unternehmen später in die
entscheidende Phase geht.

Schrauben Sie in dieser Woche
Ihre Ansprüche nicht zu hoch –
weder im beruflichen noch im
privaten Bereich. Sie bauen da-
mit nur Druck auf, der Sie und
andere einengt!

Auch wenn alles glatt zu laufen
scheint, ist eine gesunde Skepsis
angebracht! Bei Auseinanderset-
zungen sollten Sie die Argumen-
te der Gesprächspartner ernst
nehmen.

Man hört nicht auf Ihre Warnun-
gen. Ziehen Sie sich zurück und
warten Sie, bis die anderen mit
ihrem Plan gescheitert sind.
Dann können Sie als Retter in der
Not auftreten, wenn Sie wollen.

Ihre Idee ist zu gut, um sie ein-
fach zu vergessen: Sprechen Sie
mit Freunden über Ihren Gedan-
ken – die werden Ihnen bei der
Umsetzung eine unentbehrliche
Hilfe sein!

Seien Sie auf der Hut! Eine -
scheinbar - äußerst lukrative Sa-
che hält eventuell nicht das, was
sie trotz großer Anpreisungen
verspricht. Lassen Sie eine Hin-
tertür offen!

Sie müssen sich entscheiden:
Wollen Sie den Fortgang Ihres
kleinen privaten Projektes be-
treiben und zugleich am Arbeits-
platz vollen Einsatz bringen?
Beides geht nicht!

Auf den angeblich todsicheren
Tipp eines Bekannten sollten Sie
sich lieber nicht verlassen: Der-
zeit lassen Ihre angeschlagenen
Finanzen einen Reinfall nämlich
nicht zu!

Nicht alles läuft so, wie Sie es
sich insgeheim wünschen. Einige
Zugeständnisse werden Sie wohl
machen müssen, damit letztlich
überhaupt etwas dabei für Sie
herausspringt.

Die kritischen Bemerkungen ei-
nes alten Bekannten fordern
Ihren Widerspruchsgeist heraus.
„Jetzt erst recht!“ ist die Devise,
nach der Sie nun handeln soll-
ten.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20. 2 . –20.3.

1. bis 7. Juni 2019

Lassen Sie sich nicht entmuti-
gen: Sie haben doch gewusst,
dass der Anfang des Projekts
nicht gerade einfach sein würde.
Gehen Sie langsam weiter –
Schritt für Schritt!

Sie wissen, wer Ihnen Steine in
den Weg zu legen versucht. Eine
Aussprache wird deshalb wohl
nötig sein. Rechnen Sie aber
nicht mit einer Entschuldigung
der Gegenseite.

Obacht bei einem Treffen mit ei-
nem alten Freund: Schwelgen
Sie ruhig in vergangenen Zeiten,
aber lassen Sie sich nicht auf ein
neues Projekt mit dieser Person
ein.

Sie werden extrem viel Finger-
spitzengefühl anwenden müssen,
um die Gefühle eines lieben Mit-
menschen nicht zu verletzen.
Doch seine Zuneigung ist diese
Mühe Wert.

Ihnen war doch klar, dass Sie or-
dentlich mit dem Feuer spielen:
Warum zeigen Sie sich auf ein-
mal so verwundert, wenn Ihnen
jetzt Ablehnung und Eifersucht
entgegenschlagen?

Vertrauen gegen Vertrauen. Das
gilt jetzt ganz besonders für die
Partnerschaft! Bohrende Fra-
gen und Eifersuchtsszenen ver-
giften bloß die heimische Atmo-
sphäre.

Eine Einladung sollten Sie an-
nehmen, auch wenn Sie eine ge-
wisse Unsicherheit verspüren:
Ihnen werden Möglichkeiten ge-
boten, von denen Sie bislang
nicht einmal zu träumen wagten!

Der Rat, den Ihnen ein flüchtiger
Bekannter gibt, ist zwar gut ge-
meint, würde Sie aber nur noch
in größere Schwierigkeiten brin-
gen. Er hat eben keine Ahnung
von der Sache!

Wenn Sie einen Termin auch ein
zweites Mal verstreichen lassen,
werden Sie mit einigen unange-
nehmen Folgen zu rechnen ha-
ben. Also: Erledigen Sie das, was
getan werden muss!

Obwohl ein Freund selbst viel zu
tun hat, zögert er nicht, Ihnen
bei Ihrem Plan unter die Arme
zu greifen: Sie sollten schon jetzt
ein entsprechendes Dankeschön
vorbereiten!

Ein bisschen mehr Toleranz ge-
genüber dem Verhalten eines
Freundes könnte in der jetzigen
Situation wirklich nicht scha-
den. Zumal Sie selbst im Glas-
haus sitzen.

Natürlich macht es Ihnen nicht
unbedingt Spaß, einfach nur das
auszuführen, was andere ange-
ordnet haben. Aber genau das
sollten Sie in der jetzigen Situa-
tion tun!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

8. bis 14. Juni 2019

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

SUDOKU

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

SUDOKU
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Die Wetterfahne auf dem Alten Rathaus ist nicht 
die älteste, aber die schönste ihrer Art in Oberur-
sel. Sie ist mit Ornamenten verziert. Zwei Pfeile, 
wie sie im alten Stadtwappen zu finden sind, 
stehen als Zeichen der Todesursache der Stadt-
patronin St. Ursula. In die dem Wind zugewand-
te Luvseite kann ein Landsknecht hineingedeutet 
werden. Auf der Leeseite 
sind übereinander zwei 
Zahlen zur Jahreszahl ih-
rer Fertigung vereint. 
Weitere Jahreszahlen 
sind am und im Gebäude 
zu finden. Das Wappen 
über dem straßenseitigen 
Torbogen ist mit 1686, 
das kleine Gefängnis, im 
Volksmund „Bollesje“ 
genannt, über der Tür im 
Gewände mit 1659  be-
zeichnet. Im Gitter zur 

Treppe steht 1934 und in der verwitterten In-
schrift über der Eingangstür im ersten Stock ist 
gerade noch 1659 zu lesen. Der Innenausbau nach 
den Bauzahlen in den Türpfosten erfolgte 1668. 
In der Spitze des Dachreiters hat sich Gabriel Jans 
1792 verewigt und die Glocke, die hier hängt, 
wurde 1796 wohl als letzte aus der Glockengie-
ßerei des Johannes Schneidewind in Frankfurt 
gegossen. Da ihre Aufhängung defekt ist, kann 
sie nicht geläutet werden.
Welche Jahreszahl steht in der Wetterfahne?
Die richtige Antwort geht an: Kennst Du Deine 
Stadt, Stichwort: „Wetterfahne “, Holzweg 34, 
61440 Oberursel, oder per E-Mail an obugv@
aol.com. Einsendeschluss ist der 16. Juni. Aus 
allen richtigen Antworten wird der Gewinner 
durch Los ermittelt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Zu gewinnen ist eine Wandquarzuhr 
mit Oberurseler Motiv. Die richtige Lösung er-
scheint am 4. Juli in der Oberurseler Woche und 
im Internet unter www.ursella.org.

Ein Rätsel für Stadtkenner

Antwort von Heidi Decher zur ersten Omnibus-
linie in Oberursel: Das erste Oberurseler Busun-
ternehmen, die Verkehrsgesellschaft Wilhelm 
Schauss KG Omnibus-Gelegenheitsverkehr in 
der Adenauerallee 16, eröffnete am 15. Mai 1954 
den innerstädtischen Busverkehr und fuhr fahr-
planmäßig um 5.46 Uhr  zum ersten Mal die 
Fahrtstrecke Schillerturm – Schwimmbad – Alt-
königstraße – Altenhöfer Weg – Schillerstraße – 
Volksschule – Marktplatz – Bleiche – Portstraße 
– Eppsteiner Straße – Ackergasse – Vorstadt – 
Adenauerallee – Bahnhof – Nassauer Straße – 
Viadukt – Wallstraße – Bommersheimer Straße 
(Konsum) – Frankfurter Landstraße – Homburg-
er Landstraße – Viadukt – Bahnhof – Adenauer-
allee – Vorstadt – Untere Hainstraße – Eppstein-
er Straße – Portstraße – Bleiche – Marktplatz – 
Volksschule – Schillerstraße – Altenhöferweg – 

Schwimmbad – Altkönigstraße – Schillerturm. 
Schon nach wenigen Wochen konnte Wilhelm 
Schauss seinen 50 000. Fahrgast begrüßen. Vom 
16. Oktober 1947 bis zum 31. Dezember 1953 
betrieb Wilhelm Schauss in der Adenauerallee 16 
eine Autovermietung, am 1. April 1950 kam der 
Handel mit Kraftfahrzeugen hinzu und 1954 die 
Verkehrsgesellschaft. Er starb am 6. Februar 1960. 
Seine Frau Katharina führte das Unternehmen 
weiter, bis am 28. September 1961 Konkurs ange-
meldet werden musste. Am 11. September 1962 
erlosch die Firma. Vom 28. Oktober 1960 bis zum 
15. November 1965 betrieb hier Hans Otto Remes 
einen Kraftwagenfuhrbetrieb. Es folgten Walter 
Schauss Bürobedarf 1964 und 1967 die Metzgerei 
von Alfred Hansel. Heute ist hier das Reisebüro 
Gerecht ansässig. Als Gewinner wurde K.P. Hie-
ronymi aus Oberursel ermittelt. 

Auflösung des Rätsels vom 2. Mai

Wie alt ist die Wetterfahne auf dem Alten Rathaus?

Ferienspiele für Kinder
auf der Saalburg 
Hochtaunus (how). Viel Spaß und Spannung 
gibt es in den Sommerferien im Römerkastell 
Saalburg. „Lampen, Licht und Feuer“ heißt 
das erste Programm für Kinder im Alter von 
acht bis zwölf Jahren, das am Montag, 1. Juli, 
von 10 bis 15 Uhr angeboten wird. Am Mitt-
woch, 3. Juli, von 10 bis 15 Uhr können eben-
falls Kinder im Alter von acht bis zwölf Jah-
ren beim Programm „Römische Schuhe“ ein-
mal selbst römische Schuhe herstellen. Die 
Kosten für die beiden Programme belaufen 
sich – inlusive Eintritt – auf 30 Euro. Die Kin-
der bringen ihr Essen selbst mit. „Nox Roma-
na – nachts im Museum“ ist für Kinder im 
Alter von zehn bis zwölf Jahren geeignet,  
dies findet am Freitag, 5. Juli, von 16 Uhr bis 
zum nächsten Tag um 10 Uhr statt. Das Pro-
gramm verspricht spannende Aktionen mit 
Lagerfeuer sowie ein gemeinsames Abendes-
sen und Frühstück. Für die Übernachtung im 
Kastell werden Schlafsack und Isomatte be-
nötigt. Dieses Programm kostet – inklusive 
Eintritt, Abendessen und Frühstück – 40 Euro.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 16. Juni 
unter Telefon 06175-937437 oder per E-Mail 
an karin.verbis@saalburgmuseum.de erfor-
derlich.

„SOS-Dose“ erweist sich als Renner
Oberursel (ow). „Damit hatten wir nicht ge-
rechnet“, erklärt Edeltraud Lintelow, Leitung 
Pflege und Betreuung des Caritasverbands 
Hochtaunus, „einige Bürger haben schon auf 
uns gewartet, damit sie eine ,SOS-Dose’ be-
kommen konnten“.
Immer mehr Menschen leben alleine, da muss 
viel überlegt und geplant werden. Beratung, 
Pflege, Betreuung, Einkauf, hauswirtschaftli-
che Hilfen und „Essen auf Rädern“ – Caritas 
bietet viele Möglichkeiten der Unterstützung 
an, damit Menschen möglichst lange in der 
vertrauten Umgebung leben können. Wie aber 
kommen im Notfall wichtige Informationen 
an den Retter, diese Frage wurde immer wie-
der in Beratungsgesprächen gestellt. Bei der 
Suche nach einer praktischen Lösung wurde 
man schnell fündig. Die „SOS-Dose“ wird 
seit Jahren von den verschiedensten Organisa-
tionen vertrieben. Im Hochtaunuskreis ist sie 
aber noch recht unbekannt. Das wollte und 
will Caritas nun ändern. Am Mittwoch, 12. 
Juni, wird Caritas Pflege und Betreuung von 
9.30 bis 12 Uhr gegenüber dem Wochenmarkt 
in der Kumeliusstraße stehen und die Dosen 

kostenlos – gerne gegen eine Spende – vertei-
len. Die „Rettung aus der Dose“ entsteht, weil 
alle wichtigen Informationen (Medikamente, 
Telefonnummern, Allergien, Unverträglich-
keiten und ähnliches) auf einem Blatt notiert 
und in der Dose hinterlegt werden. Die Dose 
wird in der Innentür des Kühlschranks gut 
sichtbar aufbewahrt. Ein Aufkleber am Kühl-
schrank (außen) und an der Wohnungstür (in-
nen) weit Helfern und Nachbarn im Notfall 
den Weg zu wichtigen Informationen. 
„Wir wollen aber auch ins Gespräch kommen, 
beraten und Erfahrungen austauschen“, freut 
sich Alexandra Nawin, Leitung Pflege und 
Betreuung, auf viele gute Gespräche. Caritas 
Pflege und Betreuung unterstützt am Standort 
Oberursel knapp 250 Klienten mit pflegeri-
schen und hauswirtschaftlichen Leistungen, 
mehr als doppelt so viele Menschen werden 
zusätzlich zwei- bis viermal jährlich im Rah-
men von Beratungsbesuchen aufgesucht. Im 
vorigen Jahr feierte Caritas Pflege und Be-
treuung sein 40-jähriges Jubiläum und ist mit 
rund 45 Mitarbeitern an den Standorten Kö-
nigstein und Oberursel präsent.
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Der erste Stadtbus-Fahrgast 
Arno Menzel erinnert sich
Oberursel (ow). Sein Name stand im Stadt-
rätsel zur ersten Stadtbusstrecke. Da klingelte 
in der Redaktion der Oberurseler Woche das 
Telefon. Eine frische Stimme sagte: „Guten 
Tag, ich bin Arno Menzel. Ich wollte Ihnen 
nur sagen, dass ich heute noch in Oberursel 
lebe.“ Arno Menzel war 1954 der erste Fahr-
gast im nagelneuen Stadtbus. Wie es häufig so 
ist, war es reiner Zufall. Kürzlich ist Arno 
Menzel 84 Jahre alt geworden. Viel hat er in 
über acht Lebensjahrzehnten erlebt, viel hat er 
zu erzählen. 
In den 50er-Jahren wollte der gelernte Schwei-
ßer und Schlosser beruflich weg aus Oberursel. 
Bei seinem damaligen Arbeitgeber sei er ge-
mobbt worden. Er sei „der Kerl, der für alle 
blöden Arbeiten zuständig ist“, gewesen. Über-
dies war sein Stundenlohn von 50 Pfennig we-
sentlich geringer als der seiner Kollegen. „Ich 
war halt sehr jung“, erzählt Menzel. „Mit 17 
hatte ich ausgelernt.“ Möglich war dies, da er 
die Ausbildung im Alter von 13 Jahren begon-
nen hatte. „Mein Vater war kriegsgeschädigt, 
ich habe ihn mitbetreut und musste versuchen, 
etwas aus der Situation zu machen.“

Als die Farbwerke Hoechst neue Mitarbeiter 
suchten und obendrein einen Stundenlohn von 
1,80 Mark versprachen, sah Menzel seine 
Chance. Die Stelle war für ihn auch deshalb 
besonders attraktiv, da es damals eine Bahn
linie von Friedberg über Bad Homburg und 
Oberursel nach Höchst gab. Deswegen habe 
er sich auch für Höchst entschieden. Bedauer-
licherweise wurde „kurz darauf die Verbin-
dung eingestellt“. 
Doch zuvor ereignete sich noch Folgendes: 
„An einem Morgen war ich verspätet die 
Kirchgasse herunter gelaufen“, schreibt Men-
zel in einem Artikelentwurf zum 60-jährigen 
Stadtbusjubiläum 2014. „ Wie ich durchs Rat-
haustor auf den Marktplatz komme, sehe ich 
den neuen Stadtbus heranfahren. ,Mensch’, 
denke ich, ,der kommt ja wie gerufen, der fährt 
ja zum Bahnhof.’“ Da habe er dem Bus gewun-
ken und sei an der Haltstelle in Höhe des ehe-
maligen „Café Merein“ eingestiegen. Hier 
empfing ihn eine Dame, die ihm lächelnd einen 
Blumenstrauß überreichte und ihn dazu be-
glückwünschte, dass er der erste Fahrgast sei. 
„Was war ich sprachlos und verlegen“, schreibt 
Menzel in seinem Text. „Nach einer kleinen 
Ansprache konnte ich antworten und bat, den 
Blumenstrauß dem nächsten Fahrgast zu ge-
ben, da ich in Eile war und zur Arbeit musste.“ 

„Was will ich mit Blumen?“

Im Gespräch fällt diese Schilderung jedoch 
ehrlicher aus. „Da kamen die mit dem Blu-
menstrauß. Ich hab mich gefragt, was will ich 
denn mit nem Blumenstrauß“, schmunzelt 
Menzel. Das ihm ebenfalls überreichte Mo-
natsfreiticket habe er zwar angenommen, aber 
kaum genutzt. Da die Direktverbindung nach 
Höchst eingestellt wurde und Menzel früher 
zur Arbeit aufbrechen musste.
Seine beruflichen Mühen zahlten sich aus, 
und schließlich war er sogar als Ingenieur tä-
tig. Orschel ist er jedoch immer treu geblie-
ben. Menzel ist seit 65 Jahren Mitglied im 
Karnevalverein Frohsinn und betätigt sich 
privat als Hobbyhistoriker im lokalen und re-
gionalen Bereich. Die Stadtgeschichte ist ein 
Stück weit ja auch seine Geschichte.

Arno Menzel zeigt den Ordner seines eigenen 
umfangreichen Archivs, in dem er unter ande-
rem alles zur ersten Stadtbusfahrt gesammelt 
hat.� Foto: Semeras

K. P. Hieronymi forscht 
nach der ersten Stadtbusstrecke 
Oberursel (ach). Er hat als Einziger die rich-
tige Lösung des Stadträtsels eingeschickt und 
ist damit der Erste, der die Frage „Kennst Du 
Deine Stadt?“ schon zum zweiten Mal mit ei-
nem klaren Ja beantworten konnte: „Ganz 
einfach war es nicht“, gesteht K.P. Hieronymi. 
„Denn die erste Route des seinerzeit brand-
neuen Oberurseler Stadtbusses steht nirgends 
im Internet.“ Irgendwie zusammenbekommen 
hat er sie dann doch über Gespräche mit Bus-
fahrern der ersten Stunde. Umso größer die 
Freude, dass er den Gewinn aus den Händen 
von Heidi Decher, die für den Geschichtsver-
ein das Rätsel gestellt hatte, und vom Ge-
schäftsführer des Hochtaunus Verlags, Micha-
el Boldt, entgegennehmen konnte. 
Zuerst dachte ich ja, das sei ganz einfach“, 
erzählt Hieronymi, der nicht nur beruflich für 
die Stadt in Sachen Kultur im Einsatz ist, son-

dern auch als „närrisches Urgestein“ im Kar-
nevalverein Frohsinn das Brauchtum pflegt. 
Er war davon ausgegangen, dass er nur den 
Frohsinn-Chef Stephan Remes fragen müsste. 
Denn Wilhelm Schauss, der den Omnibusver-
kehr eingerichtet hatte, war dessen Großvater. 
„Aber der Stephan konnte mir da nicht weiter-
helfen“, musste Hieronymi feststellen. Doch 
der Ur-Orscheler fand andere Wege und Ka-
näle, um ans Ziel zu gelangen. 
Er sagt zwar: „Ich mache beim Stadträtsel nur 
mit, wenn ich die Lösung weiß“, doch auch 
wenn er sie diesmal nicht auf Anhieb wusste, 
war in dem begeisterten Fahrrad-, Bus- und 
Bahnfahrer mit Jobticket der Ehrgeiz ent-
brannt, dieses Rätsel zu lösen. Und nun ist ein 
neuer Ehrgeiz erwacht: „Aller guten Dinge 
sind drei. Ich werde weiter mitmachen. Viel-
leicht gewinne ich ja ein drittes Mal.“

Zum zweiten Mal ist K. P. Hieronymi (Mitte) Gewinner des Stadträtsels und freut sich über die 
Glückwünsche von Michael Boldt, Geschäftsführer des Hochtaunus Verlags, und Heidi Decher, 
die als Gewinn ihr neues Buch über „Oberurseler Gaststätten“ überreicht. � Foto: ach

Culinaria: Essen wie einst die Römer
Hochtaunus (how). Römische Gastlichkeit 
und was man dazu wissen muss, kann man im 
Juni im Römerkastell Saalburg bei Bad Hom-
burg erleben. Am Pfingstsonntag, 9. Juni, und 
Pfingstmontag, 10. Juni, sind überall im Kas-
tell die Feuerstellen in Betrieb, die Öfen rau-
chen, und es brodelt und brutzelt in Töpfen 
und Pfannen. Wie man mit der römischen 
Reibschale Pasten zubereitet, im Lehmkup-
pelofen Brot backt oder über dem offenen 
Feuer sein Essen zubereitet, wird an diesem 
Wochenende gezeigt. Dazu gibt es eine Fülle 
von Aktionen gemeinsam mit der I. Römerco-
horte Opladen, die ihr Versorgungszelt den 
Besuchern zugänglich macht, sowie Informa-
tionen und vielleicht die eine oder andere 
Kostprobe. Besucher können selbst auspro-
bieren, wie das Getreidemahlen mit der römi-
schen Handmühle funktioniert, und erfahren, 
wie die römischen Soldaten auf dem Marsch 
mit einfachsten Mitteln ihr Fladenbrot, im of-
fenen Feuer gebacken haben.
Auch zu den Tischsitten der Römer und dem 
Geschirr sowie den Küchenutensilien gibt es 
vielfältige Informationen. Die Zubereitung 

klassischer römischer Speisen wie puls, more-
tum und epityrum wird gezeigt. Die Ausstel-
lungen der Saalburg haben zu dem Thema viel 
zu bieten. Außer originalen Funden aus der 
Römerzeit und dem Speisezimmers eines Of-
fiziers aus Echzell gibt es eine detailgetreu 
rekonstruierte römische Garküche zu sehen. 
In ihr wird dargestellt, welche Zutaten in der 
römischen Küche verwendet wurden und wel-
che Gerichte bei den Römern beliebt waren.
Am Sonntag, 9. Juni, um 11 Uhr gibt es in der 
Fabrica einen Vortrag zu dem Thema „In aller 
Munde – Die Olive im Altertum“ von Dr. 
Carsten Amrhein, dem Direktor der Saalburg. 
Die Olive zählte in der Antike zu den drei 
wichtigsten landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen, neben Getreide und Wein. Olivenöl wur-
de bis in die entlegensten Winkel des römi-
schen Imperiums transportiert. 
Der Eintritt beträgt an den beiden Tagen sie-
ben Euro für Erwachsene und fünf Euro für 
Kinder. Die Familienkarte kostet 14 Euro. Es 
gibt keine Ermäßigungen und Gruppenpreise. 
Im Eintritt ist die Teilnahme an allen Führun-
gen und Aktionen eingeschlossen.

Drei Begegnungen mit El Salvador
Oberursel (ow). Die Hilfe aus Oberursel 
für das Kinderförderprojekt El Izote im mit-
telamerikanischen El Salvador zeigt beein-
druckende Erfolge. Die Zahl der betreuten 
Kinder und Jugendlichen hat sich binnen 
drei Jahren mehr als verdoppelt. Insgesamt 
80 Kinder zwischen drei und 15 Jahren 
kommen vor- und nachmittags in die Grup-
pen der drei Betreuerinnen.
Eine von ihnen ist Projektleiterin Isabel De-
paz, die nun nach Deutschland gekommen 
ist. Sie wird Freunde und Förderer des Pro-
jekts treffen und über die aktuellen Entwick-
lungen informieren, die bestehenden Kon-
takte zur Kirchengemeinde St. Aureus und 
Justina in Bommersheim sowie zu mehreren 
Schulen pflegen und intensivieren. Es gibt 
gleich dreimal die Möglichkeit, mehr über 
das Projekt und die Lage in El Salvador zu 
erfahren, einem von Armut und Gewalt ge-
prägten Land von der Größe Hessens.
Am Donnerstag, 6. Juni, hält der Förderver-
ein des Projekts El Izote seine Mitglieder-
versammlung ab. Daran nimmt erstmals 
Isabel Depaz teil. Mit Fotos und Worten 

wird sie zu Beginn der Versammlung Ein-
blick in die Arbeit mit den Kindern geben 
– zusammen mit der Vorsitzenden Elisabeth 
Bentrup, die gerade von einem dreiwöchi-
gen Besuch in El Salvador zurückgekehrt 
ist. Beginn ist um 20 Uhr im Pfarrzentrum 
St. Aureus und Justina, Im Himmrich 3. 
Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind will-
kommen, gerne auch nur für den Vortrag 
von Isabel Depaz.
Am Sonntag, 16. Juni, folgt der Gemeinde-
treff in St. Aureus und Justina. Nach dem 
Gottesdienst, der um 9.30 Uhr beginnt, 
kommen Interessierte ab etwa 10.30 Uhr 
vor der Kirche – oder bei schlechtem Wetter 
im Gemeindezentrum Im Himmrich – zu-
sammen für Gespräche mit Isabel Depaz.
An Fronleichnam, 20. Juni, ist der Förder-
verein auf dem traditionellen Fest von St. 
Aureus und Justina mit einem Stand vertre-
ten. El Salvador erleben durch riechen, füh-
len, sehen ist das Motto. Dazu stellt Isabel 
Depaz das Projekt vor. Angeboten werden 
außerdem Eine-Welt-Produkte und fair ge-
handelter Wein.

Macht Pia ihren Brunnenmeister nass?
Oberursel (ow). Der Höhepunkt der Amts-
zeit von Brunnenkönigin Pia I. und Brun-
nenmeister Mathias ist zweifelsfrei das 
Brunnenfest eine Woche später. Doch be-
reits am Pfingstsonntag, 9. Juni, steht ein 
besonderes Ereignis für Ihre Hoheit und ih-
ren Brunnenmeister an. Beim Fischerste-
chen des Vereins Kunstgriff zum Start des 
Orscheler Sommers treten die beiden im lus-
tigen Wettstreit gegeneinander an: Beide 
machen beim mittlerweile 18. Orscheler Fi-
scherstechen mit jeweils eigenen Teams mit.  
Der Kunstgriff ist begeistert – und hätte so-
gar noch für ein paar weitere Mannschaften 
Platz.
Dass eine amtierende Brunnenkönigin mit 
dem Brunnenmeister beim Fischerstechen 
ins Boot steigt, ist nichts Ungewöhnliches. 
Bislang blieb es aber beim hoheitlichen 
Schippern über den Maasgrundweiher. Nun 
greift das Paar aber in den Wettkampf ein – 
und nicht nur die Veranstalter des Vereins  
Kunstgriff sind gespannt, wie weit Königin 

und Meister kommen. Interessant dürfte es 
auch werden, wenn beide in einem „Ren-
nen“ gegeneinander stechen. Ob das pas-
siert, entscheidet allerdings das Los. Gut 
möglich ist es auch, dass Brunnenkönigin 
oder Brunnenmeister gegen ein politisch be-
setztes Boot antreten müssen. Die SPD 
schickt jedenfalls die „Red Socks“ ins Ren-
nen, auch die OBG hat bereits ein Boot an-
gemeldet, und weitere Parteien haben in 
Aussicht gestellt, aktiv ins Geschehen ein-
zugreifen.
Wer am Pfingstsonntag – das wilde Stechen 
beginnt um 11 Uhr – noch mit einem Team 
dabei sein möchte: Anmeldung im Internet 
unter orschelersommer.de, oder sofern noch 
Plätze frei sind, am Veranstaltungstag bis 
10.30 Uhr direkt bei der Wettkampfleitung 
am Maasgrundweiher. Das Startgeld beträgt 
zehn Euro. Maximal 32 Mannschaften kön-
nen mitmachen. Weitere Infos gibt es per E-
Mail an fischerstechen@kunstgriff-oberur-
sel.de oder unter Telefon 0173-7174401.

Führungen am deutschen Mühlentag 
Oberursel (ow). Am deutschen Mühlentag, 
Pfingstmontag, 10. Juni, bietet der Verein für 
Geschichte und Heimatkunde Oberursel zwei 
kostenlose Führungen an.
Um 11 Uhr beginnt die etwa zweistündige 
Wanderung „Von der Hohe Mark bis zur Her-
renmühle“ mit Maren Horn an der U3-Endsta-
tion Hohemark. Da es über Stock und Stein 
geht, wird festes Schuhwerk empfohlen. Auf 
dieser Tour geht es entlang ehemaliger Müh-
len- und späterer Fabrikstandorte. Die meis-
ten haben den Betrieb bereits vor Jahrzehnten 
eingestellt. Einzig Rolls-Royce erinnert an die 
Zeit, als Oberursel die industriellste Stadt im 
Taunus war. Die Wanderung endet an der Her-
renmühle.
Die zweite Tour „Von der Schuhmaschinenfa-
brik Spang zur Obermühle Niederursel“, eine 
etwa vierstündige Führung entlang des unte-

ren Teils des Mühlenwanderwegs, wird von 
Marion Unger geführt. Ist der obere Lauf des 
Urselbachs eng und der Bach schnell fließend 
durch das starke Gefälle, zeigt er sich im un-
teren Bereich breiter und langsamer strömend. 
Auch diese Tour geht entlang ehemaliger 
Mühlen und Industrieanlagen und beginnt um 
13 Uhr am St.-Ursula-Brunnen auf dem 
Marktplatz. Ein abschließender Besuch im 
Café Mutz in Niederursel ist optional, die 
Rückfahrt ab Niederursel mit der U3 möglich.
Außerdem lädt das Vortaunusmuseum, Markt-
platz 1, für 15 Uhr zu einer kostenlosen Füh-
rung durch die Mühlenabteilung ein. Dort 
befinden sich eine Öl-, eine Getreide- und 
eine Pappenmühle, die teilweise am Ursel-
bach in Betrieb waren. Auch für Kinder ist der 
Besuch dieser und anderer Abteilungen emp-
fehlenswert. 
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Samstag, 8. Juni
10.30 Uhr	 Eröffnung des „Orscheler Sommers“, Vorstadt

Sonntag, 9. Juni
11 Uhr	 18. Orscheler Fischerstechen im oberen Maasgrundweiher

Montag, 10. Juni
16 Uhr	 Klarinettenkonzert: Clarimuno spielt „Die Zauberflöte“ 
	 in der Johanniskirche, Urselbachstraße

Donnerstag, 20., und Freitag, 21. Juni
19.30 Uhr	 Theater: „Katong oder der 60. Geburtstag“ im Museumshof

Samstag, 22. Juni
18.30 Uhr 	 8. Trecker-Open-Air-Kino „Unterwegs mit Jacqueline“
	 auf der Bleiche
Sonntag, 23. Juli
11 Uhr	 Frühschoppen mit „Julian Camargo & Band“ im Museumshof

Freitag, 28. Juni
13 Uhr	 Rockkonzert „School’s out meets KJR – Jugendtag“ 
	 im Rushmoor-Park

Sonntag, 30. Juni
10 Uhr	 Mountainbike-Techniktraining; Treffpunkt Rathausplatz

Dienstag, 2. Juli
19 Uhr	 Geführte Mountainbike-Tour, Abfahrt Rathausplatz
19.30 Uhr	 Konzert „Fehlgriff-Orchester“ im Rushmoor-Park

Mittwoch 10. Juli
19.30 Uhr	 Kabarett Duo Camillo „Altarnative Wahrheiten“ im 
	 Rushmoor-Park

Samstag, 13. bis Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr 	 Holzwerkstatt für Kinder im Rushmoor-Park

Samstag, 13. Juli
16 Uhr 	 „Orschels Finest – Music Made in Orschel“ im Rushmoor-Park

Sonntag, 14. Juli
17 Uhr	 „2. Orscheler Begegnungsfest“ im Rushmoor-Park

Freitag, 19. Juli
19.30 Uhr	 Rockkonzert „Shawn“, „Roskønig“, „Luger“ im Rushmoor-Park

Samstag, 20. Juli
16 Uhr	 „Yoga im Park“ im Rushmoor-Park
20 Uhr	 Open-Air-Kino „Die Suche nach Hans (Fantasietitel)“ auf der 
	 Wiese vor der Johanniskirche, Urselbachstraße

Sonntag, 21. Juli
11 Uhr	 Frühschoppen mit „Evas Apfel“ im Museumshof

Freitag, 26. Juli
19.30 Uhr	 Rockkonzert „Kirchner Hochtief“, „The Black Me“, 
	 „Who’s Mary“ im Rushmoor-Park

Samstag, 27. Juli
16 Uhr	 „Yoga im Park“ im Rushmoor-Park
20 Uhr	 Open-Air-Kino „Hitler ist tot, aber wir leben 
	 noch! (Fantasietitel)“ im Rushmoor-Park

Sonntag, 28. Juni
11 Uhr	 Frühschoppen mit „Bembel Blues Buben“ im Museumshof

Freitag, 2. August
20 Uhr	 Open-Air-Kino „Unendliche Liebe und schwarze 
	 Löcher (Fantasietitel)“ im Hof des Alfred-Delp-Hauses,
	 Alfred-Delp-Straße 2

Sonntag, 4. August
10 Uhr	 Radfahren im Frankfurter Süden 
	 Teilnahme nur mit Anmeldung!

Montag, 5. August
19.30 Uhr	 Friedrich-Stoltze-Abend im Rushmoor-Park

Dienstag, 6. August
19.30 Uhr	 Konzert: Classic-Open-Air – „Liebe, Trug und blaue Masken“
	 im Rushmoor-Park

Donnerstag, 8. August
16-18 Uhr	 „Lust auf Geschichten“ mit Gisela Kalow im Rushmoor-Park

Freitag, 9. August
19.30 Uhr	 Konzert „Voll daneben“ und „was Geheimes“ im Rushmoor-Park

Sonntag, 11. August
10 Uhr	 Mountainbike-Techniktraining, Treffpunkt Rathausplatz
14-17 Uhr	 Familientag mit Spiel, Spaß und Kasperletheater im Rushmoor-Park

Donnerstag, 15. August
19 Uhr 	 Geführte Mountainbike-Tour, Abfahrt Rathausplatz

Freitag, 16. August
19.30 Uhr	 Rockkonzert „Das Actionsteam“, „Frau Ruth“, „Wunschkind“ 
	 im Rushmoor-Park

Samstag, 17. August
16 Uhr	 „Orscheler Seifenkistenrennen“ durch die Strackgasse, 
	 Start vor dem Marktplatz
16 Uhr	 „Yoga im Park“ im Rushmoor-Park
20 Uhr	 Filmfest im Rushmoor-Park

Sonntag, 18. August
10 Uhr 	 Expedition per Rad – Landpartie in die südliche Wetterau
	 Teilnahme nur mit Anmeldung!
11 Uhr	 Frühschoppen mit „Off Time Connection“ im Museumshof

Donnerstag, 22. August
19.30 Uhr	 Poetry Slam Spezial im Rushmoor-Park

Samstag, 24., und Sonntag, 25. August
16/14 Uhr	 Afrika Festival im Rushmoor-Park

Freitag, 30. August
20 Uhr	 barrierefreies Open-Air-Kino „Der Junge mit dem 
	 Astronautenhelm (Fantasietitel)“ im Ruhsmoor-Park

Samstag, 31. August
16 Uhr	 „Yoga im Park“ im Rushmoor-Park

Sonntag, 1. September
14-17 Uhr	 Friedensfest an der Friedenseiche im Park der Adenauerallee	! Alle Informationen zum Orscheler Sommer gibt es in der aktuellen Ausgabe der  

Oberurseler Woche und im Internet unter www.orschelersommer.de

„Off Time Connection“ gastiert im Rahmen des Orscheler Sommers am Sonntag, 18. August, 
im Museumshof.� Foto: „Off Time Connection“

Seifenkiste, Musik, Spiel und 
Spaß beim Orscheler Sommer
Oberursel (ow). Die Eröffnung steht kurz be-
vor: Der Orscheler Sommer wird wieder die 
Menschen auf den Rathausplatz, in den Muse-
umshof und auch in den Rushmoor-Park lo-
cken. Und natürlich auch an die vielen ande-
ren Veranstaltungsorte mitten in Oberursel. 
Start ist traditionell das Verteilen der Orsche-
ler-Sommer-Hefte am Samstagvormittag. In 
diesem Jahr ist es der 8. Juni gegen 11 Uhr. 
Die Stelzenläufer des Vereins Kunstgriff als 
Veranstalter sind nicht zu übersehen. Rasant 
nimmt der Orscheler Sommer Fahrt auf, denn 
bereits am 9. Juni gibt es das große Fischerste-
chen am Maasgrundweiher. Ob Klarinetten- 
oder Rockkonzert, Jazzfrühschoppen oder 
Classic-Open-Air, in diesem Jahr ist das Pro-
gramm wieder voll gespickt mit Höhepunkten. 
Erstmals in diesem Jahr dabei ist Gisela Ka-
low, die mit ihrer Ratte Remmer im Rush-
moor-Park gastiert. Auch sportlich können 
Interessierte im Rahmen des Orscheler Som-
mers agieren: bei den Mountainbike-Touren 
oder mit Yoga im Park. Kabarett, Open-Air-
Kino und der Friedrich-Stolze-Abend sind 
wieder mit im Programm. Neu ist das Som-
mertheater am 20. und 21. Juni, das im Muse-
umshof zu sehen sein wird. Seit einigen Jahren 
gibt es zum Ende des Orscheler Sommers ein 
Afrika-Festival und auch das Begegnungsfest, 
das im vergangenen Jahr Premiere hatte, findet 
wieder statt. Neu dabei ist das Friedensfest am 
1. September, das den Abschluss des Orsche-
ler-Sommer-Programms bildet. Zuvor dürfen 
sich die Gäste des Orscheler Sommers auf 
sehr viel Musik aus allen Genres genauso 
freuen wie auf das Filmfest. 
Doch der Orscheler Sommer ist nicht nur  
etwas für Erwachsene. Die Holzwerkstatt 
lockt vom 13. bis 21 Juli in den Rushmoor-
Park, es gibt den großen Familientag am 11. 
August mit ganz viel Programm für jüngere 

Oberurseler. Das Seifenkistenrennen am 17. 
August, ist für die ganze Familie geplant. 

! Wer neugierig geworden ist, was es alles 
zu erleben gibt im Orscheler Sommer, der 
findet das komplette Programm im Inter-

net unter orschelersommer.de/, besorgt am  
8. Juni das Heftchen, das ab diesem Tag auch 
an öffentlichen Stellen ausliegt oder schaut in 
die Oberurseler Woche auf die Veranstal-
tungsseite.

Die Ratte Remmer kommt erstmals in den 
Rushmoor-Park für einen Gastauftritt beim 
Orscheler Sommer. � Foto: hrk
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 D er Frühling und der Sommer sind herrliche Jah-
reszeiten. Alles gedeiht, sprießt und wächst, die 
Tage sind lang und die Luft ist erfüllt mit Fröh-

lichkeit, sowie guter Laune. Die Natur befindet sich auf dem 
Zenit. 

Jetzt möchten alle nur 
noch Eins: Gepflegte Gas-
tronomie draußen erleben. 
Es gibt in Oberursel einige 
Orte, wo sich Sonnenan-
beter und Naturliebhaber 
wohl fühlen und gleichzei-
tig kulinarisch verwöhnt 
werden. Den Hunger nach 
Sommer sowie den nach 
leckeren Speisen und Ge-
tränken stillen können, 
dies ist bei den nun fol-
genden Lokalitäten garan-
tiert möglich. Nicht ganz 
über den Dächern Oberur-
sels, aber mit Blick auf die 
Vorstadt sitzt es sich gut 
auf der Terrasse des indi-
schen Spezialitätenrestau-
rants „Crown of India“. 
Hier kann der Gast sich 

Schlemmen gewinnen
Oberursel geht aus!

Hessische 
Küche

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71- 58 64 377
Di. – So. ab 17.00 Uhr
Mittagstisch Sonntag 
von 12.00 – 15.00 Uhr 

Natascha Boldt, 
Tel. (06171) 62 88-12,

steht Ihnen 
für Fragen und 
Informationen 

gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 

4. Juli 2019

Schlemmen gewg innen
Oberursel geht aus!

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Weitere Infos über 
unsere Standplätze 

finden Sie unter
orscheler-teebuechs.de

Zu unserem nächsten Event

Brunnenfest vom 14.-17. 6. 2019
finden Sie uns in der Vorstadt Ecke Strackgasse

Lieblingsplätze unter freiem Himmel  
 Frühling und Sommer draußen genießen

in vollen Zügen auskosten. Unter Kastanien auf gemütlichen 
Bierbänken kann in der Apfelweinwirtschaft „Zum Rühl“ 
typisch Hessisches, aber seit neustem auch Original Pizza 
aus dem Holzofen bestellt werden. Dazu einen guten 
Schoppen, und der Sommer ist da. Die Orscheler Teebüchs 
hat zwar keinen eigenen 
Garten zum Draußensit-
zen anzubieten, ist aber 
„der Platz an der Sonne“, 
wenn es um ausgewählte 
Tee- und Kaffeesorten so-
wie das passende Geschirr 
oder auch edle Tropfen 
Rebensaft sowie Spirituo-
sen geht. Zusätzlich bietet 
die Teebüchs das Vergnü-
gen an, draußen am Gour-
met-Nüchter Wagen auf 
Orschels Festen Käsefla-
den, Flammkuchen und 
Wein zu geniessen. 
Deshalb nichts wie los hi-
naus in den Frühling und 
den Sommer, die Lieb-
lingsplätze unter freiem 
Himmel aufsuchen und die 
Saison draußen geniessen!

exotische Leckereien schmecken lassen und dabei das Trei-
ben im Städtchen beobachten. Genauso schön, aber auf 
dem Boden italienischer Tatsachen ist es im sardischen Re-
staurant „Stile Italiano“: Unter bunten Markisen am Außen-
kamin verweilen und sardische Besonderheiten oder feine 
Pasta sowie ausgesuchte italienische Weine probieren. Einen 
Logenplatz inklusive Sicht auf den Marktplatz mit seinem 
schönen, alten Fachwerk hat, wer sich im „Zum Hirsch“ 
seinen frischen Handkäsalat mit saftigen Äpfeln und kna-
ckigen Nüssen direkt vor der Eingangstüre servieren lässt. 
Hingegen der Ahrenshof in Massenheim lädt, wie der Name 
schon verspricht, in den schönen Innenhof mit natürlichem 
Flair ein, wo Gäste gutbürgerliche, leichte Sommerküche zu 
sich nehmen können. Sonnenstunden satt bekommt jeder, 
der bei der „Greisslerei“ draußen Platz nimmt. Dazu plät-
schert der Brunnen auf dem Rathausplatz: Sehen und gese-
hen werden bei bester österreichischer und internationaler 
Küche. Mitten im Grünen präsentiert sich die Sonnenterras-
se der „Linse“ in der Krebsmühle. Die neuen Geschäftsfüh-
rer locken mit Kulinarik, Kunst und Können in ihren herrli-
chen Sommergarten über den Wiesen Weißkirchens. 
Natürlich lässt auch Primavera-Chef Aldo die Sonne nicht 
nur in sein Herz, sondern auch mit Öffnen all seiner Glas-
wände in der Holzwegpassage in seinen Patio. Bei sommer-
lichen mediterranen Gerichten kann der Gast den Sommer 

Herzlichen  
Glückwunsch!

Der Gewinner des Gewinnspiels 

im Monat April heißt

Bettina Geldmacher
und kommt aus 
Oberursel. 

Der Hochtaunus Verlag  

und „Zum Rühl“  
gratulieren.

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei
mit Gartenlokal

Familienfeiern · Saal bis 80 Personen · Partyservice
Essen auch zum Mitnehmen 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 11.30 bis 24.00 Uhr,
Sonntag von 10.30 bis 24.00 Uhr.

Werktags Stammessen von 11.30 bis 14.30 Uhr ab 7,90 €.

Kurmainzer Str. 50 · 61440 Oberursel · Tel. 06171/73477 · www.zum-ruehl.de

Ab sofort:  Gartenlokal geöffnet !

Indisches Restaurant 
Vorstadt 10 · Oberursel 
Tel. 0 61 71 – 9 19 97 71 

Geöffnet: 
Mo–So 11–22.30 Uhr 

www.crown-of-india.de

Unsere Neuheit:
Genießen Sie 
verschiedene 

Menüs & Thalis
auf unserer

Sommerterrasse!

Tel.: 0  61 01 54  51  62Ahrenshof Massenheim · An der Kirche 1 · 61118 Bad Vilbel 
www.ahrenshof-massenheim.de

Der Biergarten für jedes Wetter!Der Biergarten für jedes Wetter!

Café   Restaurant   Bar

eat, drink &  be happy
www.diegreisslerei.de

Mittagsmenü
täglich von 12.00 bis 

14.00 Uhr 
wechselnde Gerichte
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Telefon 06171 9796836
Rathausplatz 9 • 61440 Oberursel

… freut sich von
Dienstag bis Freitag 

ab 17.00 Uhr
sowie Samstag, 

Sonntag & feiertags
ab 12.00 Uhr

auf Ihren Besuch!

Reservieren Sie unter
0 61 71.730 18 oder

www.restaurant-dielinse.de

Krebsmühle 1 
61440 Oberursel

Ristorante Pizzeria 
Holzweg 9 / Josef Baldes Passage 

61440 Oberursel 
Reservierung: 06171 / 88 35 69

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Sa 11.30 – 15 Uhr 
und 17.30 – 22.30 Uhr 

Sonntags zu Veranstaltungen auf Anfrage

Wir 
begrüßen Sie 
auf unserer 
Terrasse in

mediterranem
Flair.

Adenauer Allee 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-53797

Tägl. geö�net von
11.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

d ll

Sommer, Sonne,
Meer...

Genießen Sie unsere 

sommerlichen Gerichte.

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!
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18 Jahre hat Dorette Seibert 
die Auferstehungskirche geprägt
Oberursel (HB). Am Pfingstmontag steht sie 
zum letzten Male auf der Kanzel der Auferste-
hungskirche. Sie predigt über einen Text im 
neuen Testament, der die Szene beschreibt, 
als Petrus vom auferstandenen Heiland den 
Schlüssel zum Himmelreich empfängt. Dabei 
wird sie an ihre Lebenswirklichkeit erinnert, 
in der sie den eigenen Schlüssel immer wieder 
suchen muss, aber zum Glück auch immer 
wieder findet. Ganz gewiss kommt ihr bei die-
sem Abschied in den Sinn, was sie vor nun-
mehr 18 Jahren bei der ersten Begegnung mit 
ihrem Arbeitsplatz erlebt hat. 
Damals nahm sie das unscheinbare Gottes-
haus, das sich mit einem winzigen Dachreiter 
bescheiden muss, zunächst gar nicht wahr. 
„Ich bin daran vorbei gegangen.“ Gleichwohl 
hat sie die Ebertstraße 11, die einzige Oberur-
seler Kirche ohne Turm, als „Wohnzimmer 
der Gemeinde“ längst liebgewonnen. Das frü-
here Jugendheim sei „hell und luftig“, mit be-
weglichen Stühlen ausgestattet – 240 an der 
Zahl – lässt sich das Gotteshaus ganz schnell 
umfunktionieren. Hier hat Pfarrerin Dr. Do-
rette Seibert (53) viel gelacht, getanzt und ge-

redet. Hier wurden Filme gezeigt und 100 
Jahre Frauenwahlrecht gewürdigt. Im Zeichen 
des Kreuzes an der Stirnwand war sie bald 
zwei Jahrzehnte Pfarrerin mit Leib und Seele. 
Es gibt deshalb kaum jemanden in der Ge-
meinde, der kein Verständnis für ihren Wech-
sel ins Dekanat Vogelsberg hat, nach Alsfeld, 
von dort zuständig für 88 Gemeinden, 55 000 
evangelische Christen und 55 Kollegen. Sie 
will allen ein guter Hirte sein. Sie wird auch 
in dieser Funktion „den Menschen nicht sa-
gen, was sie tun sollen. Orientierung ja, Vor-
schriften nein“.
Jetzte kehrt sie zu ihren Wurzeln zurück. Das 
Dekanatsbüro liegt in der Nachbarschaft des 
1000-Seelen-Dorfs Wallenrod, in dem ihr El-
ternhaus steht. Es gab eine Zeit, da wollte sie 
Förster werden, und deshalb wird verständ-
lich, dass sie den Schulwald im Maasgrund 
als ihren liebsten Ort in der Stadt bezeichnet. 
Doch nachhaltig geprägt hat sie das Gemein-
deleben, an dem sie im Posaunenchor, an der 
Orgel und als Helferin im Kindergottesdienst 
mitwirkte. Die Oma, der Gemeindepfarrer 
und der Religionslehrer haben sie allesamt da-

Die Auferstehungskirche ist für Pfarrerin Dorette Seibert zum „Wohnzimmer der Gemeinde“ 
geworden, nachdem sie am Gotteshaus zunächst vorbei gelaufen war.  Foto: Biedermann

Bücherflohmarkt
Oberursel (ow). Alle Lesehungrigen, die in 
den Wintermonaten ihre Lektüre verschlun-
gen haben, finden beim Bücherflohmarkt des 
Fördervereins für die Stadtbücherei neue 
Nahrung. Der vierteljährliche Flohmarkt der 
„Freunde der Stadtbücherei“ findet noch bis 
Samstag, 8. Juni, auf der Galerie der Stadtbü-
cherei am Marktplatz statt. Sachbücher, Bild-
bände, Romane, Kinderbücher, DVDs und 
viele weitere Medien werden in großer Aus-
wahl angeboten. Die Öffnungszeiten sind täg-
lich von 10 bis 13 Uhr, am Donnerstagnach-
mittag von 15 bis 19 Uhr und am Freitagnach-
mittag von 15 bis 18 Uhr. Der Förderverein 
freut sich immer über Buchspenden. Es sollte 
sich allerdings um gut bis sehr gut erhaltene 
Bücher und Medien handeln. Die Buchspen-
den können zu den Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei abgegeben werden.

Frühlingsbasteln
Oberursel (ow). Am Don-
nerstag, 13. Juni, heißt es 
von 16 bis 17.30 Uhr für 
Grundschulkinder im Ge-
meindezentrum Heilig-
Geist, Dornbachstraße 45, 
Basteln und Spaßhaben. Ge-
gen einen Kostenbeitrag von 
1,60 Euro für Material kann 
jeder mitmachen, ob er zur 
Kirchengemeinde Heilig-
Geist gehören oder nicht.. 
Gudrun Horbach und Mi-
chaela Baumann haben tolle 
Basteleien vorbereitet. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Am Diens-
tag, 11. Juni, wird um 
20 Uhr in der Bluebox Port-
straße, Hohemarkstraße 18, 
ein japanischer Kinofilm ge-
zeigt. Eintritt: vier Euro.

rin bestärkt, Theologie zu studieren. Nach 
dem Examen in Heidelberg schrieb sie ihre 
Doktorarbeit über Friedrich Schleiermacher 
und die Herrnhuter Glaubensgemeinschaft, 
befasste sich mit der Frage, „wie Frömmigkeit 
und intellektuelle Redlichkeit zusammenpas-
sen“. Nach dem Vikariat dauerte es wegen 
eines Einstellungsstopps zwei Jahre, ehe sie 
von der Landeskirche die Stelle in Oberursel 
angeboten bekam. Die Zeit hat sie in der Per-
sonalabteilung der Degussa in Frankfurt über-
brückt. 
In der Auferstehungsgemeinde werden Musik 
und Chorgesang hochgehalten. Eine gute 
Plattform für eine Pfarrerin, die auch Akkor-
deon und Klavier spielt. Dorette Seibert hat 
gemeinsam mit den Erzieherinnen im kirchli-
chen Kindergarten „Arche Noah“ einen musi-
kalischen Schwerpunkt entwickelt. Kantorin 
Gunilla Pfeiffer musiziert zwar überwiegend 
in der Christuskirche, steht aber auch für die 
Auferstehungsgemeinde zur Verfügung. Do-
rette Seibert hat zwei junge Organisten in die 
Gemeinde geholt, Kinder- und Jugendchöre, 
überdies einen Gospelchor mit aus der Taufe 
gehoben. Das hätte sie ohne die Unterstüt-
zung des Kirchenvorstands nicht geschafft. 
Mit Freude und Stolz erfüllt sie die einzige 
größere Baumaßnahme ihrer Amtszeit, mit 
der ein direkter Zugang vom Kindergarten  
zur Kirche geschaffen wurde. Es wuchs zu-

sammen, was zusammen gehört. In der Ebert-
straße hat sie von Anfang an Toleranz gepre-
digt. Die Kirchentür für Junge und Alte, 
Schwarze und Weiße, für Jedermann geöffnet, 
damit die Botschaft von der Auferstehung,  
die Kraft und Hoffnung zur Bewältigung der 
Alltagsprobleme geben soll, weithin gehört 
wird. 
Die Pfarrerin war immer zu einem persönli-
chen Gespräch bereit. Sie hat dabei viel über 
Krankheit und Einsamkeit erfahren, Trost ge-
spendet und manchmal einfach nur zugehört. 
Sie habe versucht „den Menschen eine neue 
Perspektive auf ihr Leben zu eröffnen“. In Er-
innerung werden die Familiengottesdienste 
bleiben, die musikalischen ebenso, und die 
„Wohltätigkeitsessen“, bei denen bis zu 100 
Teilnehmer mehr als 1000 Euro für die Flücht-
lingshilfe oder das Frauenhaus gespendet ha-
ben. 
Drei Jahre war Dorette Seibert Stellvertreterin 
von Dekan Michael Tönges-Braungart. Der 
Kollege weiß um die Qualitäten der Seelsor-
gerin. Bei der Verabschiedung vor der Deka-
natssynode bescheinigte er ihr „Humor, Enga-
gement und Zugewandtheit“. Das sind Eigen-
schaften, die sie auch im neuen Amt gut ge-
brauchen kann. „Ich mache mich auf den 
Weg. Mit einem weinenden und einem la-
chenden Auge.“ Ihre Stelle wird umgehend 
ausgeschrieben.    

www.schaulade-frankfurt.de
Tel. 069 - 21 999 166

FRANKFURT / MAIN · Berliner Str. 62 · Mo–Fr 10–1830 Uhr · Sa 10–17 Uhr

AUF ALLES WIR SCHLIESSEN

4444%%
TOTALRÄUMUNGS

VERKAUF

RESTLOS ALLES IST REDUZIERT!
ROSENTHAL · KPM
VERSACE · BVLGARI
HUTSCHENREUTHER

SIEGER BY FÜRSTENBERG
MONO · POTT

LAGUIOLE · RIEDEL
GMUNDNER KERAMIK

und viele weitere 
namhafte Marken
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Von Mühlen zum modernen Industriegebiet – 
der Zimmersmühlenweg

– Anzeige –

Ulrich Fritz
Steinmetzmeister

Trauer und Gedenken sind Seelentröster 
und Hoffnungsträger.
Trauer bedarf der Ruhe und Sie braucht 
einen Ort.
Es ist eine im hohen Maße würdige 
Aufgabe dieser Trauer eine Form zu 
geben.
In einfühlsamen Beratungsgespräch 
nimmt das Grabmal seine Gestalt an.
Ihre Wünsche und Ideen werden 
gestalterisch umgesetzt.

Gablonzer Straße 45 
61440 Oberursel / Ts.

Telefon 
+49 (0)6171 886663
E-Mail 
steinmetz.ulrichfritz@gmail.com

Vor dem Dreißigjährigen Krieg wurde in 
Oberursel insbesondere Eisenverarbeitung 

und Tuchmacherei betrieben. Danach folgte die 
große Zeit der Mühlen. Bis in diese Zeit reicht 
auch die bekannte Geschichte des heutigen Ge-
werbegebiets Süd zurück. Die Geschichte der 
Mühlen – wie zum Beispiel Gattenhöfer Mühle, 
Zimmersmühle, Tabaksmühle – ist heute noch 
durch Flurbezeichnungen und Straßennamen 
aktuell. Industrie gab es generell entlang des 
Urselbachs, besonders konzentriert im Bereich 
des heutigen Gewerbegebietes Süd. 1697 stand 
auf dem Gelände der Adresse „Zimmersmüh-
le 27“ eine Papiermühle. Inhaber dieser Papier-
mühle, deren Gebäude er damals hochmodern 
mit Mauerwerk und Fundament bauen ließ, 
war Johann Conrad Anneberg. Über verschiede-
ne Verkäufe und Verpachtungen kam 1719 der 
Papiermacher Hans Jörg Düringer aus Köppern in 
den Besitz des Grundstücks. Dessen Sohn Eber-
hard war es, der das Wasserzeichen der Oberurse-
ler Papiermühle mit dem dem kurmainzerischen 
Wappenbild nachgeahmten Rad und dem Schriftzug Oberursel in 
Umlauf brachte und nutzte. 1848 ging das Anwesen an Johann 
Georg Zimmer über, der eine Mahlmühle errichtete: die Zim-

mersmühle. Die Aumühle, eine der ältesten Mahlmühlen der 
Gemarkung, ging 1867 in den Besitz von Johann Conrad Zimmer 
über, nachdem er 1851 bereits die Tochter des ehemaligen Besit-

zers der Aumühle geheiratet hatte. 1893 verkaufte 
Johann Conrad Zimmer die Aumühle an seinen 
Neffen Johann Georg Zimmer. Zwischen den bei-
den Mühlen verliefen seit 1860 die Gleise der 
Eisenbahnlinie Frankfurt-Homburg. Im Rahmen 
dieser neuen Eisenbahnstrecke war es auch Jo-
hann Conrad Zimmer, der sich als erster Bürger 
Oberursels 1890 eine private Telefonleitung legen 
ließ. Ein Jahr später übergab er seinem Sohn Carl 
Christian Conrad Zimmer die Zimmersmühle. Ein 
großes Feuer zerstörte 1898 die Stallungen und 
die Scheune, wieder aufgebaut dienten sie seit 
1925 als Garagen und Lagerräume. Es hat sich viel 
bewegt in der damaligen Zeit, und das hat sich 
bis heute nicht geändert. 
Inzwischen wird dort kein Papier mehr her-
gestellt, und das Areal hat sich zum flächen-
mäßig größten Gewerbegebiet der Stadt Ober-
ursel gemausert. Außer dem Zimmersmühlen-
weg und dem Tabaksmühlenweg zählen auch 
die Schwarzwiesen, Pfeiffstraße, Hammergarten, 
Ludwig-Erhard-Straße, Gablonzer Straße, In der 

Riedwiese und Oberurseler Straße zu diesem Gewerbegebiet. 
Ausgewiesen im Flächennutzungsplan Frankfurt/Rhein-Main 
sind es 73 Hektar.   |

Frey Wärmetechnik
D ie Firma Ferdinand Frey wurde 1947 vom 

Großvater des heutigen Geschäftsführers 
Bernd Frey gegründet. Heute ist das Unterneh-
men ein Fachbetrieb für die Bereiche Heizung 
und Sanitär sowie kompetenter Partner im 
Rhein-Main-Gebiet für Service und Betratung 
rund um Energie und Heizung, 
aber auch Wasserversorgung 
im Haushalt. Das Leistungs-
spektrum der Frey Wärmetech-
nik GmbH ist breit: Fachge-
rechte Montage und Betreu-
ung durch den Kundendienst, 
Wartung, Instandhaltung, Re-
paratur, Service, Förderungsbe-
ratung, Beratung  über die ef-
fizientesten Heizanlagen und 
Notdienst gehören genauso 
dazu wie etwa die Erneuerung 
und der Austausch von Gerä-
ten. Ebenso ist man bei Frey 

spezialisiert auf Gas- und Ölfeuerung, Brenn-
werttechnik, Solaranlagen, Wärmepumpen, 
Pelletskessel, Trinkwassertechnik, Wasserauf-
bereitungsanlagen und Trinkwasserstationen. 
Bei Frey Wärmetechnik wird dem Kunden eben 
nicht nur warm ums Herz. |

Wenn man einen Unfall 
hatte und das Fahrzeug 

nicht mehr fahrtüchtig ist, 
kommt das Serviceteam von 
Gomez-Bernal GmbH. Der rund 
um die Uhr erreichbare Hol - 
und Bring -Service agiert in 
einem Umkreis von 50 Kilome-
tern rund um Oberursel und 
holt Fahrzeuge bis zu 3,5 Ton-
nen sicher und behutsam ab. 
Anschließend befassen sich die 
Fachleute des seit 2012 nach 
ISO 9001:2015 zertifi zierten 
Unternehmens mit dem Scha-
den und kümmern sich auch 
um die Abwicklung mit der 
Versicherung. Damit die Kun-
den weiterhin mobil sind, werden Ersatzwagen 
zur Verfügung gestellt. Auf die schnelle und 
sachgemäße Reparatur nach den jeweiligen 
Herstellervor gaben sowie den Ersatz von Ori-
ginalteilen gewährt Gomez -Bernal zwei Jahre 
Garantie. Qualifiziert und zukunftsorientiert – 
der Karosseriebau ist ein sehr breitgefächertes 
und technisch hoch anspruchsvol les Handwerk, 
welches stets mit Perfektion auszuführen ist. 

Aus diesem Grund hat sich Gomez -Bernal seit 
1987 zu einem Karosserie  und Lackierbetrieb der 
Meisterklasse entwickelt. Das Leistungsspek-
trum reicht von der Instandsetzung mo dernster 
Aluminium  und höchstfester Stahlkarosserien 
bis hin zur wirtschaftlichen Reparatur von äl-
teren Fahrzeugen. Regelmäßige Investitionen 
in die neuesten Spezialwerkzeuge und techni-
schen Anlagen sind dabei selbstverständlich.   |

Gomez-
Bernal GOMEZ-BERNAL GmbHCCBB

seit 1986

• KFZ-Reparaturen

• Karosseriebau

•  Lackierung und Unfall-Instandsetzung
von Fahrzeugen aller Art

• Hol- und Bringservice

• TÜV/AU

• ISO-zertifiziert nach ISO 9001:2015

GOMEZ-BERNAL GmbH

In der Au 8 · 61440 Oberursel 
Tel. 0 61 71 - 5 73 75 · Fax 5 44 72

www.karosserie-oberursel.de

Wärmetechnik GmbH
Ludwig-Erhard-Straße 13 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 98 57 77
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Georg Zimmer über, der eine Mahlmühle errichtete: die Zim- über, nachdem er 1851 bereits die Tochter des ehemaligen Besit-

Foto: Bernd Mayer
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FUZ  Autoservice GmbH

Zimmersmühlenweg 25 – 27 · 61440 Oberursel
Telefon: 0 61 71 / 58 25 25 · Fax: 0 61 71 / 58 25 24

  Inspektion    Wartung    TÜV & AU
Unfallinstandsetzung
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Alexander Klaas 
ak@elektro-klaas.de

Photovoltaik
SAT-BK-Anlagen
Alarm-Anlagen
Torantriebe
Klimaanlagen

Solaranlagen
Wärmepumpen
Notdienst
E-Check
Telefonanlagen

Oberurseler Straße 49 · 61440 Oberursel
Telefon  0 61 71 / 91 60 530 · Fax 91 60 534
Mobil 01 71 / 7 21 98 52

Stadlbauer – 
Die Mehrmarken-Werkstatt

Wer bietet 
alles, was 
Ihr Auto 
braucht?
Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

� Unfall-Instandsetzung

� Lackierung

�  Computer-Achsvermessung

� Klimaanlagen-Service

� Reifenservice

� Inspektion

� Autoglas

Tüv-geprüfter 
Eurogarant Fachbetrieb
Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Telefon 06171-5 21 85
Fax      06171-5 52 38

www.stadlbauer-karosseriebau.de

K A R O S S E R I E B A U

Stadlbauer
Seit über 50 Jahren wissen zufriedene Autofahrer den Kunden-

service des Karosseriebau- und Lackiererei-Unternehmens 
Stadlbauer in der Oberurseler Straße 67 zu schätzen. 1963 grün-
dete Josef Stadlbauer das Unternehmen. Dessen Sohn, Horst 
Stadlbauer-Schröder, übernahm den elterlichen Betrieb und ver-
größerte ihn 1989 in eine hochmoderne Werkstatt. In der dritten 
Generation führt Christina Stadlbauer-Smith mit Geschäftspart-
ner Oliver Lederer-Ponzer seit 2000 die Geschäfte. Bei Stadlbauer 
darf der Kunde den absoluten Komplett-Service aus einer Hand 
erwarten: Bremsen- und Reifendienst, Motordiagnose, Achsver-
messung mit Instandsetzung, Fahrzeugaufbereitung, Inspektion 
und Wartung und Lackierung bis hin zu TÜV-Abnahme und fach-
männischen Unfallregulierung. Stadlbauer ist in diesem Bereich 

„Auto Crew“-Partner. In der neuen Servicehalle wird speziell für 
Mechatroniker in erweitertem Umfang außer der Glasrepara-
tur auch die lackfreie Dellenbeseitigung, das Folieren und das 
„smart-repair“ angeboten. Seit Juni 2015 ist Stadlbauer zudem 
auch „WinTec Autoglas“-Partner. In dem fortschrittlichen Unter-
nehmen gehört umweltbewusstes Denken ebenso dazu wie die 
verantwortungsvolle Aufgabe, als Aus- und Fortbildungsbetrieb 
zu dienen. Ein Hol- und Bringservice sowie ein 24-Stunden-Service 
unter Telefon 06171-52185 sind selbstverständlich. Die Öffnungs-
zeiten sind montags bis donnerstags von 7 bis 17.30 Uhr und 
freitags von 7 bis 14.30 Uhr.  |

FUZ Autoservice
S ie wollen sichergehen, dass im Falle einer Inspektion oder ei-

nes Schadens an Ihrem Kfz auch wirklich nur das getan wird, 
was getan werden muss? Sie möchten fair und partnerschaftlich 
VOR einer unumgänglichen Reparatur über deren Kosten und 
Dauer informiert werden und während der Durchführung weiter-
hin mobil bleiben? Dann sind Sie im Kfz-Meisterbetrieb „FUZ-Au-
toservice GmbH“ goldrichtig. Hier ist der Name FUZ – das steht 
für freundlich und zuverlässig – Programm! Ehrlichkeit, höchste 
Qualitätsansprüche und Termintreue sind hier selbstverständlich. 
Dass sich das längst herumgesprochen hat, belegen die über-
durchschnittlich hohe Kundentreue und -zufriedenheit. „Viele 
Kunden schenken uns seit mehr als 20 Jahren ihr Vertrauen, dafür 
möchten wir uns bedanken“, so die Inhaber Rainer Schuckart und 
Andreas Schröder stolz“. Seit 1997 werden bei FUZ Autoservice 
GmbH Fahrzeuge jeglicher Hersteller gewartet und repariert. Von 
der Inspektion über Haupt- und Abgasuntersuchung, Ölwechsel, 
Bremsenservice, Ersatzteilservice, Arbeiten an der Kfz-Elektrik, 
Reparaturen und Wartung aller Art, Klimaanlagen-Check, -war-
tung und -reparatur, bis zu Karosserie-Instandsetzung nach Unfall 
inklusive unbürokratischer Abwicklung mit der Versicherung und 
uneingeschränkter Mobilität dank Ersatzfahrzeug – bei FUZ er-
wartet Sie ein Komplett-Service zu fairen Preisen. Vereinbaren Sie 
doch gleich einen Termin für die Sicherheit und Werterhaltung 
Ihres Autos bei FUZ Autoservice im Zimmersmühlenweg 25-27.  |

Klaas Elektrotechnik
Seit 1995 gibt es die Firma Klaas Elektrotechnik mit mittlerweile 

acht Mitarbeitern. Klaas Elektrotechnik informiert und berät 
über Klimatechnik – Wohlfühlen mit der richtigen Temperatur. 
Informationen gibt es zudem über Wärmepumpen, Elektro- und 
Informationstechnik sowie Blitzschutz. Die Firma Klaas ist ein 
nach §6 ChemKlimaschutzV zertifiziertes Unternehmen, welches 
im Umgang mit Kältemitteln alle Arbeiten ausführen darf. Dies 
bedeutet, daß alle Arbeiten im Zusammenhang mit Klimaan-
lagen und Wärmepumpen ausgeführt werden können. Klaas 
Elektrotechnik sorgt rundum für gutes Klima ob im Sommer oder 
im Winter.
Melden Sie sich bitte bei Alexander Klaas, der gerne Ihre Fragen 
beantwortet und Sie berät. Er ist zur Terminvereinbarung erreich-
bar unter Telefon 06171-9160530. |

Messerschmidt
Seit 1945 sorgt die Firma Messerschmidt GmbH für indivi-

duelles Wanddesign im Innen- und Außenbereich von Ge-
bäuden. Ob Tapeten, Lackierarbeiten oder auch Kalk-Marmorputz 
– Geschäftsführer Thomas Messerschmidt und sein Team beraten 
die Kunden und finden für jeden Ort und jeden Wunsch das  
Richtige. 
Spezialisiert hat sich das Unternehmen auf kreatives Einzeldesign 
für den individuellen Kundenwunsch. Thomas Messerschmidt ist 
Mitglied bei farbrat, einer Wertegemeinschaft von Malermeistern 
und Wohnraum-Gestaltern. Die Arbeiten und Techniken dieser 
Wertegemeinschaft zeichnen sich durch kreative Oberflächen-
gestaltung aus. Der neueste 
Stand der Technik gehört bei 
farbrat zum täglichen Brot. 
Dies ist aber nur eine Seite 
der Medaille. Fortschritt be-
deutet auch, traditionelle 
Handwerkstechniken neu zu 
entdecken und für moderne 
Wohnraumwelten nutzbar 
zu machen. Finden Tradition 
und Moderne ein harmoni-
sches Miteinander, entstehen 
Lösungen, die Perfektion und 
Sinnlichkeit in ungeahnter 
Weise verbinden: Etwa wenn neue Materialkompositionen mit 
bewährten Spachteltechniken kombiniert werden und hoch 
entwickelte Farbstoffe auf das klassische Lasurhandwerk treffen. 
Wer seinen Wohnraum nicht nur schön, sondern kreativ mit Au-
genmerk auf innovatives und exklusives Design gestaltet haben 
möchte, kann sich gerne mit Thomas Messerschmidt und seinem 
Team in Verbindung setzen. Im neuen Showroom der Firma Mes-
serschmidt, die im Zimmersmühlenweg 73 ansässig ist, wird ein 
erster Eindruck von der fachlich versierten Arbeit vermittelt, und 
jeder kann sich direkt von den kreativen Köpfen des Unterneh-
mens beraten lassen. |

Maler-Fachbetrieb

Seit 2018 bieten wir Ihnen in Form von großzügigen Dachschie-
befenstern und Balkonausstiegen der Firma LIDEKO eine neue 

Perspektive für mehr Licht und Wohnlichkeit in Ihrem Dachge-
schoss.

Die Fenster sind in einer Breite bis zu drei Metern erhältlich und  
werden mit ihrer bedarfsgerechten Verglasung allen Ansprüchen  
an Wärmedämmung gerecht. Einfache und schnelle Montage, 
leichtgängiges Öffnen und Schließen in manueller oder elektri-
scher Variante sowie eine individuelle Anfertigung in allen RAL 
Farben sind nur ein paar Stichpunkte, die die Fenster des Osna-
brücker Metallbau-Unternehmens Amelingmeyer so interessant 
machen. |

Dachdecker Kuhn

Bedachungen · Fassadenverkleidung · Spenglerei

Zimmersmühlenweg 46 · 61440 Oberursel/Taunus
Telefon 06171/ 46 35 · Telefax 06171/587379

E-Mail: info@dachdecker-kuhn.de
Internet: www.dachdecker-kuhn.de

Foto: Kuhn

Foto: Archiv

Foto: 
Messerschmidt
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In der Au 33 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 - 59585 · mobil 0171-3505784

www.antiquitäten-im-taunus.blogspot.com
Email: m.herles@t-online.de

ANTIQUITÄTEN im TAUNUS
Michael Herles

Planung und Installation
Kundendienst und Wartung
Haus- und Türkommunikation
Sicherheitstechnik / Video
Telekommunikation / ISDN

●

●

●

●

●

Daten und Netzwerktechnik
Gebäudesystemtechnik
Tor- und Rollladenantriebe
Antennen / SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik

●

●

●

●

●

Inh. Oliver Kilb e.K. · Ludwig-Erhard-Str. 11 · 61440 Oberursel
Tel. (0 61 71) 83 69 · www.elektro-diehm.de

Eins A Getränkemarkt
Gablonzerstr. 33 · 61440 Oberursel

www.eins-a.de
Tel. 06171 - 284 161 · Fax 06171 - 284 162

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik. 
Spezialist für Dachfenstereinbau.

Ludwig - Erhard - Str. 12
61440 Oberursel 

T. 0 61 71 5 66 34
F. 0 61 71 5 66 62

 - kontakt@dinges-dach.de
www.dinges - dach.de

EinsA Getränkemarkt
Seit 2003 gibt es den EinsA Getränkemarkt in der Gablonzer 

Straße. Geschäftsführer Valeri Walter und sein stellvertreten-
der Marktleiter Christian Moeckel sind mit ihrem Team für die 
Kunden da. Außer Getränken gibt es Knabbereien, Zigaretten, 
eine Auswahl von Zeitschriften, es kann Lotto gespielt und sich 
eine Bierzeltgarnitur geliehen werden. Bei EinsA wird auf die 
individuellen Wünsche der Kunden eingegangen. Als besondere 
Sommer-Angebotserweiterung finden Kunden im EinsA Geträn-
kemarkt das Tegernseer Hell. Außerdem stellt man sich auf den 
Zimmersmühlenlauf am Donnerstag, 29. August, ein. Der integra-
tive Lauf, der von den Oberurseler Werkstätten ausgerichtet wird, 
ist jedes Jahr ein besonderes Highlight. Der Getränkemarkt EinsA 
bietet genau an diesem Donnerstag allen Kunden die Möglich-
keit, etwas Gutes zu tun. Am Ende des Tages werden zehn Prozent 
vom Tagesumsatz an die Oberurseler Werkstätten übergeben.
Geöffnet hat der EinsA-Getränkemarkt montags bis samstags 
von 7 bis 21 Uhr. |

Tuchfühlung
Jörg Heller betreibt sein Geschäft für schöne Inneneinrichtung 

seit mittlerweile 17 Jahren. Auf die Frage, was seinen Laden 
besonders macht, hat der Geschäftsführer eine klare Antwort: 
„ Unsere Kunden haben den Vorteil, die Vorhangstoffe als raum-
hohe Stücke zu sehen. Wir beraten intensiv beim Kunden zu 
Hause und präsentieren dort auch die Materialien. Das macht 
die Entscheidung für den richtigen Vorhang meist sehr einfach.“ 
Die Internetseite der Firma, www.tuch-fuehlung.de, bildet die 
ganze Bandbreite des vielfältigen Angebots ab. Aktuell z.B. die 
Sonnenschutz-Neuheit „Solix“ von MHZ. Dieses Außenrollo dient 
als Alternative zu einem fehlenden Rollladen und wird denkbar 
einfach, ohne Bohren, in den Fensterrahmen geklemmt. Es kann 
im heißen Sommer einen deutlich besseren Wärmeschutz als ein 
innenliegender Sonnenschutz bieten. Ein solches Rollo hat Jörg 
Heller gleich als Musteranlage montiert, der interessierte Kunde 
kann es so direkt bei Tuchfühlung testen. In den Ausstellungsräu-
men wird außerdem eine umfassende Auswahl an Fußbodenbe-
lägen präsentiert. Ebenso Tapeten und ein großes Sortiment an 

Stuckleisten, die die Räume verschönern. Direkt angrenzend an 
die Ausstellung ist die Werkstatt gelegen. Hier bearbeitet Jörg 
Heller mit seiner Ehefrau Gardinenaufträge und polstert Sitzmö-
bel. Er stellt fest: „Wir haben unsere eigene Polsterwerkstatt, und 
es ist uns wichtig, alle Möbel selbst zu bearbeiten. Denn beson-
ders beim Polstern gibt es qualitativ erhebliche Unterschiede.“ |
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DECORATION & WOHNEN

Gardinen  
Polsterei  Teppiche  

Sonnenschutz

Antiquitäten im Taunus
„Geben Sie Ihrem Zuhause eine ganz besondere und stilvolle 

Note mit schönen Antiquitäten“, rät Michael Herles. Seit 
über 25 Jahren ist „Antiquitäten im Taunus“, In der Au 33, DIE Ad-
resse für eine große Auswahl original, antiker Möbel aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert, speziell des Biedermeiers und Barocks. Aber 
nicht nur derjenige, der ein besonderes Stück sucht, hat bei ihm 
die besten Chancen, das Gewünschte in exzellenter Qualität zu 
finden. Herles kauft auch antike Stücke an, ist bei der Vermittlung 
entsprechender Möbel behilflich und zudem spezialisiert auf 
höchst präzise, fachgerechte Restaurierungen aller Stilepochen 
und Hölzer. Dafür verwendet er historische Materialien wie etwa 
alte Hölzer und Furniere, Knochen und Hautleime, Schellacke, 
Wachse und Pigmente. Den Geschäftsführer faszinieren alte 
Möbel, und dies bringt er mit viel Liebe und Passion in seinen 
Beruf ein. Die filigrane, handwerkliche Arbeit macht ihm sichtlich 
Spaß. Wertvollste Möbel wie beispielsweise die des Kunsttisch-
lers David Röntgen, die nur in Museen oder im Kunsthandel zu 
finden sind, wurden ihm bereits anvertraut und fanden hier den 
Weg zurück zu ihrer alten Schönheit. „Eine fachmännische kon-
servatorische Restaurierung erhält und steigert den Wert eines 
antiken Möbels“, weiß der Profi. „Wir führen für unsere Kunden 
Furnier- und Intarsien-, Verleim- und Drechselarbeiten, Ergän-
zungen von Schnitzereien, Schellack-Handpolituren und Arbeiten 
mit Warmleim durch. Aber auch Oberflächenbehandlungen,  
Holzwurmbehandlungen, Vergoldungen und Farbfassungen, 
Polster- und Flechtarbeiten sowie die Behebung von Brandschä-
den sind unser Metier.“  |

Elektro Diehm
Seit 1959 steht der Innungsfachbetrieb Elektro Diehm für Inno-

vation und Tradition im Elektrohandwerk. Nachdem im Januar 
1993 die zweite Generation mit Harald Kilb in das Fachunterneh-
men eingestiegen war, hat 2015 die dritte Generation mit Oliver 
Kilb die Unter nehmensführung übernommen. Seit drei Genera-
tionen bietet Elektro Diehm moderne und effiziente Lösungen 
im Elektro handwerk, die auch morgen noch Bestand haben. 
Schwer punkte sind Sanierung und Renovierung, Antennenanla-
gen, Datennetzwerke, Telefonanlagen, Rollladen  und Torsteuerun-
gen sowie der Überspannungsschutz. Elektro Diehm berät in 
allen Sicherheits - und Energiefragen. Besondere Sicherheit bie-
tet der E -Check. Dieses 
Know how als E -Marken- 
Betrieb sollte man nut-
zen, um sein Zuhause si-
cherer und komfortab ler 
sowie energiesparender 
zu machen. „Ein siche-
res Zuhause ist Lebens-
qualität!“ Der E -Check 
kostet nicht viel, aber er 
schützt Personen und 
Anlagen vor unangenehmen Überra schungen. Das Team des 
 E-Handwerk-Fachbetriebs berät gerne. Als Siedle -Partner prä-
sentiert Elektro Diehm zudem ein ausgewähltes Produktsor-
timent live und in voller Funktion in einer Ausstellung. Siedle ist 
der Hersteller für Briefkästen, Klingel n und Sprechanlagen. Inha-
ber Oliver Kilb und sein Team: „Wir freuen uns auf Ihren Besuch.“

Dinges Bedachungen
Qualität, Verlässlichkeit, 

Beratungskompetenz 
– diese drei Attribute ver-
eint der Fachbetrieb Dinges 
Bedachungen GmbH  „unter 
einem Dach“. Der in der Lud-
wig-Erhard-Straße 12 ansäs-
sige Betrieb wurde 1973 von 
Gerhard Dinges gegründet. 
Seit 2002 ist Sohn Eric mit 

an Bord, der nach erfolgreicher Abitur-, Gesellen- und Meisterprü-
fung die Geschäftsführung übernommen hat. „Dachdeckungen 
mit Schiefer, Ziegeln und Dachsteinen, Flachdachabdichtungen 
sowie Fassadenbekleidungen sind unser Spezialgebiet. Hinzu 
kommt unsere vollumfängliche Expertise auf dem Gebiet der mo-
dernen Energie einsparung. Wir bieten mit unserer Firma von der 
Planung und Auswahl der besten Dämmungsvariante bis hin zur 
Ausführung für jedes Dach die passende und fachlich richtige Lö-
sung. So sparen die Kunden nicht nur Energiekosten und schonen 
die Umwelt, sie erhalten auch ein ganzjährig ideales Raumklima 
und beugen Feuchtigkeit und Schimmelbildung vor. Mit dem 
Einbau von Dachflächenfenstern werden neue Räume unter dem 
Dach erschlossen und attraktiv gemacht“, erklärt der Geschäfts-
führer. Der Fokus des zukunfts orientierten, jungen Unternehmers 
liegt auf der Erhaltung bei gleichzeitiger Weiterentwicklung des 
traditionellen Familienbetriebs. Und auch hier setzt das Unter-
nehmen die Signale in Richtung Zukunft. Die Dinges Bedachun-
gen GmbH bildet selbst Lehrlinge im vielseitigen und interessan-
ten Dachdeckerberuf aus, die auch nach der Lehre eine sehr gute 
Chance darauf haben, im Betrieb als Geselle weiterarbeiten zu 
können. Des Weiteren sucht die Firma neue Mitarbeiter, die sich 
engagiert in ein junges Team integrieren möchten. Umfassende 
Weiterbildungsmöglichkeiten und übertarifliche Bezahlung sind 
garantiert. |

Auth Bad · Wärme · Fliesen
Langjährige Kompetenz und Erfahrung zeichnet das Unter-

nehmen Auth Bad · Wärme · Fliesen aus. Geschäftsführer 
Alexander Auth bietet mit seinen sieben Fachkräften, davon drei 
Fliesenleger, außer fundiertem Wissen und Können ein hohes 
Maß an Qualität und Kundenservice. Im Januar 2018 wurde  
das alteingesessene Unternehmen mit Alexander Auth an die 
nächste Generation weitergegeben. Im Leistungsspektrum  
findet der Kunde über Komplettbäder aus einer Hand – bei-
spielsweise ausgesucht in der Ausstellung im Showroom am Ort 
– Fliesenarbeiten sowie Komplettbetreuung durch den Kunden-
service, alles im Bereich Sanitär und Fliesen. Die Kunden schätzen 
bei Auth Bad · Wärme · Fliesen die individuelle Bad-Beratung, 
3D-Planungen sowie fotorealistische Ansichten des neuen Bads. 
Die individuelle Kundenbegleitung im Auftragsbereich rund um 
Bad·Wärme·Fliesen ist dabei selbstverständlich. Die qualitativ 
hochwertigen Arbeiten werden termingerecht umgesetzt. 
Weitere Informationen finden sich direkt in der Ausstellung 
in der Ludwig-Erhard-Straße 13 oder im Internet unter www.

auth-bad.de, per E-Mail an info@auth-bad.de und unter Telefon 
06171-985711. Die Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags 
von 7.30 bis 17 Uhr durchgehend sowie freitags bis 15 Uhr. |

Auth Bad und Wärme GmbH
Ludwig-Erhard-Straße 13 • 61440 Oberursel

Telefon: 06171 98 57 11 Fax: 06171 98 57 33
info@auth-bad.de • www.auth-bad.de

Foto: Siedle

Foto: Archiv
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TC Bad Homburgs Herren 30 mit Benjamin Müller, Rainer Schüttler, Tobias Kiessling, Fabian 
Poth, Michael-Ray Pallares-Gonzalez, Präsident Dr. Uwe Eyles (hintere Reihe, v. l.), Maskott-
chen Niklas Vennemann, Thomas Vennemann, Daniel Jung, Guido Tröster und Lars Pörschke 
(vorne, v. l.) sind ungeschlagener Meister in der Regionalliga.  Foto: gw

Sportfreunde Friedrichsdorf 
sichern sich den „Double“
Hochtaunus (gw). Riesengroß war der Jubel 
bei den Fußballern der  Sportfreunde Fried-
richsdorf, die sich am Himmelfahrtstag durch 
einen 3:0-Endspielerfolg gegen den Gruppen-
ligisten 1. FC-TSG Königstein erstmals in der 
nunmehr 45-jährigen Vereinsgeschichte den 
Krombacher-Kreispokal gesichert haben.
Doch nicht nur das: Nach dem Gewinn der 
Meisterschaft in der Kreisoberliga Hochtaunus 
hat Interims-Trainer Bodo Dick sein kurzes 
Gastspiel bei den Sportfreunden mit dem 
„Double“ gekrönt und kann sich jetzt mit einer 
beeindruckenden Erfolgsquote wieder in den 
sportlichen Ruhestand begeben.
Im Finale auf den „Muckenäckern“ in Usingen 
waren die Friedrichsdorfer durch Deniz Pekgü-
zelyigit (3.) früh in Führung gegangen und hat-
ten dann durch einen Doppelschlag durch Jan 

Mäuser (68.) und Christian Füssel (71.) binnen 
drei Minuten für die Entscheidung gesorgt. 
Im Kreispokal-Endspiel der Frauen hat sich die 
FSG Usinger Land – ebenfalls in Usingen – 
den erstmals ausgespielten „Rilano-Wanderpo-
kal“ durch einen 4:3-Erfolg gegen den 1. FFV 
Oberursel gesichert. Dabei hatte Oberursel 
nach Treffern von Rena Lahn (8.), Louisa Re-
nowitzki (39.) sowie einem Eigentor von Lara 
Ullrich (68.) sogar schon mit 3:1 geführt, ehe 
die FSG den Spieß noch drehen konnte.
In der kommenden Fußball-Saison wird es 
dieses Derby um Punkte nicht mehr geben: 
Die Usinger TSG hat sich aus der FSG zu-
rückgezogen, sodass die SG Westerfeld in der 
Gruppenliga an den Start geht und Absteiger 
1. FFV Oberursel in der Kreisoberliga Frank-
furt spielt.

Sport in Kürze
Sportabzeichen-Prüfungen: (Leichtathletik) 
am heutigen Donnerstag um 17.30 Uhr im 
Friedrichsdorfer Sportpark (Lauf und Sprung), 
um 19 Uhr auf dem Sportplatz in Weißkirchen, 
am Freitag um 17.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Bommersheim, um 18.45 Uhr auf dem Sport-
platz am Masenheimer Weg in Ober-Eschbach; 
(Schwimmen) am Samstag um 10 Uhr im Bad 
Homburger Seedammbad.
Tennis: Die Kreismeisterschaften 2019 für Da-
men und Herren sowie die Altersklassen 30 bis 60 
werden im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau am 
Wochenende 6. und 7. Juli ausgetragen. Meldungen 
müssen bis zum 1. Juli über die Turnier-Home-
page des Hessischen Tennis-Verbands erfolgen. 

Basketball: Im zweiten Anlauf hat nach der 
weiblichen U18 auch die männliche U18 der 
HTG Bad Homburg die Qualifikation für die 
Basketball-Oberliga geschafft. Bei dem an 
Spannung kaum zu überbietenden Turnier in 
Hanau setzten sich die Kurstädter nur dank der 
besseren Korbpunkt-Differenz gegenüber TuS 
Makkabi Frankfurt und der TG Hanau durch.
Football: In der Regionalliga Mitte hat die 
U16 der Bad Homburg Sentinels gegen die 
Saarland Hurricans im Sportzentrum Nord-
west mit 14:34 verloren. Am Pfingstsamstag 
gastieren die Sentinels um 12 Uhr zum Derby 
bei den Frankfurt Pirates auf der Anlage am 
Rebstockbad.  (gw)

25 Mannschaften am
Kirdorfer Wiesenborn
Bad Homburg (gw). Die SGK Bad Homburg 
richtet am Samstag am Kirdorfer Wiesenborn 
ihre 17. Pfingstturniere aus, bei denen ab 9 Uhr 
25 Mannschaften in den Altersklassen D-, E- , 
F- und G-Jugend an den Start gehen. Durch die 
Teilnahme der D-Jugend des FC Etzella Ettel-
bruck aus Luxemburg, die am Sonntag und 
Montag auch beim Jubiläums-Pfingstturnier der 
Eintracht Oberursel dabei ist, hat die Veranstal-
tung diesmal sogar internationalen Charakter.
Die Teilnehmerfelder:
D-Jugend: SGK Bad Homburg, FC Etzella 
Ettelbruck (Luxemburg), DJK Helvetia Bad 
Homburg, Sportfreunde 04 Frankfurt und 

BSC 99 Offenbach. Turnierbeginn; 14 Uhr.  
E-Jugend: SGK Bad Homburg, DJK Helvetia 
Bad Homburg, JSG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach, EFC Kronberg, Germania Schwanheim 
und JSG Philippseck. Turnierbeginn: 9 Uhr.
F-Jugend: SGK Bad Homburg I und II, SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg, DJK SW Gries-
heim, Usinger TSG, JSG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach, SV Bommersheim und Germania 
Ginnheim. Turnierbeginn: 11 Uhr.
G-Jugend: SGK Bad Homburg I und II, 1. FC-
TSG Königstein I und II, Germania Ginnheim 
und SV Bommersheim. Turnierbeginn: 10 
Uhr. 

Sentinels erwarten am
Sonntag Kaiserslautern
Bad Homburg (gw). Die Reise in den Wester-
wald hat sich gelohnt! Bei den Montabaur 
Fighting Farmers haben die Bad Homburg 
Sentinels am Samstagnachmittag mit 34:14 
(21:0) gewonnen und damit die ersten Punkte 
in der Football-Regionalliga Mitte eingefahren.
„Der Sieg ist verdient, aber sicherlich zu hoch 
ausgefallen“, kommentierte Sentinels-Vize-
präsident Maximilian Schwarz das Ergebnis 
in einer Partie, die für ihn eine ganz besonde-
re war, weil der inzwischen 24-jährige ehema-
lige Junioren-Nationalspieler in Montabaur 
zur Schule gegangen ist und dort auch das 
Football-Einmaleins erlernt hat. 
Dass der Aufsteiger im Mons-Tabor-Stadion 

im zweiten Ligaspiel nach der 21:35-Auftakt-
niederlage gegen die Frankfurt Pirates zu sei-
nem ersten Erfolgserlebnis in der dritthöchsten 
deutschen Liga kam, war in erster Linie das 
Verdienst einer bärenstarken Defense. Die 
sechs Turnovers, durch die die Sentinels wie-
der in den Besitz des Leder-Eis gekommen wa-
ren, bildeten die Grundlage für diesen Aus-
wärtssieg.
„Wir sind in der Regionalliga angekommen“, 
freute sich Schwarz über eine starke Mann-
schaftsleistung der Sentinels. Das nächste 
Heimspiel bestreiten Bad Homburgs Footballer 
am Pfingstsonntag um 14 Uhr im Sportzentrum 
Nordwest gegen die Kaiserslautern Pikes.

Herren 30 des TCHG sind
Meister der Regionalliga 
Bad Homburg (gw). Nach dem 6:3 am Him-
melfahrtstag in Marburg sind die Herren 30 
des TC Bad Homburg am Sonntag mit einem 
5:4 gegen die TSG Germania Dossenheim 
Meister in der Tennis-Regionalliga Südwest 
geworden und haben den Durchmarsch von 
der Hessenliga in die 1. Bundesliga geschafft. 
Um den sechsten Sieg in Serie nicht zu ge-
fährden und in der kompletten Saison 2019 
ungeschlagen zu bleiben, war beim Saisonfi-
nale sogar der ehemalige Davis-Cup-Spieler 
Rainer Schüttler aufgeboten worden. „Ich hel-
fe den Jungs gerne, aber wenn ich nicht unbe-
dingt spielen muss, ist das auch okay“, be-
gründete der ehemalige Gewinner der ATP-
Turniere von Doha, Shanghai, Tokio und 
Lyon seinen Verzicht auf einen Einsatz.
Mit der vollen Kapelle von neun Spielern wa-
ren Bad Homburgs Jungsenioren zum Saison-
finale auf der Anlage im Kurpark angetreten. 
Es fehlte lediglich Aljoscha Thron. Der Trai-
ner von Wimbledon-Siegerin Angelique Ker-
ber weilt zur Zeit noch bei den French Open 
in Paris.
Dafür konnten die Zuschauer in ihren Reihen 
einen der erfolgreichsten deutschen Fußballer 
aller Zeiten begrüßen: Andreas „Andy“ Möl-

ler (52), Weltmeister 1990 und Europameister 
1996 mit der DFB-Auswahl sowie Weltpokal-
Sieger und Champions-League-Sieger (beides 
im Jahr 1997 mit Borussia Dortmund). Der 
mit seiner Frau Sigrid und den beiden Söhnen 
in Bad Homburg wohnende 85-fache A-Na-
tionalspieler spielt inzwischen selbst mit gro-
ßer Begeisterung Tennis.
Insgesamt acht Spieler sind in den sechs Be-
gegnungen der Regionalliga-Runde 2019 bei 
den Herren 30 des TC Bad Homburg zum 
Einsatz gekommen: Lars Pörschke (Bilanz: 
1:4 im Einzel/2:4 im Doppel), Michael-Ray 
Pallares-Gonzalez (4:2/4:2), Tobias Kiessling 
(6:0/1:4), Daniel Jung (5:0/0:3), Aljoscha 
Thron (3:0/2:2), Guido Tröster (3:1/2:3), Fa-
bian Poth (6:0/5:1), Benjamin Müller (-/0:1) 
und Michael Faller (1:0/-).
Die Regionalliga-Runde der Herren 30 hat 
den Appetit geweckt auf die weiteren Höhe-
punkte im Jahr 2019, die der TC Bad Hom-
burg in der Saison 2019 auf seiner Anlage im 
Kurpark zu bieten hat. Da wären die Hessen-
meisterschaften der Aktiven vom 17. bis zum 
23. Juni, die Regionalliga der Herren vom 15. 
Juni bis zum 14. Juli sowie die Hessenliga der 
Damen vom 6. bis zum 28. Juli.

Steinbach steigt in Kreisliga A auf
Hochtaunus (gw). In drei Relegationsspielen 
sind am Wochenende die letzten Entscheidun-
gen der Saison 2018/19 im Fußballkreis 
Hochtaunus gefallen.
In der Relegation zur Kreisoberliga musste 
sich der FC 06 Weißkirchen nach einem wah-
ren Krimi in Mammolshain nach Verlänge-
rung gegen die SG Eintracht Feldberg mit 1:3 
(0:1, 1:1) geschlagen geben und geht ab dem 
11. August in der Kreisliga A an den Start.
Dort treffen die Weißkirchener dann auch auf 
den FSV Steinbach, der sein Relegationsspiel 
gegen die SG Hundstadt in Usingen nach ei-
nem Pausenstand von 0:0 noch mit 7:0 (!) 

durchgesetzt hat. In der Relegation zur Kreis-
liga B Hochtaunus gewann C-Liga-Vize SG 
Westerfeld mit 2:1 (1:1) gegen den SV Teuto-
nia Köppern III, der somit abgestiegen ist.
Im ersten Relegationsspiel zur Gruppenliga 
Frankfurt/West haben sich die SG Ober-Er-
lenbach und der SV Gronau am Sonntagnach-
mittag vor 300 Zuschauern im Wingert-Sport-
park 0:0 getrennt. Gestern Abend hat die SGO 
bei der SG Westend die zweite Begegnung 
bestritten (das Spiel endete nach Redaktions-
schluss) und am Sonntag um 17 Uhr endet die 
Aufstiegsrunde mit der Partie zwischen dem 
SV Gronau – SG Westend.

Eintracht Frankfurt bei der DJK
Hochtaunus (gw). Die Eintracht kommt am 
4. Juli nach Bad Homburg! Wann haben die 
vielen Anhänger und Mitglieder der Fanclubs 
im Hochtaunuskreis schon einmal Gelegen-
heit, die bei ihrer Tour durch Europa so er-
folgreichen „Adler“ von Trainer Adi Hütter so 
hautnah live zu erleben?
Der DJK Helvetia Bad Homburg ist mit dieser 
Partie ein großer Coup gelungen, und durch 
Vermittlung von Ausrüster Nike bestreitet der 
DFB-Pokalsieger von 2018 das erste Vorbe-
reitungsspiel der Saison 2019/20 im Sportzen-

trum Nordwest in Kirdorf. Der Anstoß zu die-
ser Partie erfolgt am 4. Juli um 19 Uhr. An-
schließend fährt die Frankfurter Eintracht 
vom 7. bis zum 13. Juli ins Trainingslager 
nach Thun in die Schweiz.
Karten für das Spiel des Jahres in Bad Hom-
burg gibt es ab sofort im Tobacco-Eintracht-
Fanshop in der Louisenstraße 8 oder bei Nah-
kauf in der Kirdorfer Straße 74. 
Eventuelle Anfragen zu dieser Partie beant-
wortet DJK-Vorsitzende Monika Kaiser unter 
Telefon 06172-84293.

Unentschieden 0:0 trennen sich Sebastian Grassler (SG Ober-Erlenbach, links) und Michael 
Ochere (SV Gronau).  Foto: gw
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Anmeldung für alle Läufe 
am Brunnenfest-Sonntag
Oberursel (fk). Beim Brunnenfest wird nicht 
nur gefeiert sondern auch gelaufen. Am 16. 
Juni steigt im Rahmen des beliebten Altstadt-
fests mit dem „12. Oberurseler Brunnenfest-
lauf“ wieder eine sportliche Großveranstal-
tung. Bei gutem Wetter rechnet die Turn- und 
Sportgemeinde Oberursel (TSGO) als Veran-
stalter mit rund 600 Teilnehmer. Neben dem 
Hauptwettbewerb über 21,1 Kilometer wer-
den auch noch ein „Zehner“, ein Einsteiger- 
und Jugendlauf über fünf Kilometer sowie der 
beliebte Bambini-Lauf über 1000 Meter durch 
die Innenstadt angeboten. Nach der guten Re-
sonanz in den Vorjahren gehört auch der  
„Paarlauf“ für Ehepartner oder Lebensge-
meinschaften, bei dem sich die Zweierteams 
die Halbmarathondistanz teilen, weiter zum 
Programm. Kurz vor dem Ziel muss dann der 
jeweilige Startläufer aufs einen Partner war-
ten, damit beide dann Hand und Hand das 
Rennen beenden. Unter allen teilnehmenden 
Paaren werden schöne Sachpreise verlost. 
Neu hinzu gekommen ist ein Schülerlauf über 
2,5 Kilometer. Hier darf der Nachwuchs der 
Jahrgänge 2008 und jünger sich laufend mes-
sen. Drei Altersklassen, nämlich U12 
(2008/09), U10 (2010/11) sowie U8 (2012 
und jünger) sind hier vorgesehen. Nach dem 
Start um 11.45 Uhr am Rahmtor wird hier in 
Richtung Maasgrundweg gelaufen. Dort be-
findet sich der Wendepunkt des Kurses. Auf 
die Gesamtsieger und Top-Drei in jeder Klas-
se warten attraktive Sachpreise sowie Urkun-
den.
Auch für die anderen Wettbewerbe befinden 
sich Start und Ziel wieder in der „guten 
Stubb“, dem historischen Marktplatz vor dem 
Heimatmuseum. Den Anfang macht bereits 
um 9.30 Uhr ein großer Dreifachstart für die 
beiden Hauptwettbewerbe über 10 und 21,1 
Kilometer und die Paarläufer. Zehn Minuten 

später gehen dann die „Jedermänner“ und Ju-
gendlichen auf ihre fünf Kilometer lange 
Schleife. Nach dem Zielschluß um 12 Uhr 
nehmen dann die Bambini um 12.15 Uhr ihre 
1000 Meter in Angriff.  Die Klasseneinteilung 
in den beiden Hauptwettbewerben ab der 
Hauptklasse M/W-20 und dann bei den Seni-
oren ab der M/W-30 hinauf bis zur Altersklas-
se M/W-70 in Fünfjahresschritten. Hinzu 
kommen noch zwei Klassen für die Jugend A 
und B. Beim Rennen über die fünf Kilometer 
gibt es keine Altersklassen-Wertung für die 
Erwachsenen. Dafür aber für die Jugend B 
und die Schüler A/B/C.
Die Startgebühren betragen 20 Euro für den 
Paarlauf, 15 Euro beim Halbmarathon, zehn 
Euro über die zehn Kilometer, sieben Euro 
über die fünf Kilometer, sowie vier Euro im 
neu angebotenen Schülerlauf. Die Teilnahme 
am Bambinilauf ist kostenfrei. Online-An-
meldungen sidn möglich bis Mittwoch, 12. 
Juni, Mitternacht. Spätentscheider, die erst am 
Veranstaltungstag – bis 9 Uhr möglich –  ihre 
Meldung abgeben, müssen eine um jeweils 
drei Euro erhöhte Startgebühr zahlen. Das 
Wettkampfbüro befindet sich in der Grund-
schule Mitte, Schulstraße. Gelaufen wird eine 
Runde durch eine interessante und vermesse-
ne Strecke über zehn Kilometer oder zwei 
Runden (Halbmarathon) durch Wohn- , Wie-
sen- und Waldgebiete der Brunnenstadt und 
das Naherholungsgebiet „Maasgrund“. Zwar 
nicht ganz flach, dafür aber sehr abwechs-
lungsreich. Alle Siegerehrungen finden auf 
dem Marktplatz statt. 
Wer noch weitere Informationen einholen 
möchte, kann dies bei der TSGO unter Tele-
fon 06171-51860 tun. Auf der Internetseite 
der Veranstaltung kann man unter www.brun-
nenfestlauf.de auch nochmals alle wichtigen 
Details einsehen. 

Schnelle Sprint-Staffel 
stellt neuen Kreisrekord auf
Hochtaunus (fk). Die Regionalmeisterschaf-
ten der Leichtathleten in Niederselters waren 
für die Kräfte aus dem Hochtaunuskreis im 
Aktivenbereich nicht gerade ein Feuerwerk an 
Bestleistungen, obwohl es doch ein paar Me-
daillen gab. Ein kompletten Satz holte sich bei 
den Frauen die Bad Homburgerin Vanessa 
Wallisch ab. Die Technikerin im Trikot der 
TSG Wehrheim gewann das Hammerwerfen 
(37,02 Meter), wurde Vizemeisterin mit der 
Kugel (11,79 Meter) und Dritte im Diskusring 
(45,71 Meter). „Unterm Strich ist das solide 
Kost. Ich habe in allen drei Disziplinen jedoch 
mit etwas mehr gerechnet, zumal alle Trai-
ningswerte in den vergangenen Wochen deut-
lich besser waren und auf bessere Weiten hin-
deuteten“, so Vanessas Trainer Adrian Ernst. 
Beim Kugelstoßen war auch Jessica Penzlin 
(HTG Bad Homburg) aktiv, die als Dritte 

11,52 Meter markierte. Mit dem einen Kilo-
gramm schweren Diskus kam die Kurstädte-
rin noch auf Rang sechs (32,99 Meter).  
Um Klassen besser sah es da schon bei der 
männlichen A-Jugend (U20) aus. Hier zauber-
te über 4x100 Meter die Startgemeinschaft 
TSG Friedrichsdorf/MTV Kronberg in ziem-
lich flotten 42,99 Sekunden einen neuen 
Kreisrekord auf den Tartanbelag. Das schnelle 
Quartett in der Besetzung Tim Kolbe, Lars 
Erik Rehbach, Maximilian Stodiek (alle 
TSGF) und Aaron Heinz (MTV) gewann das 
Rennen, tilgte damit den bereits knapp 30 Jah-
re alten Rekord des MTV Kronberg (43,30 
Sekunden) aus der Statistik und löste zudem 
noch das Ticket für die Jugend-DM in Ulm. 
Startläufer Tim Kolbe holte sich in 22,65 Se-
kunden noch den Titel über 200 Meter und 
blieb hier auch unter der Norm für die süd-
deutschen Meisterschaften der älteren Junio-
ren (U23). Die TSG Friedrichsdorf war im 
200-Meter-Finale auch noch durch Lars Erik 
Rehbach (4. in 23,61 Sekunden) sowie Maxi-
milian Stodiek (5. in 24,08 Sekunden) prä-
sent. Thorben Maneth (TSG Friedrichsdorf) 
musste sich bei der A-Jugend nach 54,53 Se-
kunden auf der Stadionrunde lediglich Tim 
Dillemuth (LG Ovag Friedberg-Fauer-
bach/52,92 Sekunden) geschlagen geben. 
Über 800 Meter reichten Jonas Hartmann 
(auch TSGF) 2:11,35 Minuten für Bronze.
Gut drauf war bei den Regio-Meisterschaften 
Maira Gauges (LG Eintracht Frankfurt). Die 
Mehrkämpferin aus Weißkirchen gewann in 
12,40 Sekunden (bei -1,4 m/sec. Gegenwind) 
die 100 Meter der weiblichen Jugend A, wur-
de Vizemeisterin über 100 Meter Hürden 
(15,06 Sekunden) und hatte noch zwei Bron-
ze-Plaketten (Kugel 9,63 Meter beziehungs-
weise Speer 28,98 Meter) im Gepäck.
Aus der Ergebnisliste: Frauen, 100 Meter 
(Vorläufe): Mona Bodirsky 14,11 Sekunden, 
Veronika Finke (beide TSG Oberursel) 14,16, 
Charlotte Mauczok (LG Eintracht Frankfurt/
aus Oberstedten) 14,71; Weitsprung: 6. Vero-
nika Finke 4,61 Meter, 8. Mona Bodirsky 
4,50, 13. Charlotte Mauczok 4,25; Kugelsto-
ßen (4 kg): 9. Laura Rindt (TSG Friedrichs-
dorf) 8,92 Meter, 10. Charlotte Mauczok 8,63 
Meter; Speerwerfen: 9. Charlotte Mauczok 
25,53 Meter.
Männer, 100 Meter: 6. Etienne Grandemange 
(LG Eintracht Frankfurt/aus Oberursel) 11,67 
Sekunden; in den Vorläufen: Jonas Hennig 
(TSG Friedrichsdorf) 11,77 Sekunden.

Läufer mit guten Platzierungen
Hochtaunus (fk). Beim Skiwiesenlauf in 
Nieder-Mörlen konnten sich die Starter aus 
dem Taunus gut in Szene setzen. Der Gesamt-
sieg über die zehn Kilometer ging mit 36:14 
Minuten an den Triathleten Florian Bartels 
(Tria Wetterau/M35). Als Zweiter der Endab-
rechnung folgte mit 38:28 Minuten der Wehr-
heimer Kai Kühnel (Skills 04 Frankfurt/M20). 
Solide auch die 43:03 Minuten von Jan-Phil-
ipp Wiesner (TV Obernhain/5. M30). Hossein 
Oloumipour aus Oberursel konnte nach 45:02 
Minuten (24. Gesamt) Platz drei in der Alters-

klasse M35 bejubeln. Nur zwölf Sekunden 
länger war in der benachbarten Wetterau 
Frank Peters (LC Steinbach) unterwegs, des-
sen 45:14 Minuten mit „Silber“ in der M40 
belohnt wurden. Dr. Stefan Albert (Oberur-
sel/28. Gesamt) landete nach 46:15 Minuten 
bei den M20ern auf dem ungeliebten vierten 
Platz. Bei den Frauen gefiel die Wehrheimerin 
Marisa Friedrich, die sich nach 44:29 Minu-
ten (1. W20) lediglich Ann-Kathrin Haus-
manns geschlagen geben musste, die mit 
42:55 Minuten (1. W30) gestoppt wurde. 

400 Radler beim 15. Bike Marathon

Pünktlich um 8 Uhr eröffneten Bürgermeister Hans Georg Brum und Öffentlichkeitsreferent 
Gottfried Cramer von der Klinik Hohe Mark am letzten Sonntag im Mai den 15. Oberurseler 
Bike Marathon. Bis 10 Uhr gingen rund 400 Teilnehmer auf drei abwechslungsreiche Strecken 
durch die Taunuswälder. In den Tagen zuvor hatten zahlreiche Helfer des Vereins Mountain 
Sports Oberursel die Strecken markiert und die Verpflegung der Teilnehmer auf den Strecken 
vorbereitet. Somit waren sowohl Eltern mit Kindern auf der 25-Kilometer-Familienrunde eben-
so gut mit Getränken und Obst versorgt wie die sportlichen Fahrer, die sich bei schönstem 
Frühsommerwetter auf die 72-Kilometer-Runde wagten. Die meisten Teilnehmer entschieden 
sich für die 45-Kilometer-Strecke, die mit über 1000 Höhenmetern manchem Freizeitsportler 
Kondition abverlangte. Die Bergwacht, die mit Helfern und Fahrzeugen bereitstand, hatte zum 
Glück nur kleinere Blessuren zu versorgen. Stellvertretender Vorsitzender Arnd Köhler zeigte 
sich sehr zufrieden: „Wir haben von den Teilnehmern sehr positive Resonanz erhalten, unsere 
motivierten Mitglieder sorgten in großer Zahl durch ihre Mithilfe für das Gelingen dieser tollen 
Veranstaltung.“ Dank sagte er City Zweirad-Inhaber Heiko Scholl, der zum umweltfreundli-
chen Markieren der Strecke E-Bikes, und der Klinik Hohe Mark, die ihr Gelände für die Brei-
tensportveranstaltung zur Verfügung gestellt haben. Foto: Michael Ruppel

60 kleine Fußballspieler legen sich beim JSG-Camp besonders ins Zeug, denn wer hat schon 
Gelegenheit zum Training mit Weltmeisterin Sandra Minnert.  Foto:  JSG Oberursel

Maira Gauges (LG Eintracht Frankfurt/aus 
Weißkirchen) holt sich bei der weiblichen Ju-
gend A die Titel über 100 Meter sowie im 
Weitsprung und sammelt auch noch mit Kugel 
und Speer Bronze ein.   Foto: fk

Southsiders Fußballcamp
Oberursel (ow). Weltmeisterlichen Fußball-
spaß hatten knapp 60 Oberurseler Kinder und 
25 Trainer und Helfer am vergangenen langen 
Wochenende. Gemeinsam mit Fußballwelt-
meisterin Sandra Minnert fand das „Team-
geist Tore und Talente Trainingscamp“ der 
JSG Oberursel Southsiders statt.
In der letzten Maiwoche herrschte reges Trei-
ben auf der Anlage des 1. FC 06 Weißkirchen. 
Zelte wurden aufgebaut, Getränke und Kisten 
mit allerlei Utensilien wurden hin- und herge-
schleppt, der Platz wurde hergerichtet – alles 
war pünktlich bereit für das Trainingscamp. 
Jungs und Mädchen, vor allem aus den beiden 
JSG-Vereinen SV 1912 Bommersheim und 1. 
FC 06 Weißkirchen sowie vom 1. FFV Ober-
ursel strömten am frühen Himmelfahrts-Don-
nerstag auf die Anlage. Nach der offiziellen 
Begrüßung durch Fuball-Weltmeisterin Sand-
ra Minnert und Jugendleiter Andreas Helzel 
begann das Gekicke, Gepöhle, Gebäbbel. 
Sechsjährige Jungs wuselten durch Hütchen-
parcours, 13-jährige Mädchen passten sich 
durch Stangentore, Zehnjährige maßen sich 

im Minitorspiel und 40-Jährige staunten beim 
Fallschirm-Sprint. So ging es am Donnerstag 
und am Freitag bis in den Nachmittag hinein 
auf dem Sportplatz zu. Dass zwischendurch 
nicht die Kraft ausging, lag an vielen Helfern 
und Unterstützern, die ständig Nudeln, Obst 
und Wasser bereithielten.
Am Samstag gab es die beliebten Abschluss-
turniere. Deutschland gegen Argentinien oder 
Leipzig gegen Eintracht hießen die Duelle. 
Die Kinder zeigten großen Teamgeist und un-
tereinander Fairness. Gemeinsamer Jubel und 
gegenseitiger Trost lagen am Ende nah beiei-
nander. Während alle Ergebnisse ausgewertet 
wurden, zeigten die Kids noch in Spielen ge-
gen die Eltern ihr Können. Sechs von sechs 
hieß am Ende die Quote der Nachwuchski-
cker. Zum Abschluss gab es Pokale und für 
jeden Teilnehmer eine Medaille. Besonders 
Eifrige sicherten sich zudem ein Autogramm 
von Weltmeisterin Sandra Minnert. Für alle 
war das Camp ein großes Erlebnis und die 
beiden Clubs freuen sich in aller Rivalität auf 
weitere gemeinsame Projekte.
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Pfingstsamstag, 8. Juni
18 Uhr Gospel-Gottesdienst 
„Move, Spirit Move“ mit dem Chor
„Joyful Voices“ und Band (Göpfert)
Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl zusammen mit der 
Auferstehungsgemeinde (Göpfert); 
danach Kirchkaffee
Pfingstmontag, 10. Juni
– Kein Gottesdienst in der Christuskirche –

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Christuskirche 
(Göpfert); danach Kirchkaffee
18 Uhr Eucharistiefeier der 
Liebfrauenkirchengemeinde  (Matthäus)
Pfingstmontag, 10. Juni
10.30 Uhr Gospel-Gottesdienst 
„Move, Spirit Move“ mit dem Chor
„Joyful Voices“ und Band (Dr. Seibert)
17 Uhr Fest-Gottesdienst zur 
Verabschiedung von Pfarrerin 
Dr. Dorette Seibert, danach 
Sekt-Empfang

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

N. N.
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr kreativer Familien-Gottesdienst 
mit Saftbar (Rehorn)
Pfingstmontag, 10. Juni
10 Uhr Pilger-Gottesdienst – Gemeinde 
unterwegs: Laurentius-Pilgerweg, 
Treffpunkt ev. Kirche Arnoldshain

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail:  
ev.kirchengemeinde.oberstedten@ekhn-net.de

www.evangelisch-oberstedten.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst (Wach)
Pfingstmontag, 10. Juni
11 Uhr Gottesdienst im Hessenpark in 
Neu-Anspach; kein Gottesdienst in der 
Kirche Heilig Geist (Wach, Adam-Mikosek)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

N. N.
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr,  
Do. 16 bis 18 Uhr

Telefon: 06171-910733
E-Mail:  

ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de
www.heilig-geist-oberursel.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche der 
Auferstehungsgemeinde (Matthäus)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

– Renovierung der Kirche –

Pfingstsonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Hochamt (Xavier)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Pfingstsamstag, 8. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Pfingstsonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Hochamt (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Pfingstsonntag, 9. Juni
11 Uhr Hochamt (Xavier)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Pfingstsonntag, 9. Juni
11 Uhr Hochamt mit Kinderkirche 
(Unfried)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Pfingstsonntag, 9. Juni
9.30 Uhr Hochamt (Matthäus)
Pfingstmontag, 10. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier für die 
Gesamtpfarrei St. Ursula mit 
Kinderwort-Gottesdienst auf der Wiese, 
vorbereitet von den Kitas der Pfarrei

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Mo. bis Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
11 Uhr Hochamt (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Pfingstmontag, 10. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Pfingstsamstag, 8. Juni
17 Uhr Abendmahl zur Konfirmation 
(Lüdtke, Böck)
Pfingstsonntag, 9. Juni
10 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 
(Lüdtke, Böck)
Pfingstmontag, 10. Juni
10 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 
(Lüdtke, Böck)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke/Werner Böck
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst 
mit Tauferinnerung (Adam-Mikosek)
Pfingstmontag, 10. Juni
11 Uhr Gottesdienst im Hessenpark in 
Neu-Anspach; kein Gottesdienst in der 
Kreuzkirche (Wach, Adam-Mikosek)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Constanze Adam-Mikosek
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: ev.kreuzkirche.oberursel@ekhn-net.de

www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
und Abendmahl (Neumann-Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Pfingstsonntag, 9. Juni
10 Uhr moderner Gottesdienst (Grund)

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard  
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10 Uhr Haupt-Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst und Kinderbetreuung 
Pfingstmontag, 10. Juni
10 Uhr Haupt-Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst und Kinderbetreuung

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Pfingstsamstag, 8. Juni
11 Uhr Frühstücks-Gottesdienst (Zurek)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Fr. 16 bis 18 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Pfingstsonntag, 9. Juni
10 Uhr Gottesdienst  (Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Tanzschule 

im Alten Bahnhof Oberursel

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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In Liebe und Dankbarkeit für all die schönen Jahre 
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, 

lieben Vater und Schwiegervater 

Manfred Schipper 
 

* 18. Dezember 1928                   † 22. Mai 2019 

Du wirst für immer in unseren Herzen sein. 
 

Marianne Schipper, geb. Veith 
Jörg und Ulrike Schipper 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 13. Juni 2019, um 13.00 Uhr auf dem 

Hauptfriedhof in Oberursel-Nord statt. 

S T E L L E N M A R K T

Die GemeindeWehrheim ist attraktiv, vielfältig und nachhaltigmit einer enormenWirtschaftskraft. Sie liegt landschaft-
lich sehr reizvoll imHochtaunuskreis mit den nahegelegenen Aus�lugszielen Römerkastell Saalburg, Freizeitpark Loch-
mühle und dem Hessenpark rd. 30 Kilometer von der Metropole Frankfurt am Main entfernt. Wehrheim mit seinen
9.400 Einwohnern hat sich seinen eigenen Charakter bewahrt und ist nicht nur als Wohnort attraktiv sondern auch
als Arbeitgeber.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Verwaltung unbefristet einen

Fachdienstleiter (m/w/d)
für den Bereich Finanz- und Rechnungswesen

Ihr Aufgabengebiet:
• Aufstellung des Haushaltsplanes der Gemeinde Wehrheim
• Koordinierung und Bearbeitung der Buchhaltung sowie der Anlagenbuchhaltung
• Erstellung der Jahresabschlüsse inkl. Anlagen
• Wirtschaftlichkeitsberechnungen für verschiedene Verwaltungsbereiche
• Erstellung von vierteljährlichen Finanzberichten
• Kalkulation von Gebühren
• Bearbeitung von Widersprüchen
• Schriftführung im Haupt- und Finanzausschuss

Ihre Perspektiven:
• Eine abwechslungsreiche Vollzeit-Beschäftigung
• Sehr gute beru�liche Aufstiegsmöglichkeiten
• Ein attraktives Vergütungspaket nach TVöD oder eine Anstellung im Beamtenverhältnis nach BBesG
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im dynamischen, digitalen, kommunalen Umfeld
• Attraktives Fortbildungsprogramm und betriebliches Gesundheitsmanagement
• Unterstützung bei der Wohnungssuche und der Suche nach einem KiTa-Platz

Wir erwarten:
• Abgeschlossenes Studium des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes, ein Studium der
Betriebswirtschaft oder eine vergleichbare Ausbildung mit Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt

• Sehr gute Kenntnisse in �inanzwirtschaftlichen Themen
• Ausgeprägtes Zahlenverständnis, hohe Verantwortungsbereitschaft und Zuverlässigkeit
• Eigenständige, sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Sicherer Umgang mit dem Microsoft-Of�ice-Paket. Kenntnisse in der Finanzsoftware „newsystem kommunal“ Daten-
managementsystemen und RW21 wären von Vorteil, sind jedoch keine Bedingung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie Ihr Know-how und Engagement bei dieser spannenden Tätigkeit einbringen möchten, freuen wir uns über
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 30.06.2019 online an

gemeinde@wehrheim.de

Haben Sie noch Fragen?
Bei Fragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter Herr Volker Minet, unter der Rufnummer 06081/5891500 oder per
E-Mail v.minet@wehrheim.de gerne zur Verfügung.

Wir bitten um Übersendung von Bewerbungsunterlagen in Kopie. Unterlagen können nur zurück gesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter
Rückumschlag beigefügt wurde. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während
des Bewerbungsverfahrens ein. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Unterlagen vernichtet.

„Informationen zum Schutz personenbezogener Daten bei deren Verarbeitung durch die Gemeinde Wehrheim nach Artikel 13 und 14 der Europä-
ischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO-Info Allgemeine Verwaltungstätigkeit) �inden sich auf der Internetseite der Gemeinde Wehrheim
(www.wehrheim.de unter dem Menüpunkt Bürgerservice). Auf Wunsch betroffener Personen übersenden wie diese Information auch in Papier-
form“.

GemeindeWehrheim
- Hochtaunuskreis -

DER GEMEINDEVORSTAND

Arzthelferin
nett, engagiert, flexibel, als Verstärkung für unser 

Team gesucht (2-3 Nachm.)

Bitte bew.bei Frauenarztpraxis Dr. Häger
in Kronberg, Hainstr. 6,

Tel. 06173-4002

Versierte

zum nächstmöglichen  
Termin in Teilzeit gesucht! 

BÜROKRAFT 

Lochmühlstr. 1 • 60437 Ffm.-Nieder-Erlenbach • Tel. 06101-54 25 06 
info@abendroth-heizung.de

m/w/int

Interesse an einem unbefristeten Arbeitsvertrag?
Wir suchen für unsere Kunden in Bad Homburg / Taunus zuverlässige und 
flexible Mitarbeiter m/w/d u. a. für 

•  Kommissionierung
•  Lagermitarbeiter mit / ohne Gabelstaplerschein
•  Produktionshelfer in diversen Bereichen

persona service, Louisenstraße 113, 61348 Bad Homburg
Sichern Sie sich ein attraktives Lohnpaket sowie gute Sozialleistungen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 06172 68766-0

ES IST ZEIT FÜR DEINE VERÄNDERUNG!
Wir suchen ab sofort für die Erweiterung unseres Teams:

Kundendiensttechniker (m/w/d) 
für Sanitär und Heizung 

Es erwartet Dich ein tolles Team und eine sehr gute Bezahlung, 
eine betriebliche Altersversorgung und ein Firmenfahrzeug.
Also nicht lange warten und Bewerbungstermin unter 06007-991111 
vereinbaren oder schriftlich an:

Hoffmeister Haustechnik GmbH
Benzstraße 4
61381 Friedrichsdorf (Burgholzh.)
info@hoffmeister-haustechnik.de

Forstarbeiter/in / Gärtner/in /
Vielseitige Handwerker/in 

Auto notwendig!
Von Privat gesucht

Gutshof Geisberg /Taunus
Mobil 0172 6924103

mail@b-hennig.de 
oder 069 120189019,

Mo.-Fr. 10.00-14.00 Uhr

Vollzeitkraft gesucht!  
Wir suchen eine freundliche Vollzeit-
kraft für unsere Eisdiele Mia Gelateria 
(Oberursel). Gastronomieerfahrung 
wünschenswert. Bewerbungen bitte an:
oberursel@mia-gelateria.com

Mitarbeiter Service (m/w/d) 
in VZ oder TZ gesucht.

GDA Domizil am Schlosspark
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de

in Oberursel gesucht: 
Mo - Fr ab 16.30 Uhr

geringfügig oder sv-pflichtig
 

 

Prior & Peußner 
Tel. 0163/3494-193    

www.pp-service.com    

Wir suchen: 

Fahrzeugkoordinator 
(m/w/d) auf 450€-Basis. 
Mindestalter 23 Jahre, 
Führerschein Kl. B. 
Arbeitszeiten: flexibel 
Montag - Freitag
Bewerbung an 

carsten.pittelkow@marnet.de
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Deutsches
Rotes
Kreuz

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sichern täglich bis morgens um 6:00 Uhr die Auslieferung 
renommierter Zeitungstitel und anderer Presseerzeugnisse an die 
Abonnenten und suchen zur Verstärkung unseres Teams ab 
sofort mehrere 
 

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Oberursel und Bad Homburg 

 

• Sie sind mind. 18 Jahre alt? 
• Sie sind zuverlässig und suchen dauerhaft eine 

Nebenbeschäftigung bzw. einen Minijob? 
• Sie arbeiten gerne nachts, um Ihren Tag frei gestalten zu 

können? 
 
• Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in Wohnortnähe 

auf Minijobbasis oder in Teilzeit, 
• planbare Arbeitszeiten montags bis samstags zwischen 02:00 

und 06:00 Uhr nachts, 
• eigenverantwortliches Arbeiten und                                               
• ein Freiexemplar der Zeitung 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

ZV Zeitungsvertriebs GmbH 
Tel. 06172 – 75770 oder info@zv-gmbh.de 
 

Notarfachkraft 
(m/w/d) (Vollzeit oder Teilzeit) in Bad Homburg gesucht
Sie verfügen über gute Kenntnisse des Notariatsgeschäfts, 
sind fl exibel, freundlich, sorgfältig und zuverlässig, haben 
Freude an selbständigem und serviceorientiertem Arbeiten?
Sie können Urkunden vorbereiten, abwickeln und abrechnen? 
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennen zu lernen!
Wir bieten Ihnen: 
•  ein freundschaftliches/familiäres Arbeitsumfeld in einem 

engagierten Team
• eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit
• individuelle und fl exible Arbeitszeiten
• umfassende Fortbildungsmöglichkeiten
• einen Arbeitsplatz im Herzen von Bad Homburg
Berufserfahrung im notariellen Bereich ist erwünscht. 
Weitere Informationen über unsere Kanzlei entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite oder rufen Sie uns einfach an.

www.rechtsanwaltskanzlei-wagner.de

Die GemeindeWehrheim sucht zum 01.08.2019

einen Mitarbeiter m/w/d
imRahmen der Nachfolgeregelung Liegenschaftsamt/Grund-
stücksmanagement

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören:
• Vorbereitung von Erwerb und Verkauf von Grundstücken
• Kaufvertragsabwicklung und Verwaltung von Verträgen
• Zusammenarbeit mit den Notariaten
• Bearbeitung von Grundbucheintragungen
• Verkaufsbetreuung und Dokumentation von Liegenschafts-
vermessungen

• Mitarbeit bei der Entwicklung von Baugebieten und fachbereichs-
übergreifenden Entscheidungen

• Kommunales Beitragswesen (Straße, Kanal, Wasser)

Allgemeine Anforderungen:
Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die aufgrund ihrer abgeschlos-
senen Berufsausbildung als Notarfachangestellte/r, Kauffrau/Kaufmann
in der Grundstücks- undWohnungswirtschaft oder vergleichbarer Quali-
�ikationen und ihrer beru�lichen Erfahrung in der Lage ist, die genannten
Aufgaben sachgerecht und rechtssicher zu erledigen.
Sie sollten eine gutemündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie
gute Kenntnisse im Bereich Of�ice-Programme mitbringen. Weitere Vor-
aussetzung ist der Besitz einer PKW-Fahrerlaubnis.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden. Die Vergütung erfolgt
nach TVöD.
Wenn Sie Interesse an der vielseitigen und interessanten Tätigkeit haben
und gewohnt sind, Ihre Aufgaben zuverlässig, sorgfältig und mit hoher
Leistungsbereitschaft zu erledigen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Schwerbehindertewerden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt in schriftlicher
Form bis zum 30. Juni 2019 an:

Gemeindevorstand der GemeindeWehrheim
- Personalabteilung -

Dor�borngasse 1, 61273Wehrheim
E-Mail: n.hipp@wehrheim.de
Telefon: 06081 – 5891103

Wir bitten um Übersendung von Bewerbungsunterlagen in Kopie. Unterlagen können nur zu-
rück gesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Mit
der Abgabe der Bewerbungwilligt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen
Daten während des Bewerbungsverfahrens ein. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens
werden Ihre Unterlagen vernichtet.

Informationen zum Schutz personenbezogener Daten bei deren Verarbeitung durch die Ge-
meinde Wehrheim nach Artikel 13 und 14 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO-Info Allgemeine Verwaltungstätigkeit) �inden sich auf der Internetseite der Gemeinde
Wehrheim (www.wehrheim.de unter dem Menüpunkt Bürgerservice). Auf Wunsch betroffe-
ner Personen übersenden wie diese Information auch in Papierform.

GemeindeWehrheim
- Hochtaunuskreis -

DER GEMEINDEVORSTAND

Wir suchen ab sofort in Voll- oder Teilzeit

PÄDAGOGISCHE ODER PFLEGERISCHE 
FACHKRÄFTE (M/W/D)
FÜR DAS HAUS KÖNIGSEGG IN OBERURSEL  

Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung assistieren und auf ihrem Weg im 
Leben begleiten. Das ist unsere Aufgabe für Sie. 

Wenn es für Sie wichtig ist, Ihre pädagogische Arbeit an den Stärken des Menschen 
zu orientieren, nicht an seinen Schwächen. Wenn Sie Selbstbestimmung, Normalität 

Menschen fördern möchten – dann sind Sie bei uns richtig.

Die Begleitung von Freizeitangeboten sowie die Unterstützung bei der Grund- und 

Sie können
// selbstständig und eigenverantwortlich Arbeiten
//

(m/w/d) oder in einem vergleichbaren Beruf vorweisen
// Deutschkenntnisse auf B2-Niveau nachweisen
// eine strukturierte Einarbeitungszeit durch engagierte Kollegen absolvieren
// an betrieblichen Fort-, Weiterbildungen und Supervisionen teilnehmen
// moderne Konzepte mit christlichen Werten verbinden
// mit einem Einstiegsgehalt von derzeit 2.848,64 € brutto/Monat bei 39 Wochen- 

stunden rechnen
// kirchliche Zusatzversorgung KZVK erwarten

Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Jolante Greger: Tel. 0175 2947479, j.greger@st-vincenzstift.de

Sankt Vincenzstift gGmbH, Bereich Personal, Veronika Keller
Vincenzstr. 60, 65385 Rüdesheim
bewerbungen@adh-oberursel.de, www.adh-oberursel.de

Sie suchen nicht einfach einen Job, sondern eine wertvolle Aufgabe? 
Sie machen keinen Bogen um Herausforderungen, sondern nehmen 
diese tatkräftig an? Dann ist das die richtige Arbeit für Sie als: 

Disponent/Disponentin
der Hausnotrufzentrale in Vollzeit

Ihre künftige Tätigkeit:
Das Malteser Service Center mit über 130 Mitarbeitern ist ein 
interner Dienstleister des Malteser Hilfsdienstes. 
Mit der bundesweiten Betreuung unserer Hausnotrufkunden zählt 
das Malteser Service Center Oestrich - Winkel zur größten und 
professionellsten Hausnotrufzentrale Deutschlands. Aufgrund des 
Wachstums suchen wir für unseren neuen Standort in

Eschborn
Mitarbeiter die Freude daran haben einen

neuen Standort aufzubauen.
Zu Ihren Aufgaben zählen:
• Disposition von Hausnotrufeinsätzen deutschlandweit
•  Für Menschen in Notlagen Hilfe zu leisten 

und Ansprechpartner zu sein
• Entscheidungen treffen
• Absprachen mit Hintergrunddiensten und Angehörigen
• Dokumentation der Einsätze im eigenen Einsatzleitsystem

Was wir Ihnen bieten:
•  Einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz 

(im 1. Jahr befristet mit guter Übernahmeoption)
• Eine intensive und betreute Einarbeitung 
• Arbeiten an modernen Arbeitsplätzen
• Ein tolles und hoch motiviertes Team
• Schichtdienst mit fl exiblen Dienstplan 
• Fort- und Weiterbildungen

Was erwarten wir von Ihnen:
• hohe Sozialkompetenz
• Freude an Kommunikation
•  Idealerweise eine abgeschlossene Berufsausbildung 

(von Vorteil wäre ein med. Hintergrund, ist aber kein Muss!)
• Computerkenntnisse
• Bereitschaft zum Schichtdienst
• Teamfähigkeit 
• Belastbarkeit

Nach unserer aktuellen Mitarbeiterbefragung bescheinigen uns 
über 88% der Kollegen, dass ein respektvoller Umgang miteinander, 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und eine bestärkende 
Führung bei uns gelebte Werte sind.

Wenn Sie sich mit den Zielen eines katholischen Sozialverbandes 
identifi zieren, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung per Mail an: MSC.Bewerbung@malteser.org
Einsendeschluss ist der 16. 6. 2019

Bewerbungsanschrift:
Malteser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH
Malteser Service Center / Abt. Personal
Martina Heisiph
Adalbert-Stifter-Str. 15 
65375 Oestrich-Winkel

Als Augenklinik-Gruppe mit mehr als 
40 Standorten steht die Diagnostik und 
Behandlung von Augenerkrankungen 
im Fokus unseres Handelns.

Für unseren Standort in Oberursel suchen wir ab sofort

Mitarbeiter / Quereinsteiger 
in unserer Arztpraxis (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit

Ihre Perspektiven
� Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit durch vielfältige Aufgaben
� Fachliche Weiterentwicklung und Weiterbildung im Bereich Augenheilkunde
� Freundliches, hilfsbereites und aufgeschlossenes Team

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter 
www.artemiskliniken.de/karriere oder per E-Mail als PDF.

Herrn Timo Denger · Leiter zentrale Personalabteilung
ARTEMIS Augenkliniken · Roonstraße 9 · 35683 Dillenburg

bewerbung@artemiskliniken.de · T: 027 71 8717-252

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für E-Commerce 

und Store gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie den  
passenden Job.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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Hochtaunus (how). Der Kreisschülerrat ist die 
gesetzlich legitimierte Interessensvertretung al-
ler Schüler im Hochtaunuskreis. In seiner 
jüngsten Sitzung wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Kreisschulsprecherin ist nun die 18-jäh-
rige Emely Betz (Philipp-Reis-Schule Fried-
richsdorf). In den vergangenen zwei Jahren 
führte sie das Amt der stellvertretenden Kreis-
schulsprecherin aus und ist auch auf Landes-
ebene seit 2018 aktiv. Die Jahre zuvor war sie 
vier Schuljahre in der Schülervertretung ihrer 
ehemaligen Schule, der Gesamtschule am Glu-
ckenstein in Bad Homburg.
Zur Landesschülerratsdelegierten wurde erneut 
Marleen Appuhn gewählt. Die 17-Jährige ist 
Schülerin der Altkönigschule in Kronberg und 
war bereits im vorigen Jahr neben ihrem Amt 
als stellvertretende Kreisschulsprecherin auf 
Landesebene aktiv. Celine Sydow (Humboldt-
schule Bad Homburg), Jan Ruhlan (Hochtau-
nusschule Oberursel), Katharina Hock (Hoch-
taunusschule Oberursel), Gabriel Vidovic 

(Saalburgschule Usingen) und Dina Ajouaou 
(Kaiserin-Friedrich-Gymnasium Bad Hom-
burg) sind zu Beisitzerinnen und Beisitzern ge-
wählt worden.
Zusammen mit dem 17-jährigen Leander Goy 
(Taunusgymnasium Königstein) wurde die 
16-jährige Celine Sydow (Humboldtschule Bad 
Homburg) in das Amt der stellvertretenden 
Kreisschulsprecher gewählt. Leander Goy ist 
seit zwei Jahren in der Schülervertretung des 
Taunusgymnasiums in Königstein. Seit diesem 
Schuljahr ist er Schulsprecher und Kreisschüler-
rats Delegierter. Celine Sydow ist ebenfalls seit 
2018 Schulsprecherin der Humboldtschule in 
Bad Homburg und im Vorstand des Kreisschü-
lerrats. Zudem wurden in den Vorstand Luis Al-
les (18), Julian Menn (17), Cynthia Henschel 
(17) und Karolina Parnarauskaite (15) gewählt. 
Der neue Vorstand will zusammen mit dem 
Kreisschülerrat im Juni ein Fußballturnier pla-
nen. Besonders wichtig ist es, die Stimme der 
Schülerschaft weiter zu stärken, sie zu vertreten 

und die Schülervertretungen der Schulen zu un-
terstützen. Zudem soll der Kreisschülerrat be-
kannter gemacht werden, um den Schülern zu 
zeigen, welch hohe Wichtigkeit der Kreisschü-
lerrat besitzt. Zur detaillierteren Information an 
die Schüler soll es eine noch bessere  Kommu-
nikation mit den jeweiligen Schülervertretun-
gen geben. 
Im Anschluss an die Wahlen hatte der ehemali-
ge Vorstand die Arbeit der vergangenen Wo-
chen dargelegt. Die Vorstandsmitglieder berich-
teten von der kreisweiten Valentinstagsaktion, 
der am 9. April stattgefundenen Podiumsdis-
kussion und von der Schulkommission, in der 
die damalige Vorsitzende Nora Schumann, 
Marleen Ap-puhn und Emely Betz Mitglied 
waren. Zusammen mit der Schülervertretung 
hatte die Schulkommission den Schulentwick-
lungsplan empfohlen. Des Weiteren hatten sie 
über den Europa-Tag des Hochtaunuskreises im 
Hessenpark, an dem der Kreisschülerrat auch 
mit einem Stand beteiligt war, gesprochen.

Emely Betz neue Kreisschulsprecherin

Der neue Vorstand (v. l.): Celine Sydow, Lean-
der Goy, Emely Betz. � Foto: Hochtaunuskreis

S T E L L E N M A R K T

PTA m/w/d in Vollzeit 
Die Receptura Apotheke mit Firmensitz im Frankfurter Innovationszen-
trum Biotechnologie in Frankfurt-Riedberg, ist ein renommiertes Unter-
nehmen im Bereich der Hormon-Ersatztherapie. Mit derzeit rund 65 Mit-
arbeitern stellen wir in unseren eigenen Laboren Individualrezepturen 
mit human-identischen Hormonen her. Unser Ziel ist es, Schrittmacher 
für eine neue Medizin, die Anti-Aging Medizin, zu sein. Da wir weiterhin 
wachsen, suchen wir Sie als Verstärkung für unser Labor-Team:

Ihre Aufgaben:
• Herstellung von Rezepturen
• Prüfung von Ausgangsstoffen
• Laborarbeiten

Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene PTA-Ausbildung
• auch Berufseinsteiger/innen und Wiedereinsteiger/innen sind willkommen
• gewissenhaftes und selbstständiges Arbeiten
• ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Loyalität und Zuverlässigkeit 

Wir bieten:
• einen modern eingerichteten Arbeitsplatz
• eine vielseitige Tätigkeit in einem kollegialen und motivierten  

Team mit flexiblen Arbeitszeiten
• ein übertarifliches Gehalt, eine attraktive Altersversorgung  

sowie ein Jobticket 

Wir bieten Ihnen einen zukunftsicheren und attraktiven Arbeitsplatz in 
unserem Unternehmen mit einem interessanten und vielseitigen Aufga-
bengebiet. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an Herrn 
Alexander Cornelius unter folgender Tel: 069/92880-300 wenden. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen per Email an personalabteilung@receptura.de.

Die ROMICO GmbH entwickelt und implemen� ert CTI- und Contact-Center Lösungen für namhaf-
te Kunden. Innova� ve Qualitätsso� ware und langjährige Kundenbeziehungen zeichnen uns aus. 
Dank unseres kon� nuierlichen Wachstums suchen wir Unterstützung für unseren Verwaltungs- 
und Finanzbereich.
Wir suchen für unseren Hauptstandort in Bad Homburg einen 

Mitarbeiter(in) in der Verwaltung
Was erwartet Sie bei uns? 

• ein mo� viertes, dynamisches und sympathisches Team mit viel Spaß an der Arbeit
• „State of the Art“ Arbeitsplatzaussta� ung mit u.a. 48“ 4K-Monitoren
• Büro in Toplage von Bad Homburg mit Blick auf die Skyline von Frankfurt 
• ein Parkplatz vor der Tür oder aber eine S-Bahn Verbindung in der Nähe
• eine tolle Kan� ne

Was sind Ihre Aufgaben?
• Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung, Mahnwesen
• Bestellungen bei Lieferanten und Prüfung Wareneingang
• Rechnungsstellung
• Reisekostenabrechnung
• Messeorganisa� on (bei Interesse)

Ihr Profi l?
• kaufmännische Ausbildung oder entsprechende Erfahrungen
• versiert im Umgang mit Excel, Word und idealerweise Lexware
• sorgfäl� ge und strukturierte Arbeitsweise 
• organisatorisches Geschick
• eine sehr gute schri� liche und mündliche Ausdrucksweise 

Neugierig und interessiert? Dann schicken Sie uns bi� e so schnell wie möglich Ihre Bewerbungsun-
terlagen wie Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit per E-Mail. 

Wir wollen Sie kennenlernen! 

ROMICO GmbH
z. H. Frau Tanja Romberg
Werner-Reimers-Straße 2-4
61352 Bad Homburg

E-Mail: bewerbung@romico.de • Telefon: 06172/76420-113 • www.romico.de

Die Oberurseler Werkstätten für behinderte Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung 
und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, För-
derung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt fi nden Sie Ihre Stelle für ein…

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei uns.

Wir bieten
• eine Chance seine Persönlichkeit weiterzuentwickeln,
• die Begegnung mit Menschen,
• das Erfahren von Gemeinschaft,
• die Möglichkeit, unsere Gesellschaft mitzugestalten,
• berufl iche Orientierung und das Kennenlernen sozialer Berufsfelder,
• eine Chance, die persönliche Eignung für einen sozialen Beruf zu prüfen.

Das FSJ dauert in der Regel 12 Monate. Die Mindestdauer beträgt 6 Monate, die Höchstdauer
beträgt 18 Monate.

Während des FSJ erhalten Sie als Freiwilliger
• Taschengeld
•  eine beitragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- 

und Pfl egeversicherung
• Außerdem besteht für die Eltern Anspruch auf Kindergeld.

Haben Sie Interesse an einem Freiwilligen Sozialen Jahr in den Oberurseler Werkstätten?
Dann melden Sie sich gern bei:

Franziska Sedelmaier
Geschäftsbereichsleiterin Berufl iche Rehabilitation/Sozialdienst

Tel.: 06171/9980-300
Oberurseler Werkstätten • Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel • www.o-wfb.de

Zur Optimierung unserer internen Geschäftsprozesse speichern wir Ihre Bewerbungsunterlagen in unseren 
ITSystemen und verarbeiten diese im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen senden wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens nicht an Sie zurück und löschen bzw. vernichten diese intern. Senden Sie uns daher bitte keine 
Originaldokumente.

Stellenausschreibung

SPÜLER/IN
KÜCHENHELFER/IN

AB SOFORT GESUCHT 
MINIJOB 17:00 – 23:00 Uhr

3 Tage – Mo./Di./Mi.

Restaurant Ratskeller
Marktplatz 1 · 61440 Oberursel

0176 - 84 85 85 46

Wir suchen erfahrene 
MFA bzw. ArzthelferInnnen (m/w/d)
für eine Hausarztpraxis 
in Bad Homburg zum 15.07.2019.
Ihre Aufgaben: Anmeldebereich,
Abrechnung, Materialbestellung,

MFA-Praxis-Hausarzt@web.de

Suchen

Reinigungskräfte
auf Minijob-Basis in Oberursel. 

Mo.-Fr. 17.00–18.30 Uhr 
Tel.: 0171 602-4803

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Steuerfachangestellte/Buchhalterin (m/w/d)
(20-30 Std./Woche)

Anforderungen:
- Erfolgreicher Abschluss als Steuerfachangestellte oder Buchhalterin
- Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich buchhalterischem Bauwesen
- Gute MS Office-Kenntnisse
- Eine strukturierte, selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Aufgaben:
- Vorbereitung der laufenden Finanzbuchhaltung und Lohnbuchhaltung zur Übergabe
an Steuerbüro, Mahnwesen

Voraussetzungen:
Hohes Maß an Eigeninitiative; selbständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise;
Team- und Kommunikationsfähigkeit; Diskretion und Zuverlässigkeit.

Wir bieten:
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit einem sicheren Arbeitsplatz
- Selbständiges Arbeiten
- Interessante Tätigkeit in einem abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld

Bitte reichen Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin, per E-Mail ein.

Henrich GmbH, Rudolf-Hell-Str. 5, 61273 Wehrheim, info@henrich-gmbh.de
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche uvm.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
www.kunsthandel-bursch.de

Briefmarken- und Banknoten-
sammlungen gesucht. Zahlung in 
bar, sofort.  Tel. 0152/36363881

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497  
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Sammler Josef sucht Zinn, Silber-
besteck, Armband-/Taschenuhren 
auch defekt, Münzen, Medaillen, 
Pelze, Modeschmuck sowie Teppi-
che. Zahle bar und fair. Auch aus 
Omas Zeiten. Anfahrt kostenlos.
 Tel. 06173/9623051

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten, Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Moderne Möbel und Leuchten, skandina-
vische Teak- und Palisander-Möbel, Mar-
kenmöbel aus Leder, Kunststoff und Metall 
sowie Designobjekte aller Epochen. Gerne 
auch restaurierungsbedürftig und beschä-
digt. Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Herr Fritz, Dreieich
Tel.: 06074 8034634
Mobil: 0178 1408534

E-Mail: moebelankauf@hotmail.de   

Suche aus den 50er- bis 70er-Jahren:

Sammler kauft Armbanduhren u. 
Taschenuhren! Omega, Longines, 
Eterna, Zenith, Breitling, Rolex uvm. 
Bitte bieten Sie mir alles an! Zahle 
Liebhaberpreise! Barzahlung! Freue 
mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0611/24007922

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammlerpaar sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art. , Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Nähmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Teppi-
che, Gobelinbilder, Ölgemälde, Mö-
bel, Porzellan, auch Wohnungsauf- 
lösungen. Komplette Nachlässe. 
Alt,- Bruch,- Zahngold, Gold- u. 
Modeschmuck, Orden, Puppen, 
Bierkrüge, Gardinen. 100% seriös, 
100 % diskret. Zahle bar vor Ort. 
Täglich von 8 - 20:30 Uhr (gerne 
auch am Wochenende) kostenlose 
Beratung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung, von privat  
 Tel. 069/27146025

Wir sind für Sie da!
www.hochtaunusverlag.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche und kaufe Abendgardrobe, 
Pelze u. Nerze, Puppen, Teppiche, 
Bruchgold, Altgold, Goldschmuck, 
Gold/Silbermünzen, Silberschmuck, 
Bernsteine, Korallen. Kostenlose 
Begutachtung und Hausbesuche. 
Zahle Höchstpreise. Bar Vorort. 
100% diskret, 100% zuverlässig. 
Freue mich über jeden Anruf. Auch 
am Wochenende möglich. 
Von 8 - 21 Uhr.   Tel. 069/80533259

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
auflösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 06108/9984332

Liebe Leser! Ich bin eine aufrichtige 
und seriöse junge Dame u. suche 
dringend Schmuck aller Art. Ganz 
egal ob Altgold, Bruchgold, Zahn-
gold  oder neuwertiger Schmuck 
sowie Silber und Modeschmuck. 
Außerdem suche ich Pelze jeder Art 
Teppiche, Gemälde, Puppen, Ta-
schen-Armband Uhren, Münzen, 
Zinn, Antiquitäten, Haushaltsauflö-
sungen und vieles mehr. Da ich fast 
täglich im Taunus unterwegs bin 
würde ich mich auf einen Anruf von 
Ihnen freuen um sie dann, natürlich 
gegen Vorlage meines Ausweises, 
besuchen zu dürfen. Garantiere für 
Höchstpreise bar vor Ort. 
 Tel. 069/36398501

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in einem 
Doppelparker für 50,- € ab dem 
01.07.2019 zu vermieten. Fried-
richsdorf, Wilhelmstr.   
 Tel. 0171/6065372

Schattiger PKW Stellplatz Oberur-
sel, Feldbergstraße 9, Nähe Bahn-
hof, 45,- € p.M.  Tel. 06171/2793840

Garage zum Mieten dringend ge-
sucht. Kapersburgweg oder Nähe
 Tel. 0151/40449900

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, Ad-
ler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, Ya-
maha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum res-
taurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@t-online.de

REIFEN

4 Sommerreifen Bridgestone auf 
Stahlfelgen, 5 Loch, 195/60R16, 
99/97H, nur 4 Wochen gefahren, 
320,- €.  Tel. 06171/8878781

KENNENLERNEN

Wer leistet mir beim Laufen durch 
den Kurpark Gesellschaft? Ich, 
weibl., 60+, Walkanfängerin, suche 
nette Dame(n), die auch (wenn mög-
lich) vormittags 2x in der Woche 
mitlaufen möchten.    
 Tel. 0178/6677927

Segeltörn 20.-27.7. Kroatien Split- 
Zadar, 1 Kabine ist frei (gerne auch 
Paar). Skipper 62.    
 Infos unter Tel. 0178/7137790

PARTNERSCHAFT

Sie, 65, moll., sucht lieben Partner, 
NR, mit PKW, für eine schöne Part-
nersch. bei getrennten Wohn. BMB. 
 Chiffre OW 2303

Herbstblume, mollig, NR, mobil, 
68+, m. Herz u. Niveau, gute Freun-
din f. Freiz.  Chiffre OW 2302

Du, weiblich, 54-59 J., jung, unter-
nehmenslustig, tanzt u. wanderst 
gerne, liebst das Leben, suchst das 
„Wir“. Bin 60+, Akademiker, tages- 
und kerzenlichttauglich, m. Herz, 
Verstand u. Humor   
 Mehr: Sonne.Wind.See@web.de

Er, 70 J., 176/70, Akad./Handw., 
reif. Christ, sportl., unkonvention., 
sucht Sie: gesund, aufgeschloss. 
Handschr. Zuschr.  Chiffre OW 2304

Brauchen wir ein Dating-Portal, 
um uns zu finden? Wandern, ge-
meinsam Kochen, ins Stadion oder 
zu Konzerten gehen, mit Freunden 
treffen, und, und, und... Fühlst Du 
Dich auch noch jung u. aktiv? Gehe 
langsam auf die 50 zu, bin weiblich 
u. mein Sohn ist auch der Meinung, 
dass es Zeit für eine neue Liebe ist. 
Vielleicht bist Du der Richtige für 
mich?  Chiffe: KW 23/02

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Dora, 74 J.,  mit schöner vollbus. Figur, 
seit üb. 1 J. verwitwet. Ich fahre gerne 
Auto, mag gemütl. Fernsehabende, bin eine
begeisterte Köchin, liebe alles was wächst, 
blüht u. gedeiht. Finde ich noch einmal e. 
lieben Mann, dem ich vertrauen kann? Rufen
Sie üb. pv an, ich wäre Ihnen eine treue, 
liebevolle Partnerin. Tel. 0176-34498341

Ich Judith, 64 J., bin e. bescheidene,
aber sehr hübsche Frau, mit schlanker Fi-
gur u. vollem Busen, bin naturverbunden,
tierlieb, gehe gern spazieren, mag gutes
Essen, kochen u. gemütl. Fernsehabende,
wäre auch jederzeit umzugsbereit. pv
Tel. 0160 – 70 47 289

➤ Gitti, 68 J., mit toller Figur u. Ausstrah-
lung, mag Haus- u. Gartenarbeit, Auto fah-
ren, sich gemeinsam an den schönen Dingen
des Lebens erfreuen. Seit ich Rentnerin u. 
Witwe bin, ist es still geworden. Möchte
noch einmal die Liebe finden u. wieder für 
zwei kochen. Hilf unserem Glück etwas nach 
u. ruf jetzt üb. pv an. Tel. 0176-45986085

Ich, Paula, 73 J., seit kurzem verwit-
wet, bin eine ganz liebe, einfühlsame,
hübsche Frau, sehr jung geblieben mit
schlanker Figur, ich liebe die Natur,
gutes Essen, Kochen und gemütl. Aben-
de zu zweit, gerne würde ich dir meine
Liebe zeigen, bei getrennten oder auch
gemeinsamen wohnen. pv. Bitte ruf an
Tel. 0160 - 975 413 57

➤ Marina, 56 J., mit Top-Figur, bin sauber,
ordentl., eine leidenschaftliche Köchin u.
gute Autofahrerin. Meine Ehe ist zerbrochen 
u. ich möchte nach einer schlimmen Zeit
e. ehrlichen u. treuen Mann kennenlernen. 
Meine Gutmütigkeit wurde sehr ausgenutzt, 
deshalb melde Dich nur üb. pv, wenn Du es
ernst meinst. Tel. 0176-57606003

➤  Regine, 63 J.,  ansehnlich, mit jugendl. 
Figur, gerne häuslich, doch als Witwe leider 
ganz allein, weil niemand mehr da ist, der
mich braucht. Habe keine großen Ansprüche,
nur das Herz entscheidet. Mit meinem Auto
könnte ich zu Ihnen kommen, würde auch
gerne zus. ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Examinierte Altenpflegerin und 
Pädagogin sucht neue Kunden als 
Pflegerin oder Babysitter mit Rech-
nung (in Friedrichsdorf, Bad Hom-
burg, Oberursel).    
 Tel. 0157/39760174

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Strackgasse 18
61440 Oberursel

06171 - 89 29 539

www.brinkmann-pfl egevermittlung.de

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst
www.pflegedienst24h-mk.de
Seit 14 Jahren in Bad Homburg.

Tel. 06172/489968· 0178/1305489

KINDERBETREUUNG

Erfahrene, liebevolle, kreative Ta-
gesmutter hat in Bad Homburg Be-
treungplätze frei, flexibles Betreu-
ungsangebot richtet sich nach dem 
Bedarf der Eltern.    
 Tel. 0151/40035663
 E-Mail: KleinerStorch@t-online.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Landwirtschaftliche Flächen im 
Kirdorfer Feld zu verkaufen.  
  Tel. 0176/54533383

Fischteich, 40 Min. von HG zu ver-
kaufen. Wunderschönes Grund-
stück, ideal für Freizeit, Erholung 
und Angelsport. Über 5.600 m² groß 
davon rd. 3.000 m² eingezäunt mit 
neuer Gartenhütte. KP 84.000,- €.  
 Tel. 0172/6704291

Suche Baugrundstück ab 500 m² 
in Schmitten oder Glashütten, 
Neu-Anspach, Usingen, Wehrheim, 
Rosbach-Rodheim + Petterweil von 
Privat.  Tel. 069/27279211

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche zum Kauf 1-1,5-Zimmer- 
Wohnung in Bad Homburg.   
 Tel. 0162/1891881 
 o. 06172/453204

Akademikerpaar mit 2 Kindern 
sucht ein Eigenheim in Oberursel. 
Die Kinder freuen sich auf einen 
Garten zum Spielen und wir uns auf 
mehr Platz. Gern auch Immobilien 
mit Sanierungsbedarf. Freuen uns 
auf Ihren Anruf!  Tel. 0163/4311994

Dreiköpfige Familie sucht ein 
Haus zum Kauf in einer ruhigen 
Wohnlage in Friedrichsdorf-Dillin-
gen, Kronberg, Königstein Falken-
stein oder Oberursel. Freuen uns 
über Ihren Anruf! Tel. 0172/6547137

Kaufe Ihr Haus oder Grundstück in 
Hofheim, Königstein, Kronberg, Bad 
Hom burg, Frankfurt zu Ihrem Preis. 
Nur Privat an Privat. 
 Tel. 0177/6480010

Liebe Hausbesitzer, wir möchten 
ein Haus im Hoch- und Main-Taunus- 
kreis kaufen und freuen uns, wenn 
Sie uns Bescheid sagen.   
 Tel. 06172/9819902
 kerstinundjannik7@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Maklerfrei Verkauf Galerie-/Lade-
neinheit in Kelkheim/Ts. top, zentra-
le Lage, sehr guter Zustand, ca. 20 
qm incl. 2 Tiefgaragenstellplätze, 
VHB 84 TEUR,  Tel. 0152/24016795

Elz, optimale Wohnlage nahe Lim-
burg/Lahn. Freistehendes großzügi-
ges Architektenhaus v. privat. Gute 
Infrastruktur, hervorragende Ver-
kehrslage: A3, ICE Bhf Limburg-Süd 
(Köln, Ffm Flugh./Hbf), Wfl. 200 m², 
Grdst. 882 m², Bj. 1970, V 131,21 
kWh/(m².a), E, Gas. Off. repräsenta-
tive Bauweise mit Marmor u. Tro-
penhölzern, 2 off. Kamine, Vollbe-
tondecken, gr. Garage u. Kellerräu-
me gefliest. Haus u. Garten nicht 
nur f. Kinder ein Paradies! Sonnige 
58 m² Terrasse umrandet v. Rasen, 
Bäumen u. Sträuchern. 20 m langer 
umlaufender Balkon mit Betonbrüs-
tung, ein Traum für lange Sommer-
abende. Interessante Ausbauoptio-
nen: z.B. kompl. OG als Stu-
dio-Wohnung oder Büro mit ein- 
maligem Panoramablick.  
VB 580.000,- €  Tel. 0176/98138894

GE WERBER ÄUME

ZU VERMIETEN:
Lagerraum mit 91m2 im Gewerbe-
gebiet Oberursel (Schwarzwiesen) 
UG mit Heizung, Lastenaufzug, 
2,80 m Deckenhöhe, 2 Stellplätze. 
Büro mit 32 m2, Tageslicht, UG, 
WC. Tel.: 06171-73489

MIETGESUCHE

2-Zimmer-Whg. in Oberstedten od. 
Oberursel gesucht.    
  Tel. 06172/688839 
 o. 0172/6109341

Ich suche eine Garage oder klei-
nen Geschäftsraum in Oberursel, 
Bommersheim, Weißkirchen.   
 Tel. 0177/7911061

Selbstständiges Ehepaar, Mitte 
50, sucht Wohnung ab 90 m2, 3 ZKB 
im Erdgeschoß oder kleines Haus in 
Bad Homburg oder Oberursel.  
 Tel. 06171/9891983 ab 19 Uhr

Rentner sucht 1-2 Zi.-Wohnung ab 
30 m² mit EBK, Keller, in Bad Hom-
burg/Friedrichsdorf zum 01.07.2019, 
auch später.  Tel. 0151/26820095

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Wir (4 Familienmitglieder + 1 
Hund) suchen ein Haus mit 6 Zim-
mern oder mehr, 2 Bädern und Gar-
ten. Leider wird unser seit 2011 ge-
mietetes Haus verkauft.  
 Tel. 06174/9989454 
 oder 0176 81336809

Nette Frau mit geregeltem Ein-
kommen sucht 1-Zimmer Wohnung 
in Königstein und Umgebung 
 Tel. 01578/2859564

Familie (2 Erw., 1 Kind) sucht ab 
sofort ruhige 3-Zi.-Whg. im Hoch-
taunuskreis. Miete bis ca. 850,- € 
kalt. Bitte nachmittags anrufen. Vor-
mittags lernen wir Deutsch. 
 Tel. 0163/9551046

Liebe Vermieter u. Hausbesitzer! 
Frau mit Sohn (13) sucht 3-ZW in 
Kronberg vorzugsw. Schönberg  o. 
Oberhöchstadt bis 800,- € kalt. Wir 
sind zuverlässig, ruhig, NR, keine 
Tiere.  Tel. 06103/9886700

VERMIETUNG

Frdrf.: schöne 2-Zi-Wohnung, 79 
m2 mit Balkon in 50+ Wohnanlage 
mit Gemeinsinn (barrierefrei, zentral 
gelegen) 850,- € + NK + KT. zu ver-
mieten.  Tel. 0171/5243267

Lagerraum, 29 m2, für Büroartikel/
Möbel/Wein/Onlinehandel in HG. 
Bewerbung: vermietungdornholz
 hausen@gmail.com

Obu-Oberstedten, 3,5-Zi-DG-Mai-
sonette zu vermieten, 113 m2, 2 Bä-
der, 2.OG Balkon, TG, 1250,- € + 
NK.  Tel. 06172/305988

Bad Homburg 4 Zi., Mais.-Whg., 
103 m² Wfl., Balkon, KM 1190,- €, 
NK 230,- €.   
 domicilium123@gmail.com

Friedrichsdorf-Dillingen, schöne, 
helle, ruhige 3-Zi.-EG-Whg., 87 m², 
EBK, Balkon, TGL-Bad, G.-WC, 
Aufzug, 1.090,- € + TG-Stellpl. + NK 
+ Kt. ab sofort zu verm.   
 Tel. 0177/9642128

Von Privat: 2 Zimmer, Küche/Bad  
ca. 54 m2. EBK, Balkon, Garage 
600,- € + NK + Kaution ab 
01.07.2019   
 Saalburg@gmx-topmail.de

2-ZW in Oberursel-Bommershm., 
48 m², 1. St., EBK, TGL-Bad, kein 
Blkn., nur NR, komplett renov. Alt-
bau, neue Fenster, m. Rolläden, alle 
Abrechnungen nach Verbrauch, frei 
v. Priv., KM 550,- € + NK + KT.  
  gservice2001@aol.com

HG-Zentr., 3ZKBB, 80 m², Parkett, 
Einbauküche, Gäste-WC, nieder-
schwell. Dusche, 1. OG in 3 geschl. 
Wohnanl., 990,- € + 60,- € TG + 250,- 
€ NK, ab sofort.  Tel. 01577/2911582

2,5 Zi.-Wohn., BJ 80, 79 m², Balk., 
ruhig, Hochpat., innenstadtnah, HG: 
1.9.19.     
 Tel. 0177/5667338 ab 20.15 Uhr

Im neuen Reihenhaus wohnen! 
Welche junge Familie möchte unser 
Rhs. in Rosbach in Kürze anmieten?
Durch die neue Straße sind Sie ganz 
schnell in HG. Kü., Wz., 4SZ, B., 
Balk., Ter., GB. 2 Stpl., 137 m2 Whfl., 
35 m2 Nutzfl., MP 1500,– € + NK.  
 Tel. 06172 458030

Gepflegte 82 m2, ruhige 2-Zimmer 
Küche, Bad, AR mit zwei Blk., 880,- 
€ + 160,- € NK. Keine Haustiere. Nur 
Nichtraucher
 Kronberg-daheim@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernför-
de, 3 Sterne. Ausstattung für bis zu  
6 Personen.  Tel. 06174/961280
 Infos unter www.strandkate.de

Zeit für Tapetenwechsel?! Ferien-
haus im Odenwald nahe Heidel-
berg, ruhig gelegen mit schöner 
Aussicht, Platz für 6 Personen, 45 
Euro/Nacht + NK. Kurzfristig Termi-
ne frei. Weitere Infos unter 
 Tel. 06173/68416 + AB

KOSTENLOS

Zu verschenken: ca. 25 m² Rinn-
Öko-Pflaster je ca. 10 m² Normal-
pflaster je 15,5 x 11,5cm, liegt jetzt 
25 J. Ausbau Ende Juni/ Anf. Juli. 
Anzusehen: Frankenweg 64, 61381 
Friedrichsdorf.    
 Tel: 06172/778527 ab 12.06.2019

NACHHILFE

Nachhilfe gesucht, Gymnasium 
10. Klasse, in Deutsch, Powi, Biolo-
gie und/oder Mathe. Friedrichsdorf/
Bad Homburg.  Tel 0163/8179871

Englisch wirklich beherrschen 
setzt solide Kenntnisse in allen Be-
reichen voraus. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Hilfestellung bei Übersetzung 
und Grammatik. Tel. 0176/77593078

Deutsch ohne Probleme ist eine 
wichtige Basis für den Abschluss. 
Textinterpretationen und Analysen 
gelingen unter fachkundiger Füh-
rung.  Tel. 0176/77593078

Mathematik intensiv hilft bei Ver-
setzungsgefahr, hinderliche Lücken 
u schließen. Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht und Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein als Crashkurs kann zu gu-
ten Leistungen verhelfen. Lehrkraft 
(i. Dienst) gibt prof. Übersetzungs-
hilfen.  Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzhilfe für ein kleines Ap-
partement in HG. 1 x pro Woche.  
 Tel. 06172/303317 (AB)

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Suche absolut zuverlässige Haus-
haltshilfe für Putz- und Bügelarbei-
ten in Bad Homburg. Freitagvormit-
tag, 5 Std. Sie sollten verständlich 
Deutsch sprechen könne. Ich melde 
Sie bei der Knappschaft an. (Haus-
haltsscheckverfahren). Referenzen 
erbeten.  Chiffre OW2301

Deutschsprachige Putzfrau für 4 
Std. pro Woche in Oberursel auf 
Rechnung oder Minijob gesucht. 
Bitte via Email:  ericcire@t-online.de

Zuverlässige, erfahrene Haus-
haltshilfe (deutschspr.) mit Referen-
zen für gehobenen 1 Pers. Haushalt 
in Bad Homburg nahe Tannen-
waldallee gesucht. Mo./Di. + Fr. für 
jeweils 4-5 Std. auf Minijob-Basis. 
Kontakt:  Tel. 06172/685136

HG-O-Eschbach: Freundl, deutsch-
spr. Putzhilfe gesucht. 2 Std. wö-
chentl.  Tel. 0157/54408029

Suche deutschsprechende Haus-
haltshilfe für gehobenen Haushalt in 
Kronberg. 4 x die Woche 8 Std.
 Chiffre: KB 23/1

Putzfrau gesucht! In König-
stein-Mammolshain wird eine zu-
verlässige Hilfe auf Minijob-Basis 
für 5h pro Wo. gesucht.  Tel. 
0162/7041398

Leihoma/Kinderfrau gesucht! Wir 
suchen ab sofort eine etwas flexible 
Leihoma/Kinderfrau. Nachmittags 2 
x die Woche ca. 2,5 - 3 Stunden. 
Wenn Sie Freude im Umgang mit 
zwei Kindern (7 + 10) haben, freuen  
wir uns, von Ihnen zu hören. König-
stein.  jdoeller@googlemail.com

Ersatz-Omi gesucht! Wer hilft mir 
(berufstätige Mutter von zwei schul-
pflichtigen Kindern) an drei Wo-
chentagen in der Mittagszeit? Gute
Deutschkenntnisse erforderlich; 
gerne Minijob.  Chiffre: KB 23/2

Motivierte, zuverlässige, motori-
sierte Haushaltshilfe mit Freude am 
Kochen, stundenweise, für gepfleg-
ten Haushalt nach Kronberg ge-
sucht. Zuschriften per Mail an:
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Wir suchen ab sofort 
eine/n

Küchenhilfe, 
Beikoch, Spüler

(m/w/d) 
aushilfsweise 

oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

STELLENGESUCHE

Renovierungen, Rolladenrep., Um-
rüstung auf elektr. Antrieb, Fenster-
montage/Wartung.   
Tel. 06171/2060421 o. 0177/9318753

Bausanierung, Trockenbau und 
Spachtelarbeiten, Maler- und Tape-
zierarbeiten, Parkett- u. Laminatver-
legung.  Tel. 0176/99114959

Gelernter Maurer erledigt Maurer- 
und Verputzarbeiten (innen + au-
ßen), Pflastersteine, Abbrucharbei-
ten, Estrich, Terrassenbau.   
 Tel. 0176/45952362

Ich suche eine Beschäftigung als 
Hausmeisterservice oder in der Alt-
bau- und Gartensanierung.   
 Tel. 0162/2830164

Haushaltshilfe zuverlässig, erfah-
ren, Deutsch sprechend, sucht 
Putz- und Bügelstelle in Bad Hom-
burg.  Tel. 0157/50837350 
 o. 0157/50804881

Gartenarbeit, Pflastersteine und 
Fliesen verlegen, Maler- und Tape-
zierarbeiten, Sanierung, Entrümpe-
lung und alles rund um Ihr Haus und 
Ihren Garten.  Tel. 0177/6243459

Wir suchen zur Reinigung Treppe, 
Praxis, Büro, Fenster.   
 Tel. 0177/4021240

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pflasterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Zuverlässige polnische Frau sucht 
Putzstelle.  Tel. 0152/18579649

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung 
und Gartenarbeit, bei Interesse bitte 
melden unter: Tel. 01578/3163313 
 Fax 069/95197938  
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Renovierung, Trockenbau, Maler-/ 
Spachtelarbeiten, Tapezieren, Fliesen-/ 
Bodenbeläge.  Tel. 0173/6802655 
 0157/58718214

Renovierungsarbeiten aller Art, 
Maler-/Tapezierarbeiten, Trocken-
bau, Fliesen – Bodenbeläge uvm.  
 Tel. 0151/17269653
  oder 06196/5247453

Renovierungen – alles aus einer 
Hand – für Innen und Außen. 
 Tel. 06172/2659136  
 o. 0152/34590812

Gartenarbeit aller Art, Baumfäl-
lung, Hecken schneiden, Garten-
pflege, Entsorgung. 
 Tel. 06172/2659136  
 o. 0152/34590812

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rollrasen, Pflaster, 
Naturmauer, Zaunbau, Erd-/Bagger-
arbeiten, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0172/4085190

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Profi Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Maler (Rentner) bietet 
seine Dienstleistungen (tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Fassaden) an.  Tel. 0171/8629401

Nette zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle samstags für 5/6 Stunde 
und nachmittags in der Woche.
 Tel. 01578/2859564

Erfahrene, deutschsprachige Frau 
sucht Stelle zum Putzen.
 Tel. 0170/4057666

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Ich suche eine Stelle als Putzfrau 
in Privat Familie. Ich habe einige Er-
fahrung. 2 x die Woche, nur Kron-
berg,  Tel. 0151/24872802

Erfahrene 45-jährige Frau mit gu-
ten Referenzen sucht Putz- u. Bü-
gelstelle in Umgebung Königstein u. 
Kronberg.  Tel. 0173/5338983

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720
 Handy: 0172/2544012
 Handy: 0172/7178986

RUND UMS TIER

Suche für meinen Rüden, 10 Jah-
re, eine Betreuung 1x in der Woche 
fest und nach Absprache .   
 Tel. 0176/41456629

Kater Willi vermisst! Liebe Anwoh-
ner von Dillingen, Friedrichsdorf und 
Umgebung, seit Sonntag, 02.06. 
vermissen wir unseren geliebten 
grau getigerten Kater Willi (gechipt). 
(Taunusstraße, Nähe Dillinger Eck) 
Erkennungsmerkmal ist eine Warze 
mittig am Hinterkopf in Höhe seiner 
Ohren. Bitte schauen Sie in Ihren 
Garagen, Kellern oder Gartenhütten 
nach. Oder haben Sie Willi irgendwo 
gesehen ?  Tel. 0178/6606484

Suche Hundesitter mit Hundeer-
fahrung, bei dem unsere liebe Lab-
radoodle-Hündin (8 Monate) vom 6. 
bis 20. Juli gegen Bezahlung be-
treut wird. Vorzugsweise jemand,
der auch in Zukunft Betreuung wäh-
rend der Schulferien übernehmen 
möchte. (Kronberg-Schönberg)
 Mobil: 0172/6613785

Liebevolle u. erfahrene Einzelbe-
treuung für Ihren Hund. Seit Jahren 
betreue ich fürsorglich und liebevoll 
große Hunde. Sei es in der Tagesbe-
treuung o. in Ihrem Urlaub. 
 Tel. 0179/8271516

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht und 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426  
  o. 0172/8711271

Englisch für Erwachsene vom Profi 
(rund um B.H.).  Tel. 0173/9300683

Englisch wirklich beherrschen 
setzt solide Kenntnisse in allen Be-
reichen voraus. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Hilfestellung bei Übersetzung 
und Grammatik. Tel. 0176/77593078

Deutsch ohne Probleme ist eine 
wichtige Basis für den Abschluss. 
Textinterpretationen und Analysen 
gelingen unter fachkundiger Füh-
rung.  Tel. 0176/77593078

Mathematik intensiv hilft bei Ver-
setzungsgefahr, hinderliche Lücken 
u schließen. Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt Einzelunterricht und Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein als Crashkurs kann zu gu-
ten Leistungen verhelfen. Lehrkraft 
(i. Dienst) gibt prof. Übersetzungs-
hilfen.  Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Hutschenreuter-Tafel-Service für 
6 Personen, 2 Schüsseln m. Deckel, 
Fleischplatte + runder Teller, Motiv 
Vier Jahreszeiten.  Tel. 06172/82843

Verk. 4 kl. neuw. Komf. Sessel, NP 
680,- €, hellbl., gepol., 2 J. alt, f. 
200,- € wg. Umzug. Selbstabh. in 
Bd. Hbg.  Tel. 06172/409204

Wohnwand, Pinie Weiss, Maße: B x 
H x T ca. 348 x 210 x 48 cm mit Be-
leuchtung und Glasböden für 
Selbstabholer in Friedrichsdorf we-
gen Umzug zu verkaufen. 2 Jahre 
alt. Couchtisch inkl. Preis VB.   
 Tel.  0163/8660855

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufe Elektro Mountainbike: 
Haibike Xduro FullSeven Pro Modell 
2015, gefahrene km 2.000, VP 
2.400,- €, Rahmenhöhe 40 cm, 
Radgröße 27,5 Zoll, Boschmotor 
Performance Line, Gabel Fox 32 
Float 27,5 CTD, Schaltsystem Shi-
mano Deore XT. Tel. 01522/4376536

Wohnungsauflösung in Frankfurt- 
Sachsenhausen: 1 (Pflege-) Bett 1 x 
2 m, m. neuer Matr., Kirschbaum, 1 
Teeserv. Hutschenreuther, 1 Kaffee-
serv. B&G blau, 1 vers.Besteck /al-
les f. 6 P, Pelzmäntel und Div.
 Tel. 0160/98094538

TOP-Angebot für Schlepper- 
Freunde und Liebhaber historischer 
Traktoren. Hanomag R16 Oldtimer: 
technisch i.O. wettergeschützt in 
37242 BSA/Nordhessen. Baujahr 
1954, 16PS, TÜV 11/2020 (abgem.), 
Schwungscheibe, Speichenräder, 
neuw. Bereifung VB € 
 Tel. 05652/2998

Neuwert. (3 Jahre) Ledersessel 
(anthrazit), verstellbare Fußstütze, 
Rückenverst., Neupreis 1730,- €, 
Abhol. 600,- €.  Chiffre: KW 23/01

Guter Flohmarktbestand aus ge-
sundheitlichen Gründen zu verkau-
fen. Nur seriöse Interessenten.
 Tel. 06173/7134

Akkordeon Marke Meridian, 72 
Bässe, 3 Chöre gebraucht, voll 
spielfähig zu verkaufen. 190,- Euro. 
 Tel. 06174/4997

Alte Spiegel m. Stuckrand versch. 
Größen, Badezimmerspiegel m. 
Lampe, 60 x 95 cm, Chefsessel, 
Rollcontainer, Schreibtisch, Besu-
cherstuhl. Alles günstig abzugeben, 
Abholung in Kelkheim. 
 Tel. 0172/6764042

Modernes Massivholzbett von 
Möbelum 140 x 200 cm inklusiv Ma-
tratze und Lattenrost zu verkaufen, 
100,00 Euro. Abzuholen Kronberg,  
 Tel. 06173/64776

Bergamont Mountainbike 26“, 
Rahmenhöhe 51 cm, 27 Gang, Deo-
re Shifter XT Schaltwerk, Gabel 
Suntour, Mod. Stallione, Alu, 270,-€ 
 Tel. 0171/7712757

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Renovierungsarbeiten + 
Bauarbeiten! Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofilme 
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und  
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert.  
W. Schröder Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
Entsorgung • Entrümpelung • 
Treppenhausreinigung • Objekt- 
 betreuung • Dienstleistungen 

•  Hausmeisterdienste •
• info@taunus-obm.de •
• Mobil 0163-5333353 • 

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder, 
bietet Ihnen Virusentfernung, Re- 
paratur, Service, Internet u. Telefon 
Anschluss Konfiguration, Router 
Tausch, WLAN Optimierung, 
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 45 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/1576-2313

Suche ETS2 Spieler zum Aus-
tausch von Wissen, Mods, etc.
Melden unter  Tel. 0151/11947455

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 8.6.19, von 8.00 – 14.00 Uhr, Schwanheim, 
Industriepark Höchst, Robert-Schnitzer-Str.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 8.6.19, von 13.00 – 17.00 Uhr, 

Mo., 10.6.19, von 12.00 – 16.00 UHr, Ffm.-Kalbach, 
FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 9.6.19, von 10.00 – 16.00 Uhr, 

Ffm.-Nieder-Eschbach, Hornbach/IKEA,
Züricher-Straße 11

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 9.6.19, von 10.00 – 16.00 Uhr, 

Di., 11.6.19, von 8.00 – 13.00 Uhr, Eschborn,
Mann Mobilia, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Mo., 10.6.19, von 10.00 – 16.00 Uhr, 

Ffm.-Rödelheim, Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Do., 13.6.19, von 8.00 – 14.00 Uhr, Ffm.-Höchst, 
Jahrhunderhalle, Parkplatz B, Pfaffenwiese

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
104.000 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.
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MIT-Polit-Talk
Hochtaunus (how). Zu einer Nachlese in Sa-
chen Europawahl verbunden mit einem Vor-
trag und anschließender Diskussion lädt für 
Samstag, 15. Juni, um 11.30 Uhr die CDU-
Mittelstandsvereinigung zum MIT-Polit-Talk 
in das Hotel Steigenberger, Kaiserin-Fried-
rich-Promenade 69-75, nach Bad Homburg 
ein. Referent ist Professor Dr. Helge Braun, 
Chef des Bundeskanzleramtes und Bundesmi-
nister für besondere Aufgaben.

Sommerferienfreizeit für Jugendliche
Oberursel (ow). Vom 9. bis zum 12. Juli bie-
tet die Portstraße eine Ferienfreizeit für Ju-
gendliche zwischen zwölf und 18 Jahren an 
– einige freie Plätze gibt es noch.
Die Reise geht in die Rhön, und es werden 
verschiedene Aktivitäten gemeinsam unter-
nommen wie der Besuch des Hochseilgartens, 
ein Ausflug an den Badesee oder Rodeln auf 
der Sommerrodelbahn. Der Eigenanteil für 
drei Übernachtungen inklusive Vollpension 

kostet pro Person 50 Euro. Anmeldeformulare 
und Infos gibt es in der Portstraße, Hohe-
markstraße 18.
Die Öffnungszeiten des Café Portstraße sind 
mittwochs von 15 bis 20 Uhr, donnerstags von 
15 bis 20 Uhr, freitags von15 bis 22 Uhr, an 
Freitagabenden mit Konzerten und Veranstal-
tungen in der Portstraße bis 24 Uhr, samstags 
von 15 bis 22 Uhr. In den Schulferien sind die 
Öffnungszeiten variabel. 

Energieberatung
Oberursel (ow). Diplom-Ingenieurin Jolanta 
Zamirska-Drees von der Verbraucherzentrale 
Hessen bietet regelmäßig Energieberatungen 
im Rathaus, Rathausplatz 1, Raum 320A, an. 
Die nächsten kostenfreien Energieberatungen 
finden am Donnerstag, 13., und am Donners-
tag, 27. Juni, zwischen 14 und 18 Uhr statt. 
Für die Beratung ist eine rechtzeitige Termin-
vereinbarung unter Telefon 06171-502310 
erforderlich.

Reserven für den Komfort von morgen
Elektroinstallation weitsichtig planen

(djd). Vom Smartphone über WLAN bis zu 
Smart-Home-Steuerungen: Kabellose Kommu-
nikationstechnologien halten in immer mehr 
Bereichen Einzug. Kabellos wird die Zukunft 
aber dennoch nicht, eher im Gegenteil. Denn 
auch wenn sich Signale über Funktechnik 
übertragen lassen - am Ende benötigen immer 
mehr Geräte einen Stromanschluss und der er-
folgt nach wie vor am effektivsten über ein 
Kupferkabel. Wer einen Hausbau oder eine 
umfassende Modernisierung plant, sollte 
daher ein Augenmerk auch auf die weitsich-
tige Planung der Elektroinstallation legen. 
Dabei gibt es verschiedene Punkte zu berück-
sichtigen.
Ein Beleuchtungsauslass und zwei Steckdosen 
pro Raum entsprechen schon lange nicht mehr 
modernen Komfortansprüchen. Wie eine be-
darfsgerechte Elektroinstallation aussehen 
kann, zeigen zum Beispiel die Ausstattungs-
klassen der HEA (Fachge-
meinschaft für effiziente 
Energieanwendung e.V.). Sie 
beschreiben detailliert, wie 
viele Lichtauslässe und 
Steckdosen man je nach per-
sönlichem Anspruch für 
jeden Raum vorsehen sollte 
und berücksichtigen auch 
moderne Kommunikations- 
und Smart-Home-Techniken. 
Unter www.mein-haus-
kriegt-kupfer.de gibt das 
Deutsche Kupferinstitut wei-
tere Tipps und Infos.
Auf Nummer sicher geht, 
wer bei der Elektroinstalla-
tion Schächte zwischen den 
Stockwerken und Leerrohre 
in den Wänden vorsieht. Da-

durch halten sich Haus- und Wohnungsbesit-
zer alle Möglichkeiten offen, Leitungen aller 
Art auch nachträglich einziehen zu lassen. 
Vermieden werden so Eingriffe in die Bausub-
stanz, die gerade bei neuen Gebäuden nicht 
ohne Risiko sind. So können nachträgliche 
Durchdringungen der Decke oder der Gebäu-
dehülle Risiken für die Statik oder Durchdrin-
gungen von Dämm- und Dichtschichten nach 
sich ziehen.
Eine groß dimensionierte Elektroanlage im 
Haus ist ein guter Schutz vor Feuer - immerhin 
ist Elektrizität die Ursache für rund ein Drittel 
aller Brände in Deutschland. Entsprechende 
Kapazitäten und genügend Stromauslässe ver-
hindern zum Beispiel lose verlegte Verlänge-
rungskabel, die anfällig für Beschädigungen 
sind. Nicht vergessen sollte man auch eine re-
gelmäßige Kontrolle und Wartung der Instal-
lation durch den Elektrofachmann.

Die Anforderungen an die heimische Elektroinstallation wachsen nicht zu-
letzt durch E-Mobilität und erneuerbare Energien.  
 Foto: djd/Copper Alliance/shutterstock

Telefon: 06171 - 98 22 29 
www.bauschreinerei-klein.de

Ausstellung geöffnet
Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

klein
B A U S C H R E I N E R E I

Klein GmbH | Gablonzer Straße 43 | 61440 Oberursel

Die Bauschreinerei.

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

GARTENECKE

30
Jahre

www.elbe-gala.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Hausmeisterservice · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten

Abbrucharbeiten inkl. Entsorgung
Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung
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Neue Geldscheine mit
Satelliten-Hologramm
Hochtaunus (eh). Die neuen 100- und 
200-Euro-Scheine sind im Umlauf. Die Tau-
nus Sparkasse hat sie direkt nach der Ausgabe 
präsentiert. Mit neuen Sicherheitsmerkmalen 
sollen Fälschungen leichter erkennbar sein.
Völlig neu sind bei den Scheinen ein „Satelli-
ten-Hologramm“ auf der Vorderseite rechts 
oben, worauf die stellvertretende Filialleiterin 
der Taunus Sparkasse in der Louisenstraße, 
Yvonne Velten, hinweist. Denn dort bewegen 
sich beim Neigen kleine Euro-Symbole um 
die Wertzahl. Zusätzliche Euro-Symbole gibt 
es in der Smaragdzahl. „Diese beiden Sicher-
heitsmerkmale machen Fälschungen der neu-
en 100- und 200-Euro-Banknoten schwieri-
ger“, sagt Yvonne Velten.
Beim Hunderter und Zweihunderter kommen 
zudem Sicherheitsmerkmale zum Einsatz, die 
bereits beim Zwanziger und Fünfziger be-
kannt sind: das Porträtfenster. Hält man die 
Scheine gegen das Licht, wird das Fenster 
durchsichtig, und man sieht ein Porträt der 
Europa aus der griechischen Sage. Der als 
glänzende Zahl aufgedruckte Wert „100“ be-
ziehungsweise „200“ auf der Vorderseite än-
dert die Farbe von Smaragdgrün zu Tiefblau, 
wenn man die Banknoten neigt.
Leicht geändert wurde auch das Format der 
Scheine. Denn die Hunderter und Zweihun-
derter sind jetzt genauso hoch wie der 50-Eu-
ro-Schein. Die Breite der Banknoten wurde 
beibehalten. „Je breiter der Geldschein, desto 
höher der Nennwert“, so Yvonne Velten. Die 
Motive bei den neuen Scheinen sind erhalten 
geblieben, ebenso die Grundfarben. Die Far-
ben sind allerdings etwas kräftiger als bei den 
alten Banknoten.
Die Einführung von 2,3 Milliarden überarbei-
teten Hundertern und 700 Millionen Zwei-
hundertern erfolgt schrittweise. Die alten 
Scheine werden nach und nach aus dem Ver-
kehr gezogen. 

Yvonne Velten präsentiert die neuen 100- und 
200-Euro-Banknoten, die fälschungssicherer 
sein sollen.  Foto: Ehmler

Ausbildungsmesse mit „So Green“
Hochtaunus (how). Handwerk und Dienst-
leistung – „Alles unter einem Dach“ unter 
diesem Motto findet die Ausbildungsmesse 
am Freitag, 7. Juni, von 9 bis 14 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Bad Homburg, Ober-
Eschbacher Straße 109, statt. An diesem Tag 
stellen mehr als 25 Arbeitgeber ihre Ausbil-
dungen und dualen Studiengänge vor. Schü-
ler, Eltern und Lehrer können sich ein Bild 
über die Berufe machen. Die Besucher haben 
die Gelegenheit, mit zahlreichen Arbeitgebern 
ins Gespräch zu kommen und sich über das 
Ausbildungsangebot zu informieren.
„Ich freue mich, dass wir diese Messe etab-
liert haben und auch in diesem Jahr so viele 
Arbeitgeber begrüßen dürfen, die sich mit viel 
Engagement dem Thema Ausbildung und da-
mit der beruflichen Entwicklung unserer jun-
gen Menschen verschrieben haben. Wer eine 
Ausbildung oder ein duales Studium anstrebt, 
kann sich auf ein reichhaltiges Angebot an 
Berufen und Ausbildungsplätzen freuen“, sagt 
Matthias Oppel, Vorsitzender der Geschäfts-
führung.
Wem das Ganze zu theoretisch ist, hat die 
Möglichkeit, sich auch praktisch zu erproben. 
Vom Garten- und Landschaftsbauer bis hin 
zum Metallbauer bieten sich interessante Ein-
blicke in den Ausbildungsberuf. Jeder kann 
die verschiedenen Facetten und den zukünfti-
gen Beruf kennenzulernen. Aber nicht nur das 

Handwerk stellt sich vor, sondern auch zahl-
reiche Berufe aus anderen Branchen. Die 
Messe richtet sich an alle Schulformen, vom 
Hauptschüler bis zum Gymnasiasten. Wer im-
mer noch nicht fündig wird, der kann sich bei 
den Institutionen über Ausbildungsmöglich-
keiten und Karrierechancen, zum Beispiel bei 
der Landespolizei als „Gesetzeshüter“, infor-
mieren.
Das Angebot runden Kollegen der Berufsbe-
ratung ab, die außer einem Bewerbungsmap-
pencheck mit individueller Beratung mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Zudem wird es einen 
Vortrag zum Thema ,Bewerbung und Vorstel-
lungsgespräch’ geben, der auch in diesem Jahr 
wieder von Bewerbungscoach Tim Kurth 
durchgeführt wird. Einen weiteren Vortrag 
wird es zum Thema ,Mein digitales Ich’ ge-
ben, den Mediencoach Vera Borngässer hält. 
Wer noch einen Ausbildungsplatz für dieses 
Jahr oder bereits für das Jahr 2020 sucht, ist 
ebenfalls eingeladen, die Messe zu besuchen.  
Zudem können Schüler, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, ohne Einwilligung der 
Eltern – alle Jüngeren mit Einwilligung – Be-
werbungsfotos erstellen lassen.  
Im Anschluss an die Messe findet um 20 Uhr 
das „7. Rock am BiZ“ mit der FFH-Morning-
Band „So Green“ statt. Einlass ist um 19 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Feuerwehr Ober-Eschbach.

Kolping fährt nach Hochheim
Oberursel (ow). Der „Kolping-Treff am 
Nachmittag“ fährt am Dienstag, 25. Juni, 
nach Hochheim. Mit einem Stadtführer geht 
es durch die Weinberge zu einer Führung in 
der Kirche und in der Stadt. Danach ist eine 
Stunde Zeit für Imbiss oder Kaffee, ehe um 
15.15 Uhr der Spaziergang zum etwa 1,5 Ki-
lometer entfernten Weingut Johannishof, von 
dem auch der „Kolpingwein“ kommt, beginnt. 

Dort erwartet die Ausflügler eine kleine Wein-
probe mit Vesperplatte. Gegen 18 Uhr wird 
die Rückfahrt mit der S-Bahn angetreten. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr auf dem S-Bahn-
steig Oberursel. Die Kosten für Fahrt, Stadt-
führung, Weinprobe und Vesperplatte betra-
gen 22 Euro. Anmeldung bei Heribert Decker 
unter Telefon 06172-35906 oder per E-Mail 
an h-e-decker@t-online.de.

Nachmittag für  
Senioren in St. Sebastian
Oberursel (ow). Die Senioren der Gemeinde 
St. Sebastian treffen sich am Mittwoch, 12. 
Juni, um 15 Uhr zu einem Spiel– und Babbel-
nachmittag im Pfarrheim St. Sebastian. Wer 
gerne spielt oder nur babbeln möchte, ist ein-
geladen. Es gibt Kaffee und Kuchen. 

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Bauplatz 
Hattersheim Bestlage

759 m2 Sonnen-Grdst. in 1A-Lage. 
Kurzfristig bebaubar mit großzü-
gigem 1–2-Familienhaus für nur 
€ 535.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Königstein 
Tipptopp gepfl. ZFH

1a-Lage, kurze Wege zum Bhf., Innen-
stadt und Woogtal. 236 m2 Wfl., zzgl. 
30 m2 Hobbybereich, 483 m2 Grd. 
für nur € 928.000,– inkl. Doppel-
garage. 
Energieausweis ist beantragt. 

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Adlerhorst Bad Homburg
Ganz oben, 5 Zi. 129 m² Wfl., 2 Bä-
der, schicke EBK, 2 Sonnenblk. für nur 
€ 498.000,– inkl. 2 Garagen. 
E-Kennw.  E-Verbrauch 115,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1964
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

 I M M O B I L I E N M A R K T

G E S U C H E

BIC Immobilien
Ihr Partner im

Rhein-Main-Gebiet

Professionelle Beratung bei
Verkauf Ihrer Immobilie!

06171 - 20 15 143
www.bicimmobil ien.com

Die Stadtwohnung                                                                                              
Aber hallo - ob Frühlingsmarkt, Sommer-
fest oder Jazz-Festival, in Idstein wird
immer was geboten. Eine tolle Mischung
aus historischem Ambiente und jungem
Leben. Am Beginn der Fußgängerzone
wartet in einem der schönsten Häuser ei-
ne schmucke 3-Zimmer-Wohnung auf
Sie. Der Stil passt perfekt zu den Fach-
werkhäusern der Umgebung und bietet
alles, was Sie von modernem Wohnen 

erwarten. Bequem bringt Sie der Lift
nach oben. Schon in der Diele spürt man
die Großzügigkeit, die sich besonders im
sonnenhellen Wohnzimmer zeigt. Mit
bald 36 m² glänzt der perfekt geschnit-
tene Raum mit der offenen Küche. Zwei
großzügige Schlafzimmer und ein Bad
mit allem Schnickschnack runden Ihr
neues Zuhause ab, in das Sie schon Mit-
te kommenden Jahres für nur € 364.800
einziehen können. Rufen Sie gleich an.

B & L

ANZEIGENSERVICE
Anzeigenauftrag: Dietmar Bücher Schlüsselfertiges Bauen, Veitenmühlweg 2, 65510 Idstein
Medium: Königsteiner Woche / Kronberger Bote / Oberurseler Woche 

Bad Homburger Woche mit Friedrichsdorfer Woche / 
Kelkheimer Zeitung / ET-Ausgaben - Gesamt

Erscheinungsdatum: 23. Kalenderwoche 2019
Platzierung: bestens unter der Rubrik - “Kaufangebote 3-Zimmer-ETW”!

Anzeigen bitte unbedingt streuen und nicht direkt an den Rand
setzen, damit die Texteinrückung in der Anzeige zur Geltung kommt!

Logo: das Bücher -B- muss in der Farbe - HKS 15 - erscheinen -
der Stand des Logos darf nicht verändert werden!

150301

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

� 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 57,1 kWh/m2a, 
Kl. B, KWK fossil, Erdgas. Bj. 2018

Nur nicht zögern                                                                                              
Für Ihren schön gedeckten Tisch holen
Sie sich die Blumen aus dem eigenen
Garten. Durch die bodentiefen Fenster im
lichthellen, bald 32 m² großen Wohnzim-
mer schauen Sie in das satte Grün. Der
Sonntagsbraten ist schon im Ofen und
nun haben Sie Zeit für sich. Im schicken
Tageslichtbad starten Sie Ihr persön-
liches Wellnessprogramm. In der großen
Badewanne knistert schon der Schaum 

und die Deckenspots tauchen alles in be-
hagliches Licht. Hier lässt es sich herrlich
leben, darum zögern Sie nicht zu lange.
Die 4-Zimmer-Wohnung in Idstein ist wie
für Sie gemacht. In den drei Schlaf-
räumen findet jeder seinen Bereich und
auch größere Schränke lassen sich per-
fekt stellen. Rufen Sie gleich an, damit
Sie für nur € 391.600 schon im Herbst in
die Kronberger Straße ziehen können.
Wir freuen uns auf Sie.

B & L

ANZEIGENSERVICE
Anzeigenauftrag: Dietmar Bücher Schlüsselfertiges Bauen, Veitenmühlweg 2, 65510 Idstein
Medium: Königsteiner Woche / Kronberger Bote / Oberurseler Woche 

Bad Homburger Woche mit Friedrichsdorfer Woche / 
Kelkheimer Zeitung / ET-Ausgaben - Gesamt

Erscheinungsdatum: 23. Kalenderwoche 2019
Platzierung: bestens unter der Rubrik - “Kaufangebote 4-Zimmer-ETW”!

Anzeigen bitte unbedingt streuen und nicht direkt an den Rand
setzen, damit die Texteinrückung in der Anzeige zur Geltung kommt!

Logo: das Bücher -B- muss in der Farbe - HKS 15 - erscheinen -
der Stand des Logos darf nicht verändert werden!

920317

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

� 0 6126/588-120

E-Kennw. E-Bedarf 60.1 kWh/m2a, 
Kl. B, KWK fossil, Erdgas. Bj. 2018

Max-Planck-Straße 12
65779 Kelkheim
www.p2raumkonzept.de

 Maler- und Lackiererarbeiten
 Tapezierarbeiten
 Dekorative Gestaltung

Tel. 06195 - 72 56 960

G
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SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch Ihnen meine Erfahrung aus 
20 Berufsjahren zur Verfügung – natürlich kostenfrei. 
IHR Vorteil:  Alle Ak� vitäten kommen aus einer Hand ! 
MEIN Versprechen:  Kein Besich� gungstourismus ! 

Suche 
Haus zum Kauf 
Tel. 0177 8040808

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline
( 0 6171) 628 8-0

Sie finden natürlich alle Ausgaben 
zum Nachlesen auch im Internet

www.hochtaunusverlag.de
»Wer aufhört zu werben, 

um Geld zu sparen, 
könnte genausogut 
seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.«

Henry FordWir beraten Sie gerne:

www.hochtaunusverlag.de
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An Pfingsten dreht sich im Hessenpark alles um die Mühlen.  Foto: Sascha Erdmann

Mühlentage im Hessenpark
Hochtaunus (how). Am Pfingstwochenende 
dreht sich im Freilichtmuseum Hessenpark 
traditionell alles um die Mühlen des Muse-
ums. Anlässlich des „Deutschen Mühlentags“ 
finden am Sonntag, 9., und Montag, 10. Juni, 
jeweils von 11 bis 17 Uhr Führungen, Mit-
machaktionen und Vorführungen rund um das 
Thema statt.
Die Kappenwindmühle aus Borsfleth und die 
Bockwindmühle von der Papenhorst werden 
an beiden Tagen betreut und sind für die Mu-
seumsbesucher zugänglich. In der Windmühle 
aus Borsfleth stehen Vorführungen zum Mah-
len und Segelsetzen auf dem Programm. Kin-
der können hier Getreide von Hand mahlen, 
sieben und sich eine Kostprobe mit nach Hau-
se nehmen. Bei entsprechender Nachfrage 
werden spontane Führungen durch die Wind-
mühle angeboten. Im Hammerwerk aus Bat-
tenberg können Museumsbesucher am 
Pfingstmontag dem Schmied bei seiner Arbeit 
über die Schulter schauen.
An beiden Tagen findet um 15 Uhr die öffent-
liche Führung „Vom Korn zum Brot“ statt. 
Der Rundgang führt zunächst zu den Getrei-

defeldern des Hessenparks. Anschließend 
folgt die Gruppe dem Weg, den das Getreide 
früher durchs Dorf nahm: Von der 
Dreschscheune in die Windmühle und von 
dort zum Backhaus. Die Führung ist im Mu-
seumseintritt inklusive, Treffpunkt ist der 
Brunnen auf dem Marktplatz. Wem vom vie-
len Laufen die Füße schmerzen, kann die 
weitläufige Landschaft des Museums an die-
sem Wochenende auch von der Pferdekutsche 
aus entdecken, die im gesamten Museumsge-
lände hält. Handwerksvorführungen gibt es 
außerdem im Sägewerk, in der Schmiede aus 
Weinbach, beim Korbflechter, im Backhaus 
und in der Drechslerwerkstatt.
Am Pfingstmontag können kleine Museums-
besucher Windmühlen töpfern. Um 16 Uhr 
findet in der Kirche aus Ederbringhausen ein 
Vortrag von Hessenpark-Gründer Prof. Dr. 
Eugen Ernst statt. Unter dem Motto „Wer zu-
erst mahlt…“ beschäftigt er sich mit Mühlen 
in Sprache und Dichtung und zeigt, wie das 
Wort „Mühle“ in Redewendungen, Liedern, 
Romanen und Gedichten literarische Bedeu-
tung erlangt hat.

Die Zauberflöte in der Johanniskirche
Oberursel (ow). Zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Vereins Kunstgriff wird der Kir-
chenraum in der Ruine der Johanniskirche in 
Weißkirchen zu einem Spielort des Orscheler 
Sommers, und das für eine ganz besondere 
Aufführung. Am Pfingstmontag, 10. Juni,  
wird dort das Klarinettenensemble „Clari-
mundo“ um 16 Uhr ihre liebevolle, gleichzei-
tig auch sehr kindergerechte Interpretation 
von Mozarts „Zauberflöte präsentieren. Die 
Musiker Oliver A. Kube, Karen Foxley, Mat-
thias Wiecha und Andrea Kube teilen bei ih-
rem kurzweiligen Repertoire die Freude, die 
sie beim Musizieren erleben, mit ihren Zuhö-
rern. Dabei brilliert die Qualität der Hobby-
musiker, auch dank ihrer langjährigen Erfah-
rung mit anderen Ensembles, Musikstilen und 
Instrumenten. 
Für „Die Zauberflöte“ erhielt das Quartett 
Verstärkung durch die versierte Vorleserin 
Angela Adhikari, einer ausgebildeten Sprach-
therapeutin und Buchautorin. Sie entführt mit 
einem anschaulichen Text das Publikum ins 
Opernhaus und durch die einzigartige Ge-

schichte. Im Wechsel mit ihr spielt „Clari-
mundo“ die großen Melodien dieser Oper. So 
erstehen die berühmten Figuren wie Vogelfän-
ger Papageno, Prinz Tamino, Sonnenkönig 
Sarastro und die Königin der Nacht zu neuem 
Leben. 
Im Reich der Königin der Nacht lebte der Vo-
gelfänger Papageno, ein lustiger Geselle, der 
fast so aussah wie ein Vogel, weil er sich mit 
lauter bunten Federn geschmückt hatte. Er 
stand in den Diensten der Königin der Nacht 
und sorgte in ihrem Reich für die Vögel. Eines 
schönen Tages aber, als er mitten unter den 
fröhlich herumflatternden Vögeln auf seiner 
kleinen Papagenoflöte spielte und sein Papa-
genolied trällerte: „Der Vogelfänger bin ich ja, 
stets lustig, heißa, hopsassa...” – da geschah 
plötzlich etwas Schreckliches, was dem lusti-
gen Treiben jäh ein Ende setzte...
Jeder, der die Geschichte kennt, weiß, dass sie 
einen glücklichen Ausgang finden wird... Ein 
faszinierendes musikalisches Abenteuer für 
die ganze Familie, da sie auch für Kinder und 
Jugendliche sehr leicht zugänglich ist.

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

Die Zauber� öte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Stadthalle Oberursel
30.06.2019   25,00 - 39,00 €

Theater im Park
„Der Diener zweier Herren“ 
Komödie nach Carlo Goldoni
Park der Klinik Hohe Mark
12.07.-17.08.2019 23,10 €

Sommer-Highlights 2019 
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ 
Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft, Oberursel
23.08. + 24.08.2019 19,80 €

Alice Hofmann
„Zeichen der Zeit“
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
30.08.2019 27,50 €

Chansonabend mit MYRIAM JABALY
Kreuzkapelle
08.09.2019                    18,00 – 20,00 €

XII. INTERMUSICALE – „Rising Stars“ 
Ania Vegry, Sopran – Katarzyna Wasiak, Klavier 
Liederabend
Stadthalle
13.09.2019 20,00 – 30,00 €

Laith Al-Deen – Live 2019
Stadthalle Oberursel
20.09.2019 20,00 €

9. Beat-Night - 
Remember The Star Club Oberursel
The Rattles, The 2nd Generation, 
77 Mainhattan
75. Geburtstag von Dicky Tarrach & 
10 Jahre Beatmacher
Stadthalle Oberursel
21.09.2019 28,60 €

KLASSIK IM TAUNUS – Liederabend 
Johannes Martin Kränzle (Bariton) und 
Hilko Dumno (Klavier)
Ev. Kirche Oberstedten
13.10.2019 12,00 – 28,00 €

 „Des wird lusdisch“ 
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüß-
ler
Alt Oberurseler Brauhaus
01.11. – 14.12.2019 19,80 €

GUTEN ABEND,  MONSIEUR BREL 
Chansons mit Philippe Huguet
Alte Wache Oberstedten
28.11.2019 18,60 €

JÜRGEN VON DER LIPPE 
VOLL FETT – Das neue Programm
Stadthalle Oberursel
28.05.2020                  32,45 – 44,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
 BAD HOMBURG

 10. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 2019

Sophie von Kessel
liest aus Daphne Du Maurier „Rebecca“
Lokkers im Kulturbahnhof
14.06.2019 38,55 €

Katharina Thalbach 
liest „Goldmärchen der Romantik“
Kurtheater
19.06.2019 19,35 - 23,85 €

Nina Hoss liest A. Puschkin - Pique Dame
François-Blanc-Spielbank, Bad Homburg
30.06.2019, 12.00 Uhr 49,85 €

Christian Berkel liest aus Franz Ka¢ a 
„Der Prozess“
Musikalische Begleitung: 
Kammerchor Bad Homburg
Erlöserkirche Bad Homburg
14.09.19 23,85 - 56,60 €

Christiane Hörbiger 
liest Adalbert Stifter – Der Bergkristall
Erlöserkirche Bad Homburg
01.12.2019  19,35 – 56,60 €

Schnappschiss aus Hessen
– Die Lach- und Ach-Show –
Kurhaus, Äppelwoi Theater
09.06. – 31.12.2019 22,50 €

Swinging Castle - Konzertreihe 
Bad Homburg swingt und jazzt!
Schlosskirche am Landgrafenschloss
16.06. – 22.6.2019 12,00 – 48,00 €

TIGERPALAST VARIETÉ THEATER
Weltstars des Varietés
Kurtheater Bad Homburg
07.09. + 08.09.2019 39,00 – 49,00 €

JAZZ TAGE Bad Homburg 

Je�  Cascaro - Fola Dada – 
Torsten Goods - Nighthawks
Kurtheater/ Speicher
19.09. + 20.09.2019 23,00 – 39,00 € 

Purple Rising 
& das Universitätsorchester Frankfurt
Concerto For Group & Orchestra
Deep Purple Classics
Kurtheater Bad Homburg
02.11.2019 28,60 – 39,60 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Jacob und Wilhelm – Weltenwandler
Brüder Grimm Festspiele Hanau
10.05. – 27.07.2019 22,50 – 33,50 €

Die Bremer Stadtmusikanten
Brüder Grimm Festspiele Hanau

01.06. – 28.07.2019 14,00 – 19,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ein Service für die Leser der 

PERSONENBEFÖRDERUNG
FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel

–  Flughafen € 33,–

06172 • 49 77 280

 8 Personen Bus
Online buchen: www.HBCars.de

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber 

Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUSBio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

 
  

www.auktionshaus-koenigstein.de

 
 

Einladung zur Sommerauktion 
am 15. Juni 2019 ab 11 Uhr

Lichtspiele 

 
 

 
  

klimatisiert 7.1 

Edie – Für Träume ist 
es nie zu spät

Do. – Sa. + Mo. + Mi. 20.15 Uhr
Sa. 18.00 Uhr; So. 17.00 Uhr

Stan & Olli
Fr. + Mo. 18.00 Uhr, So. 19.30 Uhr

Royal Opera House
Romeo & Julia

Di. 20.15 Uhr

6. 6. – 12. 6. 2019

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

www.oberurseler-woche.de


	1923_OWO_U28_4c_S01
	1923_OWO_U28_4c_S02
	1923_OWO_U28_4c_S03
	1923_OWO_U28_sw_S04
	1923_OWO_U28_4c_S05
	1923_OWO_U28_sw_S06
	1923_OWO_U28_4c_S07
	1923_OWO_U28_4c_S08
	1923_OWO_U28_4c_S09
	1923_OWO_U28_4c_S10
	1923_OWO_U28_sw_S11
	1923_OWO_U28_4c_S12
	1923_OWO_U28_4c_S13
	1923_OWO_U28_4c_S14
	1923_OWO_U28_4c_S15
	1923_OWO_U28_4c_S16
	1923_OWO_U28_4c_S17
	1923_OWO_U28_sw_S18
	1923_OWO_U28_sw_S19
	1923_OWO_U28_sw_S20
	1923_OWO_U28_sw_S21
	1923_OWO_U28_4c_S22
	1923_OWO_U28_sw_S23
	1923_OWO_U28_sw_S24
	1923_OWO_U28_sw_S25
	1923_OWO_U28_4c_S26
	1923_OWO_U28_4c_S27
	1923_OWO_U28_4c_S28



